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Gine wertvolle literarifde Feftaabe bilbet ber firylic
etidienene IL Jabresband ber i

Heimatftimmen,

@in baltijdes Jahroudy mit Juitrationen, Herausa.
ron €. Dunniug und B, Wittrod, Preis Y3 HbL,
elegant gebunden & HOL Tt BVeitrdigen von den Derausds
therw, fomie jerner pon 6. Wikwiy, @b Mrous, U. von
ettingen, ). Siebert, A. Graf, M. von Stern, €, Dergmann,
M. Dolm, K Arnold, R. Worms, K. &. Kupfer, L. Giintbher,
Reof. M. Ditwald, R . Rober, 9. son Wilm, A. Suther,
. Seuberlity, H. Hotme, Dr. Sthulg-Bestvam.  To besiehen
burdy alle Deutihen Vudbendlungen, audfibrlide Brojvette
auf Wunjd grotid burd) die Werlogdbudibandlung Franmz
Kluge in eval.

Die ruffijdhe Ojtjee im Keiegsfolle.

Der rujjijd-japanifhe  RKrieg batte fiir unfere
Tarine mit  einem Tiufhima geendet, basd Fasit
war  gejogen mworben und ber Jujommenbrud)
mar ba.

Do bringt fid) mun 1nd bie Frage auf, was
bat su  gejdiehen, Daf  nidt wicder Diillionen
winily  verauspabt werden, was Hat gu geideben,
baf Dbie Mavine Wufilands  micder pefunbet ?
Lajjen wir die Klagen, laflen mir bie Bormiirfe,
aber arbeiten wir unb, wenn e8 fein mufl, wenn
bag alle Gebiube fidy nidt mehr erbalien lagt,
benfen wir Davan, e neu ju ervichien.

RNidht die  abminiftrative Seite  unferer Martne
foll und Dbeute bejchaftigen, nod) aud) bie Frage,

; bie Typen unjerer Sdladyiflotie den

inmiefern

Frage mebr ober minber lofalen Jnferefies, bie
FGrage: wie ift ble BVafis befduffen, auf
ber fid) bie Drganifation ber Flotte bes
baltfden Meecres aufbaut, bie Frape, ob
Sibau als Sriegshajen  allen  Anfordermngen
entjpridyt, bie man an einen RriegShofen Dber
Neuzeit gu ftellen beredhtigt ift.

Fragen wir nidt, mweshalb Libau Kriegshafen
wurde, fondern priifen wir fachlidy und rubig, ob
Libau ein Stigpunft, eine BVafis im wabren Sinne
bes Tortes ift unb ob auj bisjem Fundament bas
Skl und Tehe der Marine Rufilands begriindet
bleiben fann.

2ibau ift eisfrei”, fo loutete bie Parole, als e
ftriegsbafen murbe, — aber geniigt bas? — Hat
Qibau nod) anbere Vorpiige, bie o5 mit ywingenbder
Gemalt ju einem Kriegshajen ftempelten? — Ver:
fangt man von einem  Kriegdhafen nur Eisfreibeit,
weiter nichte? — Dt nidt  Wlabimoftof, bas
micht cisfrel ift, unenblid wertvoller als Libau?!

At Libau wirflidy eidfrei? — Audy dann nedy,
wenn man gesmungen iff, um ber bdrofenben Wer-

Teicyt bas am'

—

fanbung vorgubeugen, bie Dlolen weit in bod Dieer
binaus su verlangern? Ober ijt bann bie unbe:
bingte Gisfreiheit unter Umftanben aud) nur eine
jebr bedingte?

Tag verlongt man aber jept von einem Rriegs-
Bofen ber Newpeit ¥

Er foll gunachit fiir ben Blodierenben Feind un:
fiberfidifich fein. Sonnte Ramimura etwa in Cr:
fabrumg bringen, als er vor Tlabimojtef trouste,
ob bas tufiifhe Pangerfreuzergeidimaber im Hafen
lng ober nidt? — Kann die Scemadit, bie vor
Bijerta liegt, mit Siderheit wiffen, ob fid) eine

ladjtflotte ober mur ein avmieliges Tor-
0 bereits ben
Norb:Oftfectonal paffiert und bebrobt bie Midzugs-
linie Des Feinbes, wihrend Diefer ben Sieler
Hafen blocdiert? — Aber Lbau? — Gin Feiiel:
ballon auf einem fduellfabirenden feinblichen Sreuzer
hat bei einem fJolden Fladlandhafen, Dem [feine
Qnfelgruppen vorgelagert find, beren Vefeitioungen
bie Annaherung verbieten, entidyicben bie Woalichleit,
alles Wiffenswerte ju erfunben.

Gin Rriegshafen foll ferner bie eignen bejhabiaten
Sdiffe in ben Stond feten, repavieren, yu fonnen,
ofe baf ber Feind bie Moglidhfeit BHat, fie im
Dot ober auf ben Werften liegend s vernidyten.
Da bie moberne frtillerie bis auf bie Entfermung
pon 12 Rilemetern alle Siele, — sumal fejtliegenbe
— erveichen und gevftéren fanu, fo erflieint auch
bie Vraudbarfeit der Werften Libaus ju  Nepara:
turyweden in Frage geftelll.

s mufy ferner ber fri
bafi er nidit gu elner ticfalle  fiir bie eigene
Flotte werden fann. CSantinge auf Guba, fo wie
felbft Port Mrthur, find weqen ihrer engen fdmer

shofen fo belegen fein,

folden
Mage bie Sufunft Libau

sit pojjierenben NAusfabri ju einer filr bie
cigene Flotte gemworden,
vor einem folden Edjidial gnabigit bewabren !
Ein poor ju verfenfenbe, mit Jement belabene, eiferne
Dompfer  fonmen unter Umitinben eine ganze
Schlachtflotte lahm legen. Da  Wlabiwoftef eine
pracditvolle  Jnfelgruppe bem DHafen vorgelagert
befist, fo ditefte ibm qegeniiber ein joldyes BVorgehen
siemlich ousfichtalos fein.

Gin jeder Rriegshofen mufy aber aud) das nitige

Dinterland befigen, b b. er barf gu  Lanbe nidt
alljuleidht abgefdmitten mwerben, — auch Tort
Urihur wurbe biefed Schidjal bereitet. Liegt Libau
m,'““ jur | ¥ —
Gs it ja & Fonm 1 bafi wir in
abfehbarer Jeit in einen frieg mit  Deutjdland
verwidelt werben fomnfen, aber ein  Sriegshafen
wird ja nidt fiir eine Meibe von Jabren erbout,
er foll audy in ferner Bubunft ber Flotte feines

Hondes als Vafid dienen,

Gin Rriegshafen muf ferner leicht verteibigungs:
fibig fein. Matur und Lope onmen bie Verteidi:
qung srleiditern ober erfdmeren. YRie piel hat bie
Natur 3. B, file Port Arthur unb Gibraltar geton.
Nuj bie Verteidigungsmitiel Libous fonn notirlid
aus nabeliegenben ®riinden bhier nidt eingegangen
werben.

uf eine anbere Erideimma mufy aber unbedingt
hingemiefen werben, namlid)y auf ben Umftand, dal
niemals ein Kriegdhafen f§id mit
einemPandeldhafen in unmittelbaver
Niabe anf die Daner vertrdagt. Tas ift
eint Faftum unb aus vielen Beifpiclen pu erhavten,
CGiner von Deiben mufi meidhen; Deide jufommen
fonnent auf bie Tauer nudt eriftieven. n  Ffeinem
Yaube ijt eine RKombination geglitdt. Oefterrveid)

Fm

/

‘ Unsere verehrlidhen Enserenten

bitten iic, bie fllr bie nidfte Sonnabend:
Rummer beftimmien geiferen @efdhijtdanyeigen
und miglidift big

freitag Vormittag
| pugeBen au laffen, Do wit bei einex fpbieven
! Hufgabe eine Gewdhr fiir bie Aujnabme am
| Sonngbend nidjt fibernehmen Bnnen.
' Die Grpebition ber
; Rigashen Rundschau
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bat al8 Rriegdhafen Pola, ald Handelshafen Trieft
und Fiume; Xtalien hat Spegsia, ale Hanbelshifen
Genua und Livorno; Franfreid) hat Toulon und
Marfeille; Deutfdyland bat fiel unb Wilhelmahaven,
bie al8 Handelshafen unbebentend find, — baneben
Homburg und Bremen; CEngland hat Portdmouth
unb Plymouth; Scdyweben Corlscrona ujw. aud)
Rufiland bat im Scdwarjen Meere Semajiopol als
Sriegshafen 1und Obefia  al8 Danbelshafen. Nur
Libau foll beibes fein!

8ir formmen alfo ju der Frage: fann Rufland
Libau a8 Hanbelshafen miffen, oder fann und foll
Qibon fmmer wur  ein  Hanbelshafen 2. ober 3.
Ranges bleiben ? — Die &nnwnrmr%ebitfn Frage
und ihre AVemeisfilhrung liegt auf han [Bpﬂ[iti[%_‘n]_.
@ebiet umb  aufierhalb bes Rabmens unferer
tradytungen,

I%ic find aber jedenfolls ber Mnficht, bak
ber notmenbige unb braudbare Hanbelshafen
vor bem mwenig braudjbaren Rriegshafen Beriids
fidbtigumg verdient.

G5 milfite alfo eine Bafis ber baltifden
Flotte nen aufgebauf merben.

Mo finden wir aber ecine neue unb beffere ?

Bunadift frogen mir, was lehrt uns die Sees
Priegsgefdiidyte ber [Meuzeit? Sie lebrt uns, baf
ber_angreifende Feinb, und um einen foldyen diirfte
o8 fidh vorerjt mwobl banbeln, sunddhit eine Flotten-
bafis gu  improvifieren fudyen mwivh. Des  fat
Hbmival Togo 3. B. auf der Jnfelgruppe por
Port Artbhur petan wnd bas  witde andy  jeber
feinblihe dbmiral in der Ojtfee tun. Ferner wiirhe
mebe auf ein Fujommenwirfen von Panb: und
Seejtreitfraften hingearbeitet mwerben, wie e ja bie
Tenbeny bes mobernen Rrieges ijt, als j. B. frither
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Gin Rleinod iit, von hohem Glange;

Gs iberjivahlt Smaragd, Rubin,

Den Demant felbit im Kronenfronge

Der allerhocditen Honigin.

A5t bir bies Rleinod nidyt befonni?

Die Mutterfpracie wirh's genannt,

Tu haft es felbft; fo biif es fein

Als Deinen hellften Gbelftein.

Nureliug Polyer.
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Die guten Tage.*)

TMun find fie wicber ba, und mit ihnen die be-
jorgte Freude auf allen Giefidtern.  Man jebentt
unb mwird befdenft : tatige und leibende Form beifyt
bas in der Schule. 6 ift eine holbe Tatigleit
unb ein angenehmes Grleiben.  Demmodh bat bie
CSade ihre Sdmierigleiten. Mon foll Gefdymad
haben. Lind bayu nodh ben Geidhmad eines anbern,
eined beftimmien, von und unteridicbenen Yebemefens,
Diea erfordert eine gewiffe Phaniafie und ein
grofes Stid Ninchologie. Tie man in einen Laben
tritt, ift man ploplih gur DMenjdbenfenntnid per
pilibtet. So mwixd Weibnadten jum  Cryicher,
Oberflachliden genfigt es, Geld in ben Beutel ju
tun unbd nachber fir fo umb fo viel Morf oder
fronen Freuben  cimpufaufen.  Mur bafi es dann
oft feine Freuden finb! Tiefere Gemiiter twiffen,
baf Shenfen eine Hufgabe 1t und juft mdt bdie
lichieite. TRiffen, baf fie ein frembes Tefen be
horchen. fremden Hequnaen nachufpiiren, in eine
frembe Seele au Priedien baben! Diefe Teisbeit

*) Windener RNewefte Hadr.

bes Ghriftenfejtes jirablt vielleiht Beller alé alle
feine Yiditer. €& mwinat ung, aus bem engen He
baufe Des .’ au fdlipfen, Das wunbervolle (e
heimnis bes , Du* ju begreifen. Gut pu fdienten,
seugt firr ein aufmerfiomes Gemiit, bad nicht body
miitig in  fein Selbjt fid) eingefponnen hat.  Llind
wenn ¢ feltener geworben ift als man gloubt, jel
tener audh, ald bie Veidentien felbil wobl merfen,
jo bemweijt o8 eimen jdhlimmen Gpoismus, bder bdie
bemiitige Anftrenqung des , Eidy in andere benfen’
fdyeut, ihr mwobl audy gar nicht mehr gewadifen ijt.

Freilih erfdwert bie gewaltine Gnimidlung ber
Snbuftrie und  ber Tarenbiufer immer mehr bie
Neuferung eined privaten Geidmads. TRer bejrellt

nody ein Chrijtacidient? G2 it ja jdhon alles ba,
in jedber Art, erbriudt uns  bdurd) Menge wmd
Vielfaltigleit. TWir baben nur u wahlen. Nur?

Als ob bas o leidt mare! (Berobe wie wir ung
bas Gieichen! benfen, feblt e8.  Maticlih — wir
baben ja mit bem Dandler nidt vorher gefproden,
wit fnd  ihm mummebr ausgeliefert, mufien aue
ber Tille jenea (ebilbe fudien, bas unjerer Wor-

flellung om  meiften  abnelt.  Gludlidermcife ift
bies nidit fo fdwwer, Dbenn bdie uslapen,
Rlotate, MNeflamen. bder AUnblid ber Dinge bilbet

ja unferen (eidmad wm, jugaeriert ihm bie
vorhanbenen Scdhage als bas  Tinfdenswerte.
Mondymal freilid ipiict man in ber qrofiten ,Nus:
wabl”, bafj bies body nur ein Mompromif ift, wie
jo audy wunjer pganjes Leben nidt mebr alg cin
fortmabrender Leraleid swifdien MWollen und Konnen
fhetnt. Spurt, bdak bie Freibeit ber Wehl, bie
unjer Gemut  beangftigt, dodh cicentlih blof (e
bunbenbeit in  ecinem allerdings jebr weiten (Se
fananis bebeutet,

Soldes find burdbaus nidt blofy bie Sorgen ber

MReichen ¢ Sierret, Ueberfluf und Lurus faufen,
fich mi 11ebett wert,  Wer  aud
nur cintqe y flir ein d ober Ep

seuq iibrig hat, follte fid vorher in bie Pinde bes
tleinen Sungen ober Mabels fithlen. OO bas Kind
wild ift ober janfjt, ob feime Phaniafie wod) gereist
werben foll, ob e8 allju aliffug tut ober nod) ge:
Lititig it nady bunten Nbentewern ... So wie man
meift bebenft, ob biefe Farbe aum Gefidit paft,
ferer Hut tangt, fo follte man auch finnieven, was
aerabe  Deg befchenften Sinbes (emitt am vorteil:
haftejten  fleibet. Shum, €8 gibt Saifon-Geidenfe.
Nraend weldie Wrtilel, bie ein phffiger Fabritont
auf ben Marft wirft, fiir die er bie qrofic Trommel
ber Ceffentlidfeit fhlagt, und bie Vequemen find
natiirlich gany gliicflids, n  ein ,man” unferju-
fdiliipfen. |, Yawobl, bies fdenft .man® allgemein,”
foar ber Verfaufer mit hopnotifierenber Eicherheit,
und bie RKauferin ift  febr jujricben. TWenn alle
anveren fhon fo gewdblt baben, fo gebt fie fidyer,
braudit fidy nicdht mebr au beunrubigen, ,man* bat
fur fie entichieben. Dap fie ja  felbft ein Feil
bicfes ,Man” ift, bafy aud) fie fjebt, olne es su
ahnen, bie mnadite Edidialsgenofiin  hupnotifiert,
bafs febes Sind ein eigener, werbenber Menidh ijt,
fiic ben man nidit ein, fonbern fein Gefdent
. finben bat, bad ftebt nidt in  Den Leibmadis:
MAnnoncen.

Wirllidh, man hat es fhwer. Sdhon bie Ueber:
fille ber Moglichfeiten ift vermirrend. Lidt ftber:
flutet bie Huslogen, reist, [lodt, bannt. @efillig
arrangierte TWaren wollen gefallen; binter allen
Spiegelidieiben fipt bie Verfudung. Nod) miffen
wit und nidt eilen, formen pergniigt unjere ge-
fillte Taide befiiblen undb ung  benfen, baf uns
all’ dice gebort, aller ®lany unbd jede Lormehmbeit.
Tenn wir fonnen ed8 laufen. F[reilid blok Ddies

ober bas — allein jolange wir und nody midt
entfcieden [aben, fteben alle Tove offen, und ein
jcded Gut ijt idhon fo etwos wic unfer €

tg t o8, cuf baf

in munberveller Selbhibetrun

foielen, Dies madt bie Tnge vor bem Fefte fo
Poftlih. MWir  baben Gleld nidyt blok in ber
Tafde, fonbern find oud) entidlofien, o8 ousw:
geben. it Blof fiir bie gemeine Motwenbigleit
pes Nlltags, nein, 8 s verfdmenben. Die
Sehnfud)t wicd eimmal im Jahre ecfillt:  wic
flammern und nicht an  bie paar armieligen
tapterfdicine und  Metallftiide, bie uns jonft
immer beberrichen, ftatt und  su bienen; vielmelr
entlebigen wir und ihrer mit nobler Gefle unb
Dereiten  ifnen bas gebilhrenbe Sdidfal, inbem
wir fie binausmwerfen. lan fomnte einmenben,
baf wir ja bie Dinge nidit Behalten, baf mic
fie nur verfdenten. Nlein foldes wire ein
Ginmanb obhne Rraft. Tenn wer verfdentt, ber

befigt.  llnb vielleidht ift bies fopar bie reijendfte
Art, su befigen . . . Fermer: mir werben ja
audy Dbejdientt. Temn wir iber ben bimmen
Sdnee  flapfen unb  oor uns  bie Giiter Dbiejer
Grbe, inforeit fie gegen BVarzahhing  oder Pump
erhaltlidy find, oufaeitapelt licgen., fo find mir

su ber Hoffrung beredbtigt, daf uns ber Weihnadyte-
mann afl bies ins Hans tragen wirh,

Soffentlich triigt diefe Hoffnung, und der Teih-
nadytemann qibt blof eine qefdymadvolle Ausmahl:
®eidymaduoll — bas Beift natiielidh nad) unferem
Gefchmad.  Nnbernfolls rwirbe unfer Heim ja ju
einem erfdiredlicdhen Warenhaus.  Alyuviel fande
man, wa$ man nie gefucht bat. Bronzene Tinten-
faffer mit ®enien, Die einem ben Himmel verleiden
fonnten. fchentaflen. bie fid unter ben Sdup

von Serpentintinserinnen gefiellt haben, ober gar
jo nediich finp, beliimmerte Frofche bargufiellen.
Gnifeglih ift Dber Rinbermifbraud) im Runit:

gemerbe. 3 fab foqar filberne Finaretten-Eiuis,
auf benen fleine, nodte Mibden, bie fidy beftimmt
erfalten merben, mit Rawden fpielen. Rinber
ftehie fchen Yomoen, guden fiatt unfer in
ciibern in Xeber geprefit,
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im Rrimfriege gejhiah. Tes Doweifen die Diandver
Der teiften Seeftaaten.

Wie war es aber bamals im Rrimbriege ? —
Damals wurde pie Jnfel Oefel dem Feinbe preis-
geaeben. Das biirfte nie mieber geidichen.

Damals war die Dampffraft mehr ober minber
nur eine Hilfsiraft ber alten Segellinienidife ;
beutigen Toges beruft alles auf der Sohle.
¢s mittbe  alfo in cinem funfligen  Rriege,
falls  bexr  feinblibe Hbmiral nidt civen Hand:
ftreidy ouf bie Jnfel Gothland  improvifieren
follte, ober burd) Lerfrag bdiefe in feine DHiande
befame, bie Jufel Defel eine NHolle
ipiclen, bie wohl heute iemand ahnt. Durd
cine Bejegung biefer Infel erbielte er eine Bajis,
mie et fie fid) nidt befjer mwiinfden fonnte, cine
Bentralitellung, von ber aus er Borjtoke nad) allen
Ridtungen, nad) Libay, MWinbay, Nige, Ternau,
Reval, Helfingjors, ja felbft Rronjtadt unternehmen
fonnte, Der Befig von Tefel wiirbe alfo, fury ges
faat, bem Feinde bie Seehervidaft verleifien. —
Deshald mifte Tefel von Muflond wm  jeben
Preis gebalten werden, unbd darf mit ben Wiak-
nahmen jur Grreidung biefes Fiels nicht mebr
geaogert werden. Da §, B. Cngland mit Japan
jept ein Defenjiv: und O ffeniivbindnis befint,
1o it im Falle cines mewen ruffijch-jopaniichen
Sonjlities Das Cridieinen ciner engliihen Flotte
in ber Ojtfee gar nid)t unmoglid. b es aber im
Interefle Englanba liegt, eine Flotte in bie Diftjec
3 fdiden, ift eine anbere Frage; denn ba e5 mdg:
lih ift, bie Odinijden Dleerengen binmen 24
Stunben mit Dinen volljuwerfen, fo ame bdie
englifhe Flotte swar unbebingt in bie Djtfee
binein, aber nur mwicber heraus mit Sujtimmung
anderer Uferjtanten. Nuferbem wiirbe alsbamn die
Hrage ber Soflenverforqung fofort afut merben,
meil jebe Bufubr aufhoren mirbe.

Dod) laffen mwir biefe internationalen Kompli:
fationen aufer Vetvad)t, immer liegt die Jwangs:
lage vor, Cefel unter afien Wmfiinben ju Balien.

Doju find notwendig  nicht nur  frrafenijche
Q‘amguutcn, meldie bie Terbindbung mit bem Fejt-
lonbe fidhern, fonbern audh Befefigungen und ina-
befonbere die Anlage cines Rriegshafens
an ber MWejtfifte Tefels, ewa in der
Nahe von Rielfond.

Nad) ben Beridten bder Siffer ift bie Budt
von Stielfond faft cisfrei, inbem bdie Stiirme bie
pafelbit etwa angefammelten Gismajien leidt wicdex
aerfireuen.  uferbem wiirben bie wvorgelagerten
Jnjeln  Grof-Filfand, Wlein-Filfand, Lettenlolm,
Motawa, Sallana 2c., bie weit genug vom Fefilande
Lefels entfernt legen und unjdymer Befeftiqunaen
erhalten fonnten, bie Unitberyidyilidhfeit Rielfonds
fiix ben Feind fowie dic Sidjerheit feiner TWerften
garanfieren.  Audh diivfte in Rielfond niemals bas
Danbelsinfereiie mit ftrategijdien Gefichtspuntten
follibieren,

Gieben mwir aber wvon ber Borausjepung aus,
baf Oefel unfer allen Umftinben gehalten werben
muf, dann Baben mir nod) cinen grofien gefchiiften
Sriegahajen, ber fajt bas gange Jahr fiber ju be:
nupen ijt, ndimlidh ben gangen Migajchen Meer-
Bufen, in bem fid) Flotten ausrilften und ramgieren
Inffen unb ber jomwolhl bei Domesnds als aud) nadh
Norben durd) ben Sund mit feinem Armen qute
Nusfallspforten bietet. DMan crwdge nur ben Fall,
baf eine feinblide Flotte vor Domesnds freuzt und
unfere Flotte unterdeifen ben Sund pafjiert, um in
pem Jiiden bes Feindes, geftitst auf bie Sanonen
Siellonds einen  Ungriff 5 V. auf dbie Kohlen-
transporter Des Feinbes ju verfudhen. Die Froge,
b bie Bugiange ju dom RNigafden Meer-
bujen verteidbigungsjahig feien, birfte
wohl su Bejaben fein, felbjt die Pofinge bei
Domesnds, die auf ber farte fajt 25 TWerft Breite
aufoeift, hat it der Natur infolge ber unter Wafjer
befinblihen Banfe und Unticfen eine bebeutend
idymalere Taifage, bie wohl burd) Diinen gefchupt
merben fonnte.

Supem  fame

noch Das dasu, Daf aufer ben

Dods bei Riellond  aud) die TWerften Rigas wmit
jeiner groben Arbeiterbevolferung der Marine jur
Pecfigung jtanden, cin BVorteil, bder im Ernfifalle
nidyt au unterfciiken mware, jumal Ddiefe TRerjten,
bie fuh noch erweitern laffen  fonnten, unter ber
Borausfehung, daf  Dinamiinde gehalten wird,
mferbalb bes feindliden Gejditgfeners liegen, und
Riga nur deshalb nidt als eisfret gelten fann,
weil bie  Gisjperre bei Domesnds — nidht bei
HNige — der Sdifjabet cin Ende madt.
Jedenfalls fpiclt bet ber Heorganmifation unjerer
DMiarine die Frage nady ihrer Bafis eine viel 3u
arofie Rolle, als dafy eine Grorierung bicfer Froge
in ber Hinfidht ob Liban nad) wic vor bie Bajts
mit allen ifren Sonjequenzen bleiben foll, ju ver:
tteibert mwdre, Peitfe man, ob bos alte Fumbament
nod) mbglic) ift und wenn nicht, dann sdgere man
nicht, einen MNeubeu von Grund auf zu beginnen.

Inland.

Rign, den 12. Degember.

Jur Verpaditung von Kronlindereien in den.

Dijtjecprovingen an die Bauern

wird ben Nifh. TWed, aus Petersburg gemeldet,
baf  geplant wirb, folgende Pringipien fiw bie
Lergebung von Kronland in  Dbéuerlide Nuung
anfaujtellen.  Aus ber Bahl ber SKromqutshofe in
den Citfeeprovingen werben in  allgemeiner Camb-
jumcijungsordnung mit Chrofing  in Arvende nur
biefenigen nidt vergeben, weldhe: a. mit wert:
vollen (Sebauben unb  lebenbem  fowie totem Sn-
ventar quéaejtattet find; b. infolae bes  mufter:
bafien Stondes ihres MWirtidnfrabetriches cine
fulturell onvegende Vebeutung  fiir bie  rilide
Bouernbewdlicrung hHaben, und . beim nadfien
Padyttermin bem bisherigen Avvenbator beshalb ju
belafjen find, weil er ctwa sur  Meloration bes
Gutes und Hebung  feines  Grivages arofie Uus:
gaben gemadyt hai, mobei biefe usqaben burd) bic
in ber abgelaufencn Arvenbeseit erbraditen Vorteile
nidit gebedt find.

Nlle anberen Mrongiiter werben nady MafRoabe
0es Abloufens Der Padhtfoutralte und wenn bdie
frone nidyt fenteatimafia ble Berpilidhtung wber:-
nommen bat, ben Perirag mit bem bisherigen
Hrrendator ju ernevern (Giefes vom 5. Juni 1900,
Art. 27), — 3 cinem  befonberen  Canbionds
gefdilagen, Der  ausidliefilid) sur pavsellemueifen
Berpadung ohne Ausbot an  Ddie ortlicden land-
bebiirftigen Bauern beitimmt it

Am Sonnabend, den 9. Degember, hat fidy eine
Teputation pon Nrrendatoren Der baltifdhen Sron:
giifer, mit Dr. phil. Saflit an ber Spige, bem
Lanbrvirtidaftsminifier Firjten Waffiltidjitow vor:
gejtellf und  ihm  Das  bereits von ung erwdbnte
Gejud) um Becidfidytigung  dber Kvonorrenbdatore
vorgelegt.  Der Minifter crwiderte, bafy bie mit
ben Padtern abgejdiloflenen  RKontrafte nicht ge-
brocdien und sum  PVerfouf an die Bawern nur
biejenigen Linbereien verwenbet werben wiivben, auf
penen ber Betrieh in nicht geniigend hoher Hultur
gefilhrt mwerde.

Leider ijt bier nidht gefagt, in wie grofe Par:
sellen bie Rrongiifer gefeilt werben follen und o
die in Nusfidt genommene Grdfie bei bder Vewivt
ihaftung burd) ben Des Wetrichsfapitals Baren
Bauern ehwa eine  infenfivere Kultur alo bisher
qewdbrleiflen wibe.

Jur Heimijtittenfrage
gefit ber €ib. Jtg. folgende Juidiwift su, bie wir
als Beitrag sur Lojung der Agrarfrage mieder:
qeben :

Die Lib. Jtg. in Nr. 279 reprodugiert aus bem
Zoep, Wefm. die Nadridit, daf das Gut Reggen
an Landloje aufpeteilt werden joll.

SHier jdeint cin  Mikveritandnis voryuliegen, in-
dem nidit bas gamge Gut anfaeieilt werden foll,
fonbern, ba der Wefiier bes (Butes in ber Giriin

——— =

laffen fid) auf Kaffeetaiien nieder,
fih ohne jeben meiteren Jwed, alé baf fic qus
Porgellan  find, euf Nippes-Schranfdien ferum.
Hei aller fdheinbaren BViclfaliigleit flarrt ung aus
ben meijten Yuslagen dod) eine Dbetritbliche, phan:
iofielofe  Ginformigleit enfgegen. Die  grofen
Anregungen der Sexeifion jdeinen allgemady in Ver
gefienbeit geraten.  Jbre Lehren ber Ginfadhheit,
ber Besiehung des Stoffes gum Dargejtellion, ihre
Cnibedung der Linde — Ddies dimft cine Mobe von
geftern, als welde befanntlidh bic  unniipejie unb
verrudiefte Sadie ber Welt ijt.  Gine falide, fbel
fitliche Bicdermeierei triumphiert.

Jmmerhin, ¢6 gibt nod) viele fdhone Dinge, und
pas Winfden Bat Fein CGnde. TWie notwendig
eigentlid) der Weberfluf iit, merft man erft in bic.
jent Tagen, an benen man fid) bod) wenigjiens in
ber Grmartung nidid  su  verfogen braudt. Wip
fnd fo gemobnt, ju entbehren, baf und unjere W
mut faum mehr bewuft wird. DHier loden didte
Teppiche, bie unjere Sdritte wnhorbar maden
und fiderlidy aud) ofters verhinbern wicben, bof
unfer Glemiit argerclidhy fnaret,  €ble, jchlante Gla:
fer marten auf Blitenzmeige, bie Tuft und Farbe
ins Jimmer tragen. Cilbergejtidte, inbijde Sdals
gleijen — und wer wifite feime Schulter, die unter
thnen leuditen maodite 7 Bei ben Jumelieren  flam-
men vote, blaue, arime Steine und bligen Pril-
lianten.  Bie gern fiedte man fic als Tiadem in
wetdie Loden, joge man jie in golbenem Bande als
Hing um jarte Finger! Ta gibt et feine Stidye,
die an alte Meijer gemahnen und an fene ewigen
Giefichte, bie ibnen wurben, und rounbervoll genaue
Mobafs, mit demen wir Dbie erbobten Nugenblide
unjered Lebens einfangen fonnen, fo  Dof fie  nic
mehr vetfdminben, cus  blajjen Grivnerungen ju
pauernben Bealeitern mwerben. lind wie man mit
ihnen bie Jeit beitent, fo finbet man  nebenan
Nutomobile, mit denen man den Rawmn wbermindet,
Toiye Rrdfte geftelgert fublt, wnfer bikdhen  Grde

ober fie treiben

e e e S e A

purdfliegen fonn, ben  Soubermantel bes  meuen
Saujt als eine fleime, fnatternde  Mafdiine umter
fud.  DHier ertappe i) mid) bei dom Wamidhe, baf;
eine liche Leferin ober cin  hodgeelrier Sefer mir
am Ghrijtebend cinen foldhen Funfiiopicrder vovs
Haus fdictt. Ter Ghouifeur hindint mir cin Heines
Betricbofapital — Lebendrenten  fir s Lleberfal -
rende ober ihre Dinferllicbenen — e¢in, wnd idh
fabre in bie TWelt! Wiein Giott, 5 geidicht fo viel
Sunberbares in diefem Nammertale — et gefterit
begegnete mir jemand, der  beim |, (Slashaus” ge:
ladt Bat! —, warum follte id) aud) nidit einmal
Ghid baben? o traumt ber Feuilletonijt feine

Macden . . o
Tahrideinlid) madyt diea ben Rauber bicjer cin:
sigen Teqe ous — eciitet Jauber, von bem wir

wohl tun, bis sum ?ngid_‘-c su trinfen,
jind ja alle viel ju nidyern,

Denn wir
s vernimftia, b

ftinenten  ber Yebensfreude.  lnd mm werben wir
beidjentt, cinmaol im Jabre, wiffen nidt, melde
Rojtlichfeiten moraen  unjer eigen finh. o per.

abidhichet unfer Dofien nd) won  ber Wahridiein:
lihfeit, und Die fonit fo feit aefdloffenen Tore Des
Unmagliden opmen fid) ein wenig.  Naticlidy afint
unfere  Cinjichs, Daf oud)  biesmal Dic Leber:
rafdumg fehr wenia diberrajdhend fein wird. Nllerlei
Haudi- und Trinf und Chbares, cin paar minber
qute Biider, biigerliche  Krawatten, cin  foliber
Spazterfiod, cine meift uberfliifine Prieftaide und
abnlide Mighdfeiten werben unter dem Aoum
liegen.  Lielleicht, wenn man befonders bodarabia
verheivatet ift, nedy gar cin Sdlsfred.  Man
witd wobl tun, i angugiehen und in hin u
trdumen.  Bom nadyjten Fefre, bas  beftiimmt all”
unjer Sebnen  erfitllen wirh. Won ben  nadiften
guten Togew, in denen fidh fo wuaderooll  wicher
hoffen Idkt. Dr. Submig Bauer.

Rigafde Rundidan N 286,
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empfehlen unfer

reicl)baltiges Cager aus allen Zweigen der Liferatur,

fowie Tugends
plare 3u bedeutend erméBigten Preisen.

Annahme von Inseraten und Abonnemenis

schriften bes Jn- und Audlanbed.
Kalender fiir 1907 w beuticher und

. Mellin

riften und Bilderbiiher in allen Preislagen.

Antiquaristhe €Exem-
anf alle Zeifungen und Zeit-

wnffifcher Sprache in veiher Uuswabl.

& Co., Buchhandiung,

HalhstraBe T 1. — Telephon 1484,

€s empfiehlt sich nicht,

mit ber Grneuerung bed Poftebonnemenis
auf bie Rigafdie Runbican bis jum Sdiufie
e Yohres ju warten, meil bann bie Poit
wit  Mbeit dberBiuft ift. Ter Dbereitd

jetst
filr bie Grmeuerung feines Poftabonnements
forgt, veemeibet 5, bah em 1. Januar eine

\nterbrediung in ber Jujtellung unferes
Blatted eintritt, ———

NIV G- |

bung von DHeimftatten — wie fie ein Herr
von Ripenfaulen ouj feimen grofen Giifern in
Deuticiland mit grofem Cvolg eingefiifrt hat —
einen grofien Muben fiie bie Landwictidiaft fieht, o
hat cr ben Plan gefaft, Dberartige Deimfdtten fit
jeine Gutsarbeiter su grimben — was mwohl pon
ben euten jo  avfgefant worben ift, baf gan
Reqaen aufgeteilt werben foll.

Die Heimitatien-Frage und bderem Nuken Bier
nober ju erbricrn, wirde ju weit jubren, nur fury

moge angebeutet werben morin fie  befteht und
welder Jwed  mit  ifver Grilndung  erreidt
werden fall.

G5 untecliegt woll Teinem  Swoeifel, baf bie

Deputat: und Yandinedyie jum unjujriedenjten Teile
per Qanbbevdlferung gehoven unb  biefes nidt fo
jehr besbalb, weil fie tiglidy ihr beftimmics Renfum
an Avbeit ableiften mifien, fonbern, weil fie fidy,
vor bor Laune bes Guisheren abhingend, ber ihnen
feber Beit ihr lieb geworbenes Heim nehmen famn,
heimatlos fithlen.

Da nun bas Streben jebes Denfdhen, unh gang
pefonbers Des Bauern ouf dem Londe Dabin geht,
ein Fledden Crde fein Eigentum nennen su finnen,
wie jener Livlindbiide Baver all feine irbifden
Wimjde in dem Sap sufammenfafite: , DMafe Nam-
ming, majfe Sturit Semme” — fo fonnte biefem
bringenben  Lerfangen ber Lanbbevdlferuna, burdh
bie Griindung von Heimijtdtten entaegenaeformnmen
werben, wobei aud) bdem  Girofgrundbefiper ber
Nugen crmidit, bdaf er feine gange Wirtidhaft auf
Tagelolner baficrt, bie rationeller und unter Am-
fiinden audy vorteilhaficr fein fonn.

Tieje s grindenden Heimftatten find midyt ju
vermedhfeln mit ben nod) vielfac) bet uns gebraud:
lidhen Canbfneditsirellen. Tem  Lanbdinedit find
bie Lanbereien mur sum Gebraud) angemiefen, aud
Getreibt er  Lanbwirtidaft, walrend ber Heim-
jtatter fid) burd) Kauj ein fleines Stiiddhen Lanb,
wo er  feine Diitle erbauen und einen Garten fu
Glemitfe- urd Startoffelbau anlegen fann, als Gigen-

fum cowithl, aus  bem ijm niemand mehr pers
treiben fanm. Ta nun  auf jebem eokqut fich
woll iiberall an Den Cnben Ber Felber foldie

Landereien  mit ¢twad Heufdlag und gemeinjamer
Weibe fine Riihe (2 Kiibe mufy jeder Balten Fonnen)
fuben werden, wo Deimitatien angelegt werben
fonnten, aus  benen bas Grofiut jeine Arbeits-
Frafte feber [eit besichen fanm,  fo miirben Biers
burd) aufeichenjielfendere  Juitinde fiir bic Land-
beoalferung gefchaifen werben, als burd) ben vom
Provingialrat befirworteten Plan  ber Girimbung
pont Parzellen s 20 Defi., welder von  allen
Nlinen per fdhledytefie ijt, mweil 20 Defi. von
Der eingelien Familie nidit bearbeitet werben Fénnen,
wmithin bie Gigentiimer joldher Parzellen fich die
Arleitofrafte mieder mieten miifen und fo bas
Proletariat nod) vermehrt wird. Mlles geftaltet
fidy nun aubers, mo Ddie ganye Wirtidaft eines
Gutes auf Tageldhnern  bafiert ift.  Hier tritt
per freie rbeiter bem  freien Arbeitqeber entgegen
und o beide aufeinander angewiefen finb, fo
witd fid) audy fehr bald jwiiden ifmen cin modus
vivendi finden, Der eine unerjdhmwinglide Preis-
fleigerung des Tagelofines et ber Gunte (was viele
fuvdten) verhindert. Der Deimftattler it in
vielem, mwas er jum  Yeben braucdt, auf ben
Grobgrunbbefiber, et bem  cv  acbeitet, ange:
wielen, fo 3 V. auf Stroh, Holy, Straudy 2.
unb ba ber Deimfritter fein Pierd hat, wirh ihm
vom (drofigut fein Garten aufgepiliat, frin Seu
sugefufrt werden x.  Durd) all biefes und nody
burdy BVorjdiifie werben fidh fdon Beide Teile iiber
pic Dofic bes Togelofines cinigen, wobei idh von
per Lorausjepung ausgehe, baf  bie Urbeitqeber
cifiditdooll, feine Qnaufer, Feine Rleinigfeits:
framer find und vor allem wohlmallende Gefinnung
fur ibve WUrbeiter an den Tag legen.

Allerbings giebt s cinen Punft, ber gegen bie
Grimbmg folder Heimititten fprichr. Wenn namlich
unier ben Deimitdttern fidh Oerumireiber befinben,
die, anftatt fich ihren Unterhalt durch ebrlidhe Arbeit
st crmerben, es vorgichen, von Maub und Dicbital(

man fie nidt mebr entfernen darf, einen jdiinlidien
Ginfluf} oudh ouf alle befferen Clemente austiben.

Dod) aud) biefer Gefahr Iift fid) baburdy
entgegentreten, Ddaf in  den ﬁierfﬂ}:iﬁ!nq}rgft cine
Rlaufel aufgenommen wird; ,IBird Kaufer ober

fein Nechtenehmer friminaliter beftraft, fann Ver
fiufer J;It]mr Deflen Rechtanehmer  ben Jiteffouf ber
Pargelle verlangen” — felbftverfiandlidy mit MHiid-
jablung ber gemadten Abjahlungen ovher Gni:
jdibigung fiir erridiete Bauten, Verbefferungen 2.

9. ¥. Guifdfolv, itber die Lage ded Bers
banded pom 17. Oftober vor bden Wahlen.

Der Diosfouer  Rovvefpondent  ber Jlowoje
Wremja hat A, J. Gutichfow  ither bie Lage bes
Otftoberverbanbes  interviewt und ven ihm, wic
ber Derold refeviert, folgenbe Jufidhlifie erhalten:

A3 febe bie Sade fehr ginjtig an, foate
Perr  Gutidlon.  Momentlidh n bder Proving
acftaltet fid) alles duferfi giimfiig fiir ben Berband
vom 17. Oftober, nber nicht etoa, weil wir eine
befonbers intenfive aftive aitation fithren, jonbern
weil die meiften i) swm Benfrum uud  fu einer

friedlidhen Rampfesmeife hingejogen fithlen. Bisher
jtanben biefe Glemenie neutral da. Jegt, mo fid)
unfer PVerband fefter organifiert hat, fommen

biefe Glemente pon felbft und treten dbem Lerbande
bet.  Yus dicfem Grunde nehme id) am, bah 5
uns auj pen Tahlen gelingen wird, eine rvedt
bebeutende @Gruppe Oftobrijten in bie Netchdduma
burdjubringen.  Rielleicht, Ddaf nidit alle von
ifmen pony veine DOftobrifien im  Sinne ihrer
Bugeborigett jur Parfei fein werben, aber fie
werben Ddem  niihternen, overniinjtigen  Sentrum
angehoren, weldies o5 nicht fiv moglidh evadhtet,
gleid) ben linfen Parfeien, auf einer gemalifamen
Berwirflidung ber Freibeit su befehen. Jd glaube
fogar, baf unter ber Fabue ber Tiobriften politifd)
gemdfigte Clemente burdigehen werben, melde 5

begreifen, bah fih niht alles mit cinem SMal
bilben und verwicflifen [aht.  Diefe Clemente
merben mit und eine bedeutende Gruppe in  ber

Duma  Gilben. Selbjt wenn wiv aud) in axith:
metijgem Sinne  micht  bie  Diehrheit  bilhen
werhen, fo fann die Regierung fidy immerhin  auf
cine fo DBebeutenbe Gruppe  Ronftitutionalijen
ftitgen, wenn fie entidlofien ift, bew TWeq liberaler
Jeformen  wirflich eingujdlogen.  Dicle Gruppe
wird audy ofie Jwweifel oot Jentrum bes Neidhs:
rats gejtilgt werben, fo baf Die Tppojition ber
[infen Parteien faum fo furdibar fein wird b fie
fih felbft bemiihen werben, ju cinem Sompromif ju
fommen.””

Die Geriichte iiber cinen Blod mit den Monar:
dhtften ftellt . ¥ Gutfdfom tnw Abrebe und ver:
fidhert, baf bisher feine Derartigen Unterhandlungen
ftattacfunden haben, wnd audy wabridheinlih nidht
ftattfinben werben.

€s Tfann feinem 3Jmweifel unterliegen, baf ber
gefunbe Terfland  ben Monardjiften fogen wird,
iberall ba fitr uns ju ftiminen, wo fie bt an
jdwad) find. €8 it fur fie vorieilhafier, ihre
Etimme und ju geben, als burd) eine Jerfplittering
cinen Crfolg Der Kadetfen wunb ber ibrigen linfen
Parteien herbeijufithren. Jd) weif fogar, baf Lie
Monerchiften  in einemt Glouvernentent (idhy Fann
beffen Jtomen nidht wennen) une  direft wvorge
ihlagen Baben, fiir ung ju ftimmen, weil fic fidh
gu fdymwad) fithlen. Jd) benfe fogar, baf audy wir
aus faftijdien Glriinden fiir  emen Monardyijien
ftimmen fonnen, um feine [infen Kanbidaten up:
laffen, aber notiirfich fir feine Monavdiijten, bdie
aus  perjonliden Grinben ber Partei angehoren,
ober fid) ifv angefdhmifien Gaben. o  glaube ich,
finnten die  Oftobrifen immerhin  fir 2. 9
Sdipot ftimmen, k.

2805 bas perfonlidie Kandidieren A. F. Guijd:
fows Betrifit, fo glaubt er, bafi er bem Lerbanbe
nitplidher jein fann, wenn er fid) ber Leitung einer
arofen Deitung wibmet, fiir deren Griinhimg bos
nitige Rapital bereits gefammelt ift, und beven
Grimber  bas Blait nur unter ber Bebdingung cr:
fcheinen lofien mwollen, menn A, . Gutidifon an
bie Spikte des8 Unternchmens tritt. Das Blatt ol
in grofiem ©til angeleat weeben und mit einer
Derlogdanjtalt verbunben fjen. Ta  ber Vorbaubd
130 filialen in  verfdhiebenen Jenfren NRuflands
befigt, fo diefie Dbas Blatt aqut unterriditet fein
und eine grope Verbreitung finden.

m. Ogersfofl. Jn Cradngung  unferer Wit
teilmg ifiber ben reoofufionaren Terror, Ber gegen
ben Dortigen tapferen Gefinbewivt Shagar ausgeiibt
wird, erfabrt bie Latwija, beg Sh. am B. De:
sember fein Wirtidaftsinoentar verjreigern wollte,
Ausgeftreute Proflamationen verboten jedod) den
Leuten, etwad von ). ju faufen ober fein Laud
in Arrenbe ju nehmen. Diejenigen, die trop bes
Berbotes auf Dev Wnftion einige Sachen gefauft
Datten, mufiten dicle Sadien bem Sd. yuridpcten.

ait lebem, fo Pann eine folde Perfonlidyfeit, sweil

(orifepung auj Seite 5.)
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Billiger Verkauf [ Germanen®,

Aufer Stanbe fiir alle bie zableciden Beidhen

herstidher Teilnahme anldflih bes Tobed und bei bex : ( i
7 i) SE : Iherbemden, Hemden, ; : Il'elrlllalwns-nanarhrand-ﬂn‘hn mit
Beerdigung meiner lichen Frau periinlih ju banden, B Herren- Chemisettes, Damen- l'ﬂnl'ﬁlonsa Fors unggnach irischem
P ; 3 4 A pr— T ——— Nachthemden, i il | Bystem, ik d B totf htet.
prede i Gemit, eud fm Mamen ber ibrigen Wanschetton, Nachthemden, Hosen, | Jacken, Matinées Ricken,Schiirzen, o ekt Mt eAriuns Yol s ormton
Ungeharigen, unjeren tiefgefiihlten Danf ous. Socken, Cravatten, Hosentriigern, | Kissenschl., Steckkissen, Broderien | @ I Brennstofiverbranch und einfacher Wartung,
Knipfen, und diversen anderen Waaren 2 i ferner hocheleg. Helios - Oefen fur
mit 204: Rabatt vem tll"lg?,ﬁ Fahrlkprense ; . (ieachiil'tz'}ow'.u__-\ u_:h amerikanlischem Bystem

neben J. Redlich.

Cenit Friefendorif. \ische - Fahrik ber, Kalksirasse ue. 2, SR
B. Goerber, A Petroleum-Qefen

Riga, ben 12, Tejember 1906.

zur Erwirmung kalter Riume, fermer

: | hocheleganto
Weihnachtsgeschenke: Kamimvorssizar ' u. NaminsGorkihe,

Phniﬁgr_ ﬂl]l]arale’ : sowie in grisster Auswali

Gewissenhaften Unterricht

Doppelten ﬁruchﬁihrung :
ertheilt Damen und Herren & rrflemmﬂs = ﬂppﬂrﬂte JOhanneS MltSChKe,

" P Dedicl{e fir Schalen, Vereine, Fauilien, g Stahiwaren und Gewehr-Niederlage,
. -A.hem . B obbutbonpilehro * Jedem l{anfer prahﬁsche Anlenung grngjs. flagazin fiir Haus- und Kichengerithe,

Coakstrommeln u. Schirmstinder
sind soeben eingetroffen und empdiehlt

a 1.80. 2.50, 3.5, 7.— u. teurer.

im Varein dor l‘hn'lunhsgom]ﬁmen Sonntag, dea 17 u. 24. Dec. von | Uhr an gedtfnet. Riga, Herrenstrasse Nr, 1. Telephon 589,

‘%ﬂﬁ?‘iﬁ"ﬁ?&.ﬁi"fﬂﬂ Pieifentabak | €mil Borchardt, | 0 scwimaie o

und Sonntag, d. 17, December, 2 Uhr

| efzte Chorproben, |- or, &, b o 1 peo o | Photo-Handiung, Wallstrasse (0. Tetsbon 2495, S, Stephan’s Elebiro-Biograph

empfiehlt Tieje Wodye focben cingetroffen :

Montag, den 18, December, § Uhr v S d Als Welhnachtsgeschenke |gunde als Edmugaler. Jojephinens Gcburtstag. Magiiie Hojen.
rmgramm 'ﬂhenﬂ > ta en’ P I | Ss e empiehle P45 yabrrad des Dberfien. — , Netngejalient
Weihnachts-Abend). Tumr. B T L , Snnnensh-alllen-H;cke, iﬂme leEI’warEﬂ = ﬂ“ m&‘w G h T 1
Gastkartenausgabe  yop 5-6 Uhr. I’"["ﬂ[ [ﬁrlntll ﬂﬂfﬂ SarenCowN o AN R N o \ Tt HIEY GO0P. § ERGLL
Sonnabend i b2 i ol s . Stels_p!lm Jjeder Art werden I EEES!:aIre:I. ]%e:,rm_-?n_g fm Gircus Salamonsky
Der Vorstand. | Rexage sie, 10 RS e i i ity ot M, Heafiesthoi Paulucetiteake. :
= b o = 1“:.;‘;; e ',_:‘ ;;T_er?.,;ru!_.;,_.:.: Pa 8- und Ci ’ I:r . - et et . ben 12, T Cop
Jungfeauenfiffung | Do Sehentng 1§ =202 e o B Gt | e[| ook £ T
: a8 neucrdiinete Baltii : : 3 EOW, w: . an ._-l"[l (o] r r = =
ver Brofien Bile.| gpihelmagasin | Gin Satonfsbrant, | o ot oo e || e 2o
Mallitrake 26 auf Tahagonibols, gang new, moberner | sowissenhalt ausgetiihat. lese“er ﬂ u D- Ed}[ﬂ“ﬂf“bﬂ“lt!mn miB maw!

9 , PR
“T Q_un_l‘l‘n.b!u_h. Mn 16. Brc. ¢ empfichlt  Sdrinfe, Bufiets, Divan, | Geffmad, feht jum BVerfanf. Thron: 2
um 3 Ubr Nadmittens finbet e fhg i il vl et i ot :
Fommoben, Eoudedten, Damen: (oo S o o I h Wa nnag Weu? 3. Tebut ber Brovour-Gymnaftifers
die Ucrﬂjﬂlung der Derenfdreibtiidie, Speijctiide u. «Stikhle. . ! y ! |

Huferd 1 ¢ flab amiisanten abwechslungs: Greentrics am_dreifadyen Mot
HuRferbem i i clegante Habiret:

T Bad VR Photaiilialboi =i g) t e Alexanderstrasse 21. rebulia ‘ K
Untechibungaquoten [t Siions) = OUE = 1= : il Sebr, Bordjare
ang von ber ®ildftubenitrafie. Z‘D:ﬁhcl W vertanfen. e, B 68496 empi. b. Gry n:ht' b. Rigaiden Gehruder slre ltt Decel el’,nf mit cinem BVeine, zum 1. Mal in Riga

genannt dic Shlangenfinigin.

ftatt. Ging

Die Abminiftration. GidgenBuifet, 12Stafle, | Rundichen. Nermittler serbelen. i tall =St N G ~Haren B Lossb,
R R T I T R Tijd find fir Balben Poeis yu Haben, 5 ; Ty T .
= }uu‘312;17"1.52;;1&;1'[1:,“[]}, :‘.u.! [,I'ﬂsq;g Grunbiti® mit Hiuforn u. Garten, arsia .~.]_,11",'. L wlicgende Dtméim :n&mr ber @ire
Brodenfammiung im ©of. Taflend fir Ausfreuer. nabe bex “Hﬁ.d"be}‘lrr wird wrrw‘n. empfehlen : | cus:Supy
Lff. sab R. O, 6404 empf, Rig. Rundid. Grenobler Wallniisse zflﬂ '}Dcd)erté.

Ded Bereing gegen den Bettel,

Felephon 2084,
arittwodh, den 13. Pecember: Elifa:
betfirafie (pom 1. Teidbenbamm bis
gur Dreler Vabn).
Donnerdtag,  ben 14, December:

CETIEINGNISISIINS—SL  Russische Walinilsse
Ronogramm- Stidereien Para-und Haselniisse

fimilide Waideorbeiten wie oud | Traubenrosinen und Schalenmandeln
Blonfm und Tolinéed merden in jou-

besiter Yusfilbrung pu foliben Preifen sﬂl]‘ﬂlﬂlr Fﬁigﬂﬂ und Haliat-Datteln H \(‘“P Tiinze “

HUnftreten de2 Solo-Clowns u. Dreflenrs
Heren Melnifow,
. originelies Ballet-Divertifement,
ausgef. vom gefamten Corps de Dallet.
WMittwody, dent 13. Tecember 1006:

Ihw'm r1. Leidenbam | gy Kahn, General-Vertreter fir die | Sbeenommen.  Belfrr. v, 25, Qu. 4. Fruchtmarmeladen fant Grofie Vorfiellung.
anberftrafie). ey 4 1 Treppe. S A e .

( » ,]qrr{-:“,“,," Teppe von Abrikossow Verlage u. ‘ETr:'”i "l, ﬂ"e‘lllner', Gine einfame junge Zehrerin winfdt
[ e ] o L sty Claie s bricflichen Werfehr mit einem  gebil:

R L P R TR T |
.l:‘ l .IJ A N L div. Fruchicaramellen und Baumconfeat | §scnaukentied. Waizer von Vietor neten, deutfchen  erem.  Dfferten  sub

Parafin- und Stearin-Kerzen Hollaender, 51} Kop. M. N0 G402 empfingt bie Crped, der
La Charmeuse. \a.-n lonte von tinaiden Mund x

Baumleuchter Ch. Fleuron, 80 Kop.

Russiscten Bk fir suswartgen Bandl i St Pelrsbarg = st o 5255 S0 -

Gromse Morskaja Nr. 32 1906 er Franzisische Pflaumen Bn!“ilf :elt[lfltir:im, —“II[! E’Ill ]l!ﬂ![t[ n‘ﬁ[itﬂfltr
? i i i Augenblicks-Bilder. Walzer vor r
zum I November 1306. Ita'hl-llepfel. Birnen, Hpnhusap e T
Aktienkapital Rbl. 20,000,000, — (80,000 Aktien & Rbl. 250.) Frisch gebr. Kaflee |§Unter Lichchens I"en.-iill‘r. Walze:
Die Dividende wird gezahlt: bei lll’l’ Centrale in St. Petersburg, den Filialen in Archangel, in_allen Praistagen. i.r[";'r:iﬁP'IE_':?:;,'I !L(':'I:-.—'_gur Yin

As trachan, Baku, Chersson, Ekaterinodar, Elissawetgrad, Kiew, HKrementschug, Moskan, [yeidt Alle . P. Linke, H0 Kop.
Niehni-Nowgorod, Nikolajew, Noworossiisk, Odessa, Poltawn, Riga, Simbirsk, Ssaratow, ﬂs[t :]i“"[‘dl:sﬂpmﬂ"ﬂf Lysistrata. Walser von P. Linke,

Tomsk, Weliki-Ustjng, und Wosnessensk, den Ageoturen in London, Paris und Genus und . 00 Kop. Sountog im Stadtbeater (Tuther) elne
g bei der Dentschen Bank in Berlin. ﬁnfg \‘”‘\\;'.‘A:t;'t'"‘_{l:lm! I“"zle Fie B | aoldenc Brojh - Oegen Reloming abe
= U.J1l <. Badman. Ny 9, ; 2 40 Eop. sugeben Sternfie. Me. 11 (TMeinfelfer).
In den Filialen( In den Ageat. R 198 & o N -pagne 40 Koj. Vpltstiide, Nicfinafteafe.
In der Bank. Total o i L35 Seiten, eine Nr. 4. I’ issak 40 Kop.
in Russland. | im kalaude - :

ittwodh, B, 13. December: Sdaf.
mit fartoffeln,
iesdyert, Saflee, Thee,

auplage:

Giratis:
Operetten=Yerzeichnis,

P. Nelduer.

“RL |R| RSL |K| ReL K| ReL K.

Aetivﬂ-

; |
" 5 al ot
Kamm und Tiar‘n;int‘l!bo _______ D, oo L 2,030,100/08) 478014 30| 3,062,160 =3 i!.r.‘i_‘..i%-i B0 : i : 4
T 5% d SR
Plohie K ME] .nwdol:!.'f?ifdfm.flﬁu..u ll}ilul. A4 15} 33,008,371120f 11,803,731 70 " = Wretd "" "F‘""’:‘“‘_. Stadt-fheatﬂ'
2 o7 TRLO4 49 " ht haber in r dfjanzlung von Dicujtag, den 12 Besten kaukasischen

+ Dreember I‘ﬂﬁ.
5

| Jonck & Pnllewsky’, Sauffte. 3

o 27,000,007 40 2,747,118/

\ren l)é - ﬂ‘l‘-‘U lilr. Biroge
s l'lE k gehl!rig GranGi108] 2,012,12~3y i .J :
5035340251 T,035:84] 5,38,

Yomen in Wijde

19.363,050/47] 24443924 24] 22212 4104 werden fauber duém‘fubrt Rurmanow:

.| Cognac,

mms.. 5] 1,047 584 61

499 875 76 s zmmamn.

NRIEN0 .+ o' il S R = A oy 0 4,851 402,63] T 838040 67 .Ediljll.)"'- jtrafie Wr. 23, Tu. 30 B, 4.
Filialen in Russland .evass 27,550, 26557 = - b= = ¢ Im‘! 1!0[mr.o .’_‘r - =i s y
Agenturen dw Hank im Anslande ....... R Siiais - T e |]'l' “ﬂ“'mii“n i‘r ' Zbie i & Ggen Don e cuten ahzelarerten
Rechuungen der I-nlmluu und Agunrmu untereinander |— 15660,61° 60 “II, ‘ [ 5 r[“l’ " 2 .
1 D. 16 December ¢ | f:uu.\crﬂc‘r{. . !fulrlcrcmlur 1906. rﬂthe“ Isﬂhwel“
B i reife. 2 o,

B4+ 1-5/55 11410013 Wherids

15:”‘ [ ";“f”-""-': 137048 50 (l)[‘[l‘"ll_],[‘l' 1hr"h

| ‘ _ Ty o 4 W . B (2w of(
' e mif Weilmaditshaum. Rig. il. Stadt-Theater. ”Furkan

75,730,120 (07| 121,438,726 17] 55,680,956

Ricndtag, den 12, December, jum empfehlen

Fntrée 5 b{nv ] . 3- Srutidinin, :
e s e s ouig | undmann & Co.,

Wittwody, ben 3. Tecember, 1 T . o
_ sirbeit s Rapitale Weinhandlung.
8 ift: Kalkstr. Hr. 10,

Passiva. | |
s 90,000,000/ — S o (il =
3072804 01

52818820 83| 120156801

16,438,744 27| B
S04400 4%

i der Bank bel deg Filialen in Russland ...

i der Hank bei den Agenturen im Ausiande } 2,637,690 #2 <= : I " ie B Y gue ler Suadt-Sparkasse,
brungen der Filinlen und Agenturen untemwanjer —| 8318315 4] 6, Im Sazle der St. Johannis-Gilde. 14 J.‘cn:mhﬂ-, S
tirte Tratten und gu zshlends Anweisungen., 16038116] 760,006 63| 20 s s e it «Bringeffin Filialen :
u uhlntdu Dividends suf Action der Bank .. 10,4561 25 = = Mittwoch, dea 13, Decbr. um ! " | Alexanderstrasse Nr. 84,

7 Uhr Abends.
Ml (Oeffentlicher)

Schuler-Abend

d Commissionen 1908, nhgﬂg; ch de. lanfenden
anf Einlagen ...........:

pro 1908 erhalten }
ene Zinsen auf Einlagen...

' | Marienstrasse Nr. 50,

- Berirudstraste Hr. é&, Ecke
Elar 1

it Derpatcr Stram ‘Nr. L

G Schuifeairasal‘.- Nr. 13, Iike

der Immobil lor Mu ' il for S trasse,
‘-, DNy petian i @onnabend, ben lh. Pecember : | Alte »‘l"-““' 5"""“ - 29,
aaeas ll.et.s | wiuf tem Meae sad ion*
S ey Nl SN T = o gt S el istrnons e B Eehi
Towl... | 773012001 [121,436,720 5] 60,0800 ¢ [0 <47 00250 p. nelumu-. v der Suvworow- und Dorpate

Dic Burcaux der Rigaer Filiale der Russischen Bank fiir aus 3 _ ; :
wiirtigen Handel befinden sich Gresse Sandstrasse Nr. 4. S Gade 'all lbr
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Rigajde Run

Telephon Nr. 1544.

I‘ Pel

Annahme von Bestellungen

; Herrenpelze
g Damenui?)elz-

fg Confectionen
&=

neuester, elegantester Fagans.

Riga_ == Han’enstrasse Nr

zwaren. |

in grosser Auswahl,

e I’elz-Jakeﬂs.
F. L. Mertens,

Alle Neuheiten
der Saison

pecialitit :

"ppsI 2N uoydajay

6, ==="Ripa

B T

empfiehit Schiirzen in grosser Auswahl,

mfarkenlben
' Sammler-Requisiten

Briefmarken in Packeten
empfiehlt

. August Lyra.
Barl Beorg Hartmann

Saln - Petroleum

aﬂazm Hanigstr. 17

usses le in Neuten f etrnleum-, erzen-, Elektr. Beleuchtung.

Telephon 898.
0000300000

Kissenschleier,
Namenstickerei, Handtiicher,
Liiufer mit Yorzeichnung zum Sticken

D endtag, den 12, megcmlut 19086,

bfdhan N 286,

Kapital M. 51 200 000

Annahme von Depositengeldern.

Disconto = Gesellschaft

Kommandit-Kapital M, 170 000 000

Berlin W., Unter den Linden 35.
Frankfurt a. M., Rossmarkt 18.

Reserven M. 67 600 000

Bremen, Stintbriicke 1.
London E. €. 53 Cornhill.

Vertreten in Hamburg durch die

Norddeutsche Bank in Hamburg

mit Zweigniederlassungen in Altona und Harburg.

Reserven M. 9000 000

An. und Verkanf borsengiingiger Effekten, Wechsel und Schecks.
Einlésung von Kupons und Dividendenscheinen,
Ausgabe von Welt-Kreditbriefen, die ohne vorheriges Avis in allen wichtigen Pliitzen

der Welt zahlbar sind.
—  Aufbewahrung von Wertgegenstiinden, ver-

schlossenen Depots und Verwaltung von Wertpapicren.
Vermietung von fouer- und diebessicheren Stahlkammerfichern (Safes) unter
Mitverschluss des Mieters.

grnxse

_ana

eg;ant und mtauha I]aeu‘ err ll- lnd Killl'-“'ascn

Tmlfkleider,

Taschentiicher,
Servietten und VYOR

Das Pelz—Geschaf t

A, Jochelzik ==

Pferdestrasse Ne 21,

empfiehlt seiner werthen Kundschaft und dem hochgeehrten Publikum Rigas
o d. Urngewanrl Pelzgegenstinde, wic: Muffs, Kragen, Baretts,
Bmus, Jagdhandschuhe ¢to. in prosser Avswahl zo den hilligstan
P’roisen.  Bestellungen auf Pelze aller Art, sowia dis FArben won
Fslzwark werdon rum'pt und zrwla-mnhll s ofithrt.

Boas bllﬂg!

Boas ]n!ligl

.65 K. pro Pud
_l|° ” L] Shf-

I Wasche-l}eschaft FUi

ANTONIE HUHHEL

10, Stegstr.10. Sonntag geiffnet

L) Hr offerivent ju  bem nidt ba-
J‘uvltnt‘ geoefert  billi ‘l{rem non  mug
g I ‘11111 (mit linbcrre lnuro' hru At Hmn en Tafden:
:r, ber Hl‘.E[1-'

.'1 I.l'l||
1) eine Serie r‘(‘..
ift cine Erfindung

¢ Sade empioblen,

. Tie Bufenbung

Eenbungen in's Afiatijde

gen. Bilver find vorhanden

ot ie 25 Stiid ; der Preid einer —rm ift 40 Hop., 3 Sevien
1 ‘Tﬂh[ 75 fop. Bu abrefficen an bie Qﬁenoﬁmidmf:

bie brflm mmrn
fefdyient mthr Rtady

Wall-Strasse Or. 20
Ecke Qer Kalh-Sirasse
Gear. o7

Ein niitzliches Weihnachtsgeschenk fiir unsere Jugend
ist der im untenstehenden Verlage erschienene

ﬂla Weihnachts- Eesr.hanka

empfelle au duferft  billigen Breifen:

€d. Fuchs achi.

Riga, Wallfirafe 50

“[ttlicr i. Gummijtempel

TWeaen Uebergabe des Gefchdfts merben
jimtliche Rager-Artifel, ald:
Fujammenjepbare Gummitypen,
Permancnt=Stempelliffen,
Stempelitdander,
Stempelfarben,
Riijdie-Scdhablonen u. Stempel ¢,
billigit gerdnmt,. ==

M | paffentd fite ca. 16—
L Gine Erﬁllltrdmmudc Barandenfell:
PR | widite, cin

Bafiende Weihnadtogeihente !

Bu verfanfen find wenig aebraudt,
16 jifrigen Anaben:

Faor verntdelte &d}ilit
fehube n. doiu pafjende Dole, geflitterte
Septittidmbitiefel. Ein Bilderlotto:
jpicl jum e dinuungduntervidt, fomie

ommt
auft
arlstr.

Stl:'glnilgpefe.

Turnschuhe 1,10 Kop. Schlittschuhstiefel
=— Herren-Gamaschen 3,50 Hop. =
Damen-Promenad,-Stiefel 300 Kop.

=——— Ballschuhe 1,50 Kop.

Prima Gummigaloschen,

zu den billigsten Preisen,

- aufl das o gin  Sejelidaftéfpiel. BVon 1 Ubr
BﬂltlSGhB JUQendkalender Jahr 1907- ﬂiﬂtﬂlﬂﬂﬂaﬂ" 9 ﬂi[]w[]“’t’ giti“%ﬁ'ﬂnnn.}"u- I'c‘_fh:tu [FY-IQ\H“Eft‘mflf- emplichlt das
Dritter vermehrter Jahrg. — Herausgegeben v. Deutschon Yerein in Liviand, g DR S £ DALS SRYE iz t l ]l ]l ll t' f l 2
Eleg, geb. 50 Kop«y — clog, get. 55q_xop- franco per eingeach. Kreus- & I?ragfdj.i:fd’c' ik ls’l]] laﬂ nener Tl;[ﬂn[n‘ cen ra '88 “ i “H S EE e ”Magaznl
pand direkt vem Verlage pegen Bissemdunyg such in liriefmarken. EEWian Suit, fOF orfoytene, SoRtbyict =]
? " balter 2. port 2eife it an verfaufen. Hu befehen "
Blga soseD 2900 Sdymicdeftr. 16. A. Wolf. | iei Teeiie, 1. Sdhmicdeitr. 2,1 Tr. hodb. 24, Kauistrasse 24, vis-bvis dem Rathhause.

©0000000000000 August Lyra,

Engl.

Weck’'s Einmache -

zur Frischhaltung
aller Lebensmittel

kocht auf Vorrat Alles,
was die Jahreszeit hietet.

kibnnen in Weck’s Einmachegldsern

Christbaumschmuck.

Gabr

Jedem Apparat wird eine g
Conservirung beigegeben.

agazm

Alle Lebensmittel ohne Ausnahme _

leicht und miihelos sterilisirt und nonservlrt werden
sowie Anleitung zu Jeder Art ven

Apparat

Iﬁﬁﬁﬁﬂ!ﬂ

-

Aluminit - Huuhgesuhlrr

DI BOCL3630
4 aus franzﬁsmchem Porzellan.

und vollkommenen

Vorziige:
1) Feuerfestigkeit. Das Geschirr kann auf
jeder belibizgen Fecerung benutzt werden.

2) Ausserordentliche Widerstands«
fahigkeit gegen Bruch.

3) Unempfindlichkeit gegen Siuren.

4) Leichteste Reinhaltung dank der festen

von J. Redlich.

| Kuchen-Ausstechformen

in verschiedenen Grdssem, Formen und Mustern.

Blitz"Rihr-Schiisel

unenthehrlich zur Herstellung von Mehlspeisen,
Pudding,

Spart Zeit und Kraft.

Heuhmt' Blitz“-Riihr-Schiissel fiir Kinder.
S908¢23000900699

Backwerk, Mayonnaisen ~ Saucen
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(3 lasur

ueh Budtrud

evei, Yliga, Domplay 11/13, auf eciner FHmil

UingSrotationsmaidine

ber Logilindijden Mafdinenfobril W-G., Blouen,

{
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1. Beilage jur mig_l_:fthen ﬁb_mbfd)au &__288 vom 12, (25.) Dezember 1906,

Dorpat. Dafar v. Samfon-Himmel:
ftietna +. Die’ Norblivlanbifhe Bettung
fdueibt:  Der Bejten
Mitte qelebt und gemivft baben, bat Der wmer:
Dittliche Tob aus ber Neihe her Lebenben gernfen:
DOsfar v, Samfon:Dimmelfijerna, Erbherr von
Jlauge, it om Sonntag nady langem, fdymerem
Sranfenlager bahingejdyieden.

Gin reidies Leben, Das nidht fitr fidh gelebt
worden, fonbern bas in meite freife Td&u;gﬁenh unb
forbernb eingegriffen Dot, ein Leben, Mittel-
punft oieler ibealer Beftrebungen gewefen, bos
viel @icbe ousgejtrablt und piel Liebe juriid:

empfangen Dat, it Bier su feinem Abjdlub
gefommen. Wi fennen feinen in unferer Stadt,
bem in gleihem Diafe bie Pochacditung aller

Stinde und aller Schiditen unjerer Vevalferung
sugefallen. dre, und feinen, ber in gleidjem
Mafe Verftanpmisa und innerfte Teilnahme Ffir
bie verfdichenjten Glemente  inmerhald  unjerer
Glejellichajt gebabt hatte — er mar in ber WBiel
feltigheit feiner Qntevefjen wnd in ber wvorurieils-
freien und fugleidh vornehmen Liebenswiidigleit
foines Tefens mit allen verbunbden, bdie gleid) ihm
fiir Hobes und Guies ein  Hery Datten, wnd
sugleid) verband e bie mit ihm in Besiehungen
Ctehenben unter cinander ju gemeinjomem Sdaf:
fen. Gr war Ghelmenn wnb Lanbroirt, Literat
und Sinfiler, fiabtijder Mitbiirger unbd vorurteils:

ier Patriot mit  qleider Treue und gleidem
weingefubl.

Seit bem Jabre 1979 ift Torpat bie eigent:
lidhe Stitte feined rajilofen Arbeitens. Jm Jabre
1883 murbe er Eefrefir ber efinijden Diftrifis:
Diveftion bes linlindijchen Srebitipfiems unb ala:
pann Diveftor Desfenigen Anftituts, Dbefien Seele
1ind Reformator er gewefen, bes Livlindifden
®Gegenfettigen Fenerverfiderungs:
Pereins, Dian barf wobl bebaupten, daf e8 in
aany Hufland fein Derartiges Jnftitut gibt, weldjes
avf fo grimdlid) wiflenidiafilich burdiaearbeiteter
Bafis fleht und meldes in dem DViafie olle Ver-
pollfomtmuungen  wejtlinbijcher Grrungenjdafien in
fidh vereinigte, wie biefes. G5 fei Bier nur an bie
firglidy  cingefilbrien  Ginridtungen ber Gefami-
ernfe-Verfidberung  und  ber  joujt  mirgends in
Rufland  bejtehenden Thalbverficherung  erinnmert.
Toohl nur  ihm ouch fonnte es miglich werben,
in ben leptburchlebten [fritifhen Jeiten, Ddie dod
gonge von ihm fo mufterhaft geleitete 1luter:
nehmen  bebrobten, B fMuslande  einen  Mii:
perjidierungsverivag juftande ju bringen.

Nidt wenig Beit und Miibe bat Osfar v. Sam:
fon unjerem Schulweien, bem lanbijdien wie bem
privaten hoberen Sdubwejen, qewidbmet; er war
sDlitbeqriinder wmb erjter Prafes bes {ivlanbifdyen
Dausileif-Vereing, lange Jabre ift er Prifes des
Norblivlanbijdien Beyirfalomitees ber Cvangeliid)
Sutpriien Unieftigungetaf ben juabi-
fchen Angelegenfieiten hat er mwirmites ynterefie
entgegengetragen und Bat inshejondere eine Heilie
pon Jahren als  CStabiverotbueter gewirfl. Wir
vermbgen all bie ftandigen und tempoviiren Som-
mijiionen, in benen er gearbeitet bat, bier nidt
aufsuzdblen; mit befonberem Danfe fei aber nod
fpesiell baran  erinmert, Do fein Viwgeriinn den
Nielbefhiiftigten doju  tried, audh bas Ami eines
Rrifidenten des Lanbwerfer-Vereing ju ibernefmen
und mit Dingebung pu fiihren.

Weberall murbe %cin reicies Fiffen, fein flarer
Berjtand und fein warmes Gemiit gefchist wnbd es
war nur ju naticlid), bafi  diefe feltene Perjon:
lifeit audy im gefelljdoftliden ¥eben unjerer
Stabdt eine Bervorragende MNolle fpielte. Lor allem
i (ebiet ar e, auf dem fein Gedidinis unver:
qeffen  unter uné  bleiben witd — in bem Dhujif:
febert unferer Stadt. Denn bie Dhfif war o8,
weldjie vor allem bie Feierfrunben feines Lebens
fiillte und in ber er Dben fddnfien Lohn fiir bes
Tages fchmere Wrbeit fanbd.

Gine in fjeltenem Diafe buvd) Bervorragende
(eiftes- unb  Gharaftereigenidafien  ausgeseidhnete
erfonticheit ift mit Oslar v. Samon aus unferer
Ditte gejhicden. Jn wunderbaver DHarmonie ver-
ginigten fich in ibm  ein vor feinem Dinbernis
suriididredenber Arbeitsernit mit fonnigem Humor,
wifienjchaftliches € treben mit ber MAnerfermung bes
Tertes eined verfeimerten Gejellidoftalebens, finjt-
ferifcher unb ibealer Simm mit bem Leritinbnis fir
bie Nealitiifen bes Lebens. TWir find Armer qe
worden um cine reidhvoerantaate  Perfonlichfeit und
viele mwerden fie fur unexfeplich halten,

m. Smilten. Der drilide Laoftor Kumbfin be
abfidhtint in Glemeinfdhoft mit  anberen Prebinern
im nadften Sommer bier Vollsidullebrerfurje abs
gubalten, ouj benen bauptfadylih  Meligion, aber
aud) anbere Facher und Dt gelebrt  werben
follen.

m. Rew-Sdiwanenburg. DTie Unierfudnng in
Codent bes  erfdyofiencn Snotin Gk, ber Yatwije
gufolpe, feftaeftellt, bof Snotin in berfelben Nadit,
fn ber er getdiet mwurbe, cien Maubitberfall auj
ben Rroppenfefihen Krug  unb bie bortige Bude

plante. Gr mar jdon ouf bem Tdege borthin
unb madjte bel feiner Wintter eimen frven
bfledier, als er von bem Arm der Gerechtinleit

ereilt wurbe. Muf Gnmd ber bei im gepmbdenen
Pasicre find mehreve Lerfonen  verheftet worben,
bie fid mwegen ,Erpropriation” franben Cigentums
vor demt (Meridht su pevantworien haben metden.

1. Mitaujder Sreis. Waffenfunde und
Mrretierung von Revolutionaren —
Ueberiall. Tie wir erfabren, miirben vor
einigen Tagen  im Ditoufden Kreife in verjdyie:
denen Gieitnden Hausfuchungen vorgenommen, mobei
cine Menge  Llaffen und  Dlunition, jomwie redht
piele revolutiondve Proflamationen der Loliget in
bie Sdnbe fiel und ou Heoohitionare ver
bajiet mwurben. [

rere

forfcdumgen Datien

ter betben actabir

t Beljnjero und Boaul Lund
e

der 16 Tervoriften

einer , Bic in  umferer

Nnardiften angehdrten, die Hirglid in Niox vom
Felbgericht abgeurteilt wurben, Veranlofumg  ge:
geben, Jfren. 9?ueingm nady, waren von ifnen eine
Dienge Waffen verfdiiedenen im Mitar:-Baustefden
Rreije mobnhaften  Revolutioniven gur  Huf-
berwafrung  gegeben  worben, Davauf bin mar
ein Maent per  Migaiden Geheimpolizei bin-
cusgefabren umd umterfuchte mit einer  Anyabl
von Polizei-Urjidnifs und Stroffnifi verfdjiedene
@efinbe.  Jn einem Schwebthdfiden Gejinde wurde
Det cinem Tirtsiobn ein Parabellum-Revolver ge-
funden mit bagu gebdrigen 12 Patronen wnd 9
‘Patronen ju  einem Wauferforabiner. Jn einem
Jafobabofidien Gefinbe wurde eine Mauferpijtole
mit 40 Patvonen bagu gefumben. Jn einem Pla-
tonfdien Gefinde eine Pavabellum-Lifole mit daju
geborigen 10 Patronen ujw.  Auch eine  Dienge
illegaler Litteratur, Lroflamationen, viele Eremplare
per  Beitidpiften |, Jibna” und , Towarijdiid”
wirben fonfiggiert. CGine Feihe widptiger Anar-
dhifien ift verbaftet worben.

Y der Nadht anf ben 9. Degember ijt bas
Unnenburgide ,Dauber”-Gefinde von 8 mit NRe.
volvern bewafineten Jevolutiondren fiberfallen und
ausgeraubt morben.

 ®ibau, Jn ber Redaftion der Libau-
jdhen Seitung ift an die Stelle des nad) Riga
sur Rigajden Runbihau fbexgegangenen Nebafieurs
Derrn Nrel Schmidt Herr Alerander Fegner ge-
treten, ein Sol ber Stadi Libau, feit bem Sommer
bicfes Jahres Lehrer ber beutidhen Sprade an ber
Qieiigzu Sommergidule.  Derr TWegner iit, wie der
Halt. Togesgty. gefdvicben mwird, ein genauer
ftenner Libous und femer Eejdidite, bhat aud) ein
Bud) jur Gejdicdie Libous und eine Anzahl dan=

fengmwerter  Yufjobe aus diefem  feinen Spejlalges
biet veroffentlidyt.
Meval. Der TVizegouverneur Giers

ift vom Minijter des Jumern nad) St Peteraburg
beorbert worben, pen mwo er in Das Gouvernement

Slamara abfommandiert werden wird, um Dic
Lerwaltung  ber  Lerpflegungsongelegenheiten  ju
itbernehmen.

Petersburg. Vubget des Faiferlidhen
Hofes, Jn ber lebten Sigung ber intervefiort-
{idien Kommiifion qur  Priffung  der Boranjcdlage
unfer  Vorfip ded  Finomaminifrergebilfen i, 9.
Tidijtjatow ereignete fid), ber Strana sufolge, ein
Smwifdenial [, Ter Vertreter des Diinijieriums
bes Sniferlidhen Hofes wnd  Der Hpanagen batte
febrifilich mitoeteilt, Bofi ber Bubgetvoranidilng
Dbiefes Mefjorts einer Kivpung nidt unterlicgen fonne.
Ber amwejende Wertreter bes Hell, Sonobs erllarte,
baf bie Abwefenleit des  LVerireters bes Hofmini
fteriums clbenfo wie feine erwalnie Mitteilung eine
Nichterfitlling bes  foiferlichen  Vefebla  itber bie
Lormahme von Kitrjungen  der  Stoatsausgaben
bebeittete, unbd dak er bavum vorjdlage, iber biejes
Berhalten von BVeamienjdes DHofminifteriums bdurdy
pen Minifter bei Sr.  Dajefiit Bevidht erftation
u lafien.

Petersburg, Neue Avbeiterpariei. Tie
Muffi meldet, Dbaf in Pefersburger Nebeiterfreifen
aegenmirtiq bie Froge der Veridwmefaung  bor dret
jotalifiifchen Fu v cine grobe Avbelterpartel
enogen with. Tie Av v b ben fleinlichen
Rampi unter ben  Fraftionen ber Sopialrevolu
tionire, ber Martmalifien und Minimalijien mitbe.

pa. Petevsburg., Die Gevidhte fiber bie Wil
bung cinesd beforderen Eholm idhen Gonver
nements fiub faljdh Tatiahlid) bat bns
Diiniiterium bes Jnmern dem Wiinifterrat cine Vor:
lage unterbreitet, ber fufolae einige Nveije bes
Stedlegichen umb Yjublinjdyen Gouvernemenis abye:
trennt umd bem  Girobnojien, weip.  IWRilnajden
Gouvernement angegliebert werben jollen.

Peterdburg. Abtetlungen  bes  Verbanbes des
rufjiigen Lolfes find in Hobeljoafi, Poltawa und
Dinaburg eroffuct worben.  Terfommlungen
faben in Loltamwa und Tiinaburg fiattaefunden.
Gin Verband ber Orilisboren umd  ein Gemeinbe
vecband der AUltglaubigen Jiud gegrinbet worden,

Polew. Volnijd - litanifde Beyie-
hungen. Tor Feitimg Lubofoie entnimmi bdie
Yobi. Mta. eine Ediilberung bes  nationalen Fwie:
foalts gwifcben ben Polen und Yitavern. Der Ber-
fafier ber Sdilberung beidireibt bie polnijdy:
litauifden Besichungen, sitiert bierbei bie litautichen
Heitungen und bringt Aussuge ous Proflamationen
unh Mefolurionen, welde bden Spmpf  aef natio:
nalem Hoden im Norbuoeftaebict  jdarf beleuditen.
So 3 B. wenbet fih bas litouifhe Vlatt Saltinis,
bas von der (eiftlidhleit Berausgenehen wirb, ge
legentlich ber MNetdsbumamablen an bie Yitauer mit
joloenben AWorten: Tie , Pane’, b. h. bie Tolen,
mwerben fidy wieder an Gudh  mit ber Wnfforderung

wenben, Gure Stimmen  fitr ihre Kandidaten ab
ugeben. Vel bicjer Chelegenbeit werben fue Cudy
thre Nriider nennew; aber Jhe mwift idon qenaw,
bafi  cime Verbruderung  nad)y  bem  Wlutver
pickienn  in  bem  Sivden unmoglid) ift.” Gin
anberes  liawifdes Dlatt  weilt wuf fin, Ddaf
bie Yitawer m Die erite Duma Leute gewahlt

haben, bie fid fir eine Rleinigfeit den Polen ver
faujt batten; oaher mijie man in  Jufunft  vor
fchtioer fein.  Die Beftimg  Yitwewos  Wlinilns
fdeibt, Dak nady bem  belanmnien  Sufammenitol
yioiiden Polen undb Litavern in Halwaria  fie, bie
Reitung, einen: Aufruf an die Litauiiche Bevdlleruna

e rlaffen Dabe, bem Polen ben Vonfolt ju  exfldven,
D b, bei Den Polew nidyie . faufen, bei ilmen
nidht I Dienfie 3 treten und  feine  Peftelungen

s machen ) mit bem Mnbrudy
Nebienten, bie in polnifden
Hanfern befebajtiar jeien, ibre  Arbeit niederfegen.
Ferner ofolle man oudy cine Arinei  nidht in  pol-
nifchen, fondern in fidiiden Apoihelen faufen. Dum

flufy Fordert Dot if, mit ben Polen nidyt
n midt ble Hand um

bet polntiden Firme
pes Frithiahes jollen b

(Miruge M red

MWarjdau.  Jun bea  Jentral

Mahfomitees ift einftimmig Deniyt Sienticw ich
und g Bigeprafibenten die  Wertreter ber Temo:
Fraten, Der polnijden Progreffifen und ber , Pariei
ber realen Politif” gewdhlt morben.

Pregjtimmen.

Bu bem fapanijd : amerifanijden
Sonflilt jdreibt Golod Prambdy:

L, Wir find ber Ynficht, baf bie Greiguifie, bie
jebt i 2Wefiamerifa vor fid) gehen, ber Rategovie
ber bebroblidien und bebeutenden jugesaflt werben
miifien. Scdion fest itber bie lnoermeiblidfeit bes
Sftrieges yoiihen merifa und Japan  ju orafeln
und mehr nod), ben Ausgang bes Rrieges vorber
Deftimmen ju  wollen, wire jum minbejten leicit:
finnig, aber mit ber Moglichfeit einer Kollifion su
rechnen, iit notwenbig unb matiwlid. Ten ik
verftnbuiffen, Die jest in San Francisco und an
ber Siijte Mmerifas ouftvaten, liegen ju ticfe
Lebensafioren jugrunde, al8 baf man fie burdy
biplomatijdye und anbere Talliattomitiel, mie 3. Y.
fempordre WVertrdge, wenn nidht in  maber, fo

bod) 1enigitens in  fermer Jufunjt ausidialten
fonnte.”
Fiir unangebradit  DAlt e8 aber ber Golos

Trawbn, daf fdhon jest in  ber ruffijden Prefie
evrtert witd, wele Stellung Rufiland in biefem
fonflifte cingunchmen bitte.

Ausland.

Miga, ben 12. (25.) Degember.

Morboten ciner franjdfifdien Miniftertrifis,
Ras geht mit bem Dhinifterium G lemencean
por? Mus ben Tarifer Melbungen bev lepten Tage
wiffen unjere Lefer, baf ber fritbere Mavineminifier
Pelletan, Fihrer ber radifalen Eogialiften,
Miene mad, feinen bishevigen  politijdyen Freund,
ben Minifterprafiventen Clemenceaw, ju ficgen,
unb baf andere Teputierte berfelben Partei gany
ernfilich) afnlidge Abfichten verraten hoben. Tas
mufie um jo mehr aujfalen, als es boch befannt
war, bap Clemenceau unb Pelletan  berielben
rabifalen Tartei, ia foger fait Der namiiden
Edatiierung defer Paviel angehoven. leber diefen
fonberbaren Dwieipalt, Der fich, mwie unjere Vejer
wilien, in vedyt Bejtigen Meuferungen enthiillt bat,
wird in einer  Barijer Koerefpondeny folgenber
Aufidiluls gegeben:
Die fromafijden

QParteien find, vielleidit mit
Nuenahme der aufierfen  monardiftiiden  Medpen
und der Sojialbemolraten, bei weltem nidi fo
Foujtant wie dic beutichen ober englijdhen, und ihre
Mitaliever entwiceln” fih bald nad) der cinen

bald nady ber anberen Eeite  hin, je nad) Dem
Berridhenden  polittidhen  Finde, je mad) ben
Sulifienfombinationen unb ihren Hielen.  Dlan ifi

Bier Rabifaler, Nabifo-Sopialifi, Gemdfigter uim,,
nidht, weil mon e von D’#ﬂm Parteien vertvetenen
Sruubjige hat, fondern weil man ivgend eine
Gtifeite auf bie Hlajdye fleber muf, bic angeblicy
vas alleinglidlichmacbende yelitijche Elivier enthalt.
Zehr vicle Abacorduete fdwanfen fnnerhalb weniger
Nahre jwoijden Dem  duferiten linfen wnd bem
dufieriten vechten Nlilael des  biivqerlichen Hepublic
foniomué binm wud bBer, wnd  mwenn der  Uebertritt
su ciner anberen Ghruppe oder bie Grimbung einer
neuen gevade feinen Grjoly veripridi, fjo  Gilden
yidh gewijiermafien automatifd allerhanp Soterien
fanerhald  ber jtrkiten, ber am Muder bejind:
lichen Parteigruppierung,  Tie  cingige  Porvole
biefer Gliquen lantet : ,, (e - toi de Ll que jem'y
meite 1"

Suerft fieebt man perent nad) bem Sturse bev
Bervichenbent Tartei; ift Diefer erveidyt wunb jdict
iy die aus ben Methen der Sieger hervorgeqangens
nene Hegierung gerade ai,  den Sieq  ausyummpen
und ihre Wiad)t au befeftigen, o wicd ibr auc
jdhon von biefer ober jenct Gruppe ilrer cipenen
Snbanger ein Bein geitellt, dewn  diefer Gruppe
fornmt o6 blutwenig auj dic Grreicdhung cines De:
ftimmien politifden Jteles an, wm fo mehr aber
auf ifren eigenen Aufitieg jur Megierungsgeralt.
So war ¢6 von jeber feit Vearinbdung ber dritten
Nepublif, jo wirh et vorausnchtlidy mmer jein.
Glemencean it foum yoei Wionate Wiinijter-
prijient, unb fdon manovrieven viele feiner
cigenen Mannen unter Pelletans Fibrung
im geheimen gegen ibu, Ienn fie in ber Sammer
figung it der rveaftionaven Nedyten gemeinfame
Sadje modten und eine veine euberlichlert jum
Anlajiec nahmen, um bas Wnfehen Clemenceaus ju
permindern, feinen Stury vorgubereitew, o gejdhalh
pas nicht, mweil fie binfiditlidy  ber anti-romijdien
Politif des Rabinetts anberer Anfidht find, fonbern
cimig und allein ous Ddem , Grundiage’ heraus :
SOte- toi de i que je m'y melte!®

Dentfches

Ofiigioie Kundgebungen jum Wahitampf,

Unter ber Weberidhrift ,, Abfolutiémug”
fdreibt bie Novdd. Allg. JFta.: Sl
Uolfestg. und fostalijtiihe Llatter wiederbolen in
ben verichiedenjten Tenbungen bie Agitationsphrafe
vom Sampfe gegen  ben |, Ubjolutismus”. Es
hambelt fidy BHier um  ein Sdilagmort obne jeden
tatjadilidien Gebalt, mit bem man auf ben 2Rahler
wir bann Gindbrud su maden vermag, wenn man
ibn fiber das Tlefen bes verfaffungemagigen Lebens
im Teutihen Meiche tm Tunfeln loft. In Tahr
heit it im BPunbesitaate Dentihland bei ber Ver-
teilung  ber Glemalten, wie die  Verfoifuny  fie
vorfieht, fiir eine Hetatipmg  des  Abjolutismus
fein Haum geloffen; cbenjowenig Raum  allerbings
fir pie @Einridtung eimer  parlamentariithen
Sraftionabercihaft.  9tidt aue Unidouungen, Die
bem firfilidhen  Mbfolutiémus  vergangener Yabr:
bunberte angehorten, crgab  fidh Der  einitimmiae
Weidsiuf bes Vuudesrates fber bie Motwenbinfeit
per Muflojunag dee NReidhstages, fondern
aus ber patciotifben  Ueberseugung, Dofi  Fragen

Reid

it

ber TWaffenchre und bes  nationalen Vnfelens
nidht jum Spielball von Pariei-Intereffen werden
bilrfen.” f
Des Weiteren fdyreibt die Norhbh Allgem.
Jtg. unter ber lleberfdrift: , feine fon=
feffionelle Politif” Foloendrs: ,Jn ben
oftlichen  Tafifreifen wirh vielfod) mit ber Be-
hauptung ogitiert, baj bie Oftmarfenpolitil
per  preufiiidhen Hegietung  nidht nur  politijdye,
fonbern  audy fonfeifionelle Swede verjolge. Den
Ratholifen  ber Titprovingen rufen mwir aus ben
sablreidien Neuferungen Des Meidisfanglers iiber
biefen Giegenftand bie Torte ins Gedadinis, mit
benen Fitrjt Bilow am 17. Dayg 1005 im
Reidstage Dejorgnifie suriidiwics, bie in biefem
Sinne  ber Abg. Spahn  vorgebradit batte. Der
Heidisfangler jogte: ,G8 wunbert mid), meine
Herren, baf foldjer Vormurf bHat exhoben mwerben
Fonmen, wo id) jo oft betont habe, mit mwie grofem
Grnjt i) Gevedytinfeit gegeniiber beiden fonfefjionen
anjtrebe.  Ten Gedanfen, Dok unfere Ofimarfens
politif fidh gegen bos fatholifthe Befenninis ridhten
foll, jei es gegen bos fatholijdhe Befenninis im
allgemetnen in unferen oitlidhen Provingen, fjei o6
aud) gegen bag fatholijche Vefenninis ber polnifihen
Bevdlferung, weife iy mit Entjdhicbenheit juriit.”

Der Wahlaunfruf des  evangelifdien Bundes.

Qm Namen  bes Jentralvorftandes erlafit bas
Prajidium des CvangelijdenBunbes
folgenbe Sunbgebung :

An entidetbungsvoller Beit rufen mwir unfere
Mitglicher unb Freunde i getrewer unb getrojter
Bilicgrerfullung auf! T8ae ber Coangelifhe Bimb
feit nbren marnend vorausgejagt Hat, bas ijt eins
getvofien.  udy  bie  Meicbsvegicrung  hat ben
{ihmenben Drud bes iibermachtigen 1 [tra-
montaniémus als unertriglic erfannt. Die
Yuflolung  des Meidstages mit ihrem beachiens-
werten Vorfpicl, bem aftenmafigen Nachwets wltra:
montaner Cingrifie in  dic Meidsvermaltung, unb
mit ihrem bebauerlidien Ynlaf, dev fleinlidjen Ber-
weigering  notwendiger  vaterlanbifder Schupmak-
nalmen, fiellt  unjer BVolf vor eine widtige und
weitreidende Cntideidung. —  Drei Aufgaben ers
wadifon uns! Wir mitjjen aufweden! Al
Bund treiben wir feine Politif. Bolitif wich nidt
quf e Haben  Der Konfeffion, foubern auf dem
Toden ber Nation gemacdyt. Mber wir mwollen auf
alfen (iebicten Des offentilichen Cebens gegen den
Wltramontanisimus auf der Wadh t jrehen. Tas=
fath qilt es jest, totfraftig su handeln. Biel ju viele
haben bisher ausé Wnmut und Kleinmmut Hre Stimme
nidit in oiedRagfchale gervorfen; jest ijt e8 eines jeben
wnabmweisbare Pilicdht, jein TWablredht ausjuitben.
Qe entidylofiene Meinmer  Formen  Hunberte  ur
Silicterfiillung  fithren, barum foll niemand von
uné  am  Entideibungstage fehlen.  Das ijt das
Grite: Tedet die Sdumigen anf! Wir mifjen
cinigen! TWir treiben als Bund erft redt Teine
Parteipolitit. i haben Mitalicber faft fimtlicher
GParfeien in umjeren Neiben. Um o mebr find
unfere Bundesmitglicder berujest, mugefichts bes
qrofien Jieles, ben unbeilvollen Ginflufy bes Rleri=
falismus ju brechen, in ibren Parteien fiv die
Ginigung  eingutreten und  fir die  lebers
winbung bdes serjepenben Fraltionsego=
iamus befonnen und Fraffvoll cingutreten, Do
ii: bad Dweite: TWir mijien einigen! Bum britten,
mitiien wir tampfen!: G4 hanbdelt fidy im TWabl-
fompfe nidt um fonjejjionelle, fonbern um natiz
onale Fragen. Wenn wir, ein beutjd:proteftantiider
Yumd, in diefen  Tagen benmod) ju entichicbenem
Darbeln  aufrufen, jo tun wic es als  aufridtige
Trveunde wabren fonfefjionellen Fricdens., Tas
Qaupthindernis des echten Fricdens jwijden
ben Sonfefitonen ijt bie politijde Vorherridaft bes
Witramontanismugd, ber bie Heligiom ju
pelitiihen Hweden mifibroudit. It erft ber  poli=
tifdie Witramorntanismus juriidgedrangt, dann fonmen
wnd werben mwir mit unferen fatholijden Witbirgern
in bem cinen grofien, deutidhen Laterhaufe eins
triidtig bei einanderwolien. Dann  gibt s nur
nody einen Streit ber Honfejfionen, den edlen Wett=
jireit mit den (aben bes (Jeiftes uub ben Terfen
per Qicbe. Tad ijt bDas Dritte: Der
fur ben mwahven SFrieben! uf Ddemn jur Jat:
TWider die unertraglihe WVorberrjdaft des Ulira-
montanismus und  wider Ales, was fie fiarlt
und mehrt.”

Aentrum und Sojialdemofratic.

Das  Fentrum  bhat fir  bie Siidpahlen bie
Parole ausqeqeben, Dbaf unfer feinen Umftanben
cine Jentrumsitimme fiic  einen  Soglalbemotraten,
fiir  cinen  Mationalliberalen ober ein Mitglicd
per  freiiinnigen  Vereiniqung  abgegeben  mwerben
parf. Deasu bemerft die Berliner , Pojt’: , Diefe
Parole qibt fidi Den  Mnjdein  einer gemijjert
Unparieilihfeit. n TWicflidfeit  werben o villig
ungleicieertios Honbidatuten mwie die der National-
fiberalen umd freifinmigen Wereinigung und bev
Sosialbemofraten mit dem gleidhen Wiap gemefien,
pafj ¢& an fidy ichon eine grofie Vevorsuqung ber
Sostaldemofraten gegenitber ihrem micke
lidhen Werte Teitens bes IJentrums bebeutet. Aber
¢4 werben daburd) aud) tatjedlich in einer gangen
Neihe von  Wablbreijen bie Gejdajte bder
Sojinldemofratic gemad, namlich ba,
wo Dbie  Girgerfidhen  Parteiem  nur  mit
Hilfe der Jendrumsitimmen iber bie Sogialbeme-
fraten fienen fonmem.  Dler mwirh, fofern  bas
Jentrum fich aemaf ber ausgegebenen Parole ber
Stimme eatbali, regelmifig ber Sojialdemolrat
fiber feinen (Gdegner ous ben Neifen ber birger:

lichen Tarfeien fliegen. Tie  ausgegebene afhl:
parole enthalt baher audy praftiidy eine fdmwer:

wicgenbe Veglinftigung der Sopialdemo:
fraten auf Rojten Der Diivgerlidhen Tarteien und
¢& fit baber auferorbentlidy beseidmend fitr bie Be-
honptung bet Jentru ciie, bafy bieje Pertet bie
jcharfite Geqnerin ber Soalalbemotratie jei. Db in
Hanern audy nur dieje YRablparole befolgt und bas
Sentrum fidh in bem Rampfe swiident dben anberen




Diendtaq, den 12, Degember 1906,

bitrgerlidien Pavteien wnd  sen Soslalbemotraten
neutral verhalten wird, fann billiq begweifelt merben.

Jedenjalls  Dhat man  nach dicier Wablpavele e
Sentrums volles Redit, 0 gewifiem Siune  pon

einer- Art von Tafverbritberung biefer Partei mit
ben Sogialdemofraten 3 fpreden.”

Ju der Hiobspojt aus Deutjdi=-Siidwejtafrita,
pit wir gefern ber Verliner Taal. Funbdidau ent:
nommen baben, witd ber Ko, Jta. ans Berlin
telegraphiert :  Die Nadyridht, dajy der Stamm ber
Berjoba-Hottentotten unvubig ju rwerden
beginne, ffeint qlidlidermeiie cincs tatidde
lichen Umntergrunbed su entbebren
Wi und fidr fid ift & dibrigens febr unwabhridein:
lid), baf bicfer DHoftentottenitamm, bder von Tau:
jenben beuticher Tvippen jurieit umgeben ift, ber
bei einem Aufjtande bei jeinen BVemegungen in den
Girenjverhiltnifien feine Stiige  findben wilrde b
per bas Sdidfal der Withoi o nale vor Mugen
hat, baran benfen fonnte, bden Sricgspfad su be
fdreiten. ESeine Vorrdte an Tafen und Wunition
jind gubem nidt aqrof; audy ift feine Ginigfeit
vorhonben, wie i) gleidh bei Beginn bes nf:
ftandes ber Dottentotten aciciqt hat, ols Teile des
Heriaba-Stammes zu  den veuien Tithois fiber-
gingen, wafrend die Dauptmaife unier bem Ginfhif
bes reidien Rapitons Golinth  Der  Dentichen Hery:
ichaft treu blieb. Naddem bder Berjaba - Stamm
aud) in Dem fiir die beutihe Derrjdait gefabriiden
Hbidmitte Des Unfitandes nicht su ben Maffen e
grifien bat, wirbe er fidy jesit su diefem Sdritte
nur  burd) jdywere Mifiariffe ober Herausforbe:
rungent vo  Deutidier Seite  veranloft fefen. Jn
ber Rolonialabteilung ijt fiper cine aufrithrerijche
Bewegung unter  Den Berfaba - Hottentotten nidhto

fannt.

Berjdicdene Radyriditen.

*— %n ber  Ronigad. Hartungiden Fta. lefen
wir unter der Ueberfdnift . Ter Raifer und
Dernburg”: Kolonialdivetror Ternburg ift, wie
. Liman erzablt, fury nadh feiner ttade auf das
Jentrum beim italienijdien Botjdafter Langy vom
Maifer umarmt unb gebitht waben. JYn
Banttreifen wird audh baven gejprodien, bdak  ber
Staifer nady feiner crflen lingeren Unterredung mit
Dernburg ju diefem gefagt baben foll : , Wiifen
Sie aud), mwarum iy Sie fo gern an ber Spike
der Siofonialobteitung fehe? AReil man mir gejaat
hat, dafj Sie ein jaugrober Rexl jeien.”

*— 9us Chriftiania mwitd vom leien
Sonnabend agemeldet: Ter deuntfde Gefanbte
Dr. @tiibel reift wmorgen auf Urlaub nad)
Teutidland b, nadbon  er mittegs beim Konig
eine bidjicbsaubieny qehabi hat. Geftern  Ibend
fand cin Abjdichadiner fintt, an Dem bas Dbiplo:
matifdie Korps teilnabm.

#— PVon einer Seite,
beren Fuverldifinfeit

bie e& wiffen fann und
auper 3meifel fteht, erfifrt
bie Berliner ,Deutihe Tagesseitung”, bah ein
Douptpuntt  ber surseit in Berlin  gefitfrien
eutidy-omecifaniidien.  Honbelavertrags: Verhandlun.
gen die Crmagung bilbet: b und unfer welden
Bebingungen ¢s den Nmerifanern geftattet  werden
fol, amerifanijdies Sdladitoieh nad
Hamburg su Dringen, Dbier su fdlachien und
bas F[leijh banm, nad) bem  LVorbild ber in
Umerifa  burd) ben  Fletlihiruft fhon longft ge.
idhaffenen Traanifation, in Kiblwagen durd) gany
Dentfchland su vertreiben,

Sranfretdh.

Ju einem Sulturfampf-Banfett
geimityi_c jidy ein VBanlett ber Temofraten, das am
vorgefivigen Sonntag in Baris gu  Chren ber
Srimbdung bdes Arbeitsminijteriums ftattfand, woriiber
Folgenbes gemelbet witd: ThHéron, ber ben
meaen Svanfheit abwefenden Briand vertrat, riihmie
m einer  Nebe  bdie  Saltblitiafeit, Cuergie  wud

Umfidit, bie Briand innerhald bder burd) bie
Unveriohnlidfeit bes fanatiiden Rom  Bervorge-
rufenen  Sdywierigfeiten bewiefen fabe.  TReiter

erfldrie Théron, ev habe bie fefie Abficyt, in Der
Rihtung st mwicfen, bak da8 Lanb fiets, jowol!
juc Bovteidigung  feines Tervitoriuws, ol oudh
jum Sdufe cimes  allein  suldifigen  elhrenbaften
Aricbens, vovbereitel fei. Gubdlidy bemerfie er, er
merde  ben (eiit ber Moutine und ber Tra-
dition in der Wrmee Gredhen, Damit bie Fran:
iifde  Jugend in ber vepublifanifdien Nrmee
eine Sdule fiir dea fostale Lebem finbe. Wi
viani erflivte, bie Negieruny wimjche bie Ther
holeit ber weltlichen Gewalt {ber bdie rvimiiden
Unmakungen durdy Mafnahmen auf dem Gebiete
der fojlalen Politif jidjersuftellen und cine neue
Crbmung su jdaffen, burd) bie die fosiale lngleidh-
Lieit Defeitigt mecden wird. Priand begriifend, faat
Wivlani, bie Megicrung werbe im Nomen der fran
ohfden Gefeplidhfeit fih  allen  anmafienden An
lpriiden Homs  wideriegen.  Ter Kampf  werbe
weljricgeinlidh ein langwicriger fon.  Tiefes werde
icbad) bie Megierung nidit Gindern, an bie Yofung
ver jojialen Probleme su geben. Jum Schiuh bat
¢t aile Demoiraten, i) um  die Negierung 3u
icharen, bie dic Vefreiung bes taenidilidien Gervifiens
erfirebe.  Teive Heben wurben mit [drmendem Hei:
j2fl enfgenommen.

Jtalien
an ber Deputicrtenfammer
aab 8 am  lekten Sounabend ffandaldfe
Luftritte, mit Denen fich wic aus Rom
non vorgejtern gemeldet mwird, die gefammte bortige
Preiie beidaftiot. Jn biefer Melbumg  wird iber
bic Vorgange gejagt: Der Ubgeordnete Ferri er:
tlarte, Dak obne die Silfe der fransoiiidien Solbaten
die Jtaliener bei Solverino und Gujtoszo  cbenfo
geithlagen  mworben maren, wie tm Mafaua und
Aouda, mweil die italieniichen Generdle ihre Lilidt
nicht getan hatten.  Diefe euberung  Ferris ver
atlafte den Minifterpraftbenten s cinem
Deftigen Proteft namens des  Patriotism e
bacardnete Gafierri  mwarf  bem  Mabinet i i
eftigen Worten bie Daltung der Baen  vomana
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vor, Ter Sabinetisdef wollie fid) Dierauf auf
#erri ftuvien, wurde aber wvon  feinen  Freunben
guriidoehelion.  Ter Nbgeordnete  Bertellt  be-

jhimpite Fervi und Jdhfua ouf ihn ein. Esherridite
cine unbeidiveibliche Panif; bie  Mbgeordueten  be-
brobten fidy mit Den Fauften und mehrere derfelben
riefen, bie Sculb an bem  Stanbal  treffe allein
ben Vorigenden.

Hunjt und Wijjenjchait.

5. Der Nordpol und das Vordringen nad
orden. Wahrend vor 1600 erft SOY 11° die
ndrdlidijte geographiiche Breite bildete, mwelche ber
Dollander Varents bei Spisbergen erveidht fatte,
brang man in dem  nadiften  sweibunbert  Jabren
trof  mandier  Unftrengungen nue 577 weiter vor,
Yud) in bev erfen  Haffie des 19. Jahrhunberis
famen bie beiben Sforesbn, Parry und Graah mr
wenig diber 63% hinaus. Gin quoferer Torjtof er-
folgte erit, als Manfea ouf jeinem  follfihuen
Epogierpange, nad) Verlafjen ber ,Fram®, om
7. Mpril 1895 860 14 n. Br. erreidite. Dodh
nur furge Feit blich dies bie hadjt erveichte Breite,
inbem am 25. April 1900 ber  Jtaliencr Cagni
ndtdlich von Spibergen bis 66° 337 und endlid)
int Frithjahr vicfes Jabres der Imerifomer Pearn
in Veqleitung von Frau und Todster ndrblid) von
Gronfand in freiem Wajfer bis 57° 6 vorbrang
und nur burd) pas Eintreten jtorender Lmftdnde
fiir biesmal an meiterem Borfdyreiten  werfinbert
mirde.

Go fehlen aljo nur nod) 20 547 ober 45 Wieilen,
um den Yol u errcichen, wo o6 wur cine TWelt:
geqend qibt, wo alle Finde qus Siben {fommen
md nad) Siiven  geben, wo alle Meridiane  mit
thrent verjdjicbenen Lridseihen ulammenlaufen, wo
nur eimmal im Johre fid) dber Tag in Nadt und
pie Jadit in Ton verwanbelt, wahrend ber Wiond
im Zaufe des abres 13 mal aufgeht und 13 mal
uter den Horisont binabiinfi.

Bom Pol aus gefehen Lefhreiten alle Firfterne
Streife, die bem Doviont pavallel bleiben, alfo ofne
Nenderung ibrer Hobe, wabhrend Sowmie, Monh und
Planeten in Spiralen fongiom emporficigen, um
nadhber cbenfo langfam  Dinabsufinfen.  BVei Senne
und Mond bauert 5 fogar 80 Stunben, bis nad)
pem Grideinen ihres obeviten Ropdes  audh  ibr
unierer Rand Fditbar wird.

©ibe e  Cingeborene am Pol und wollten fidh
joldje cinen Stalender bilden, jo  fonnten fie bas
Qabe punddyie wir i jwei Teile  gerlegen, e
Sonnenjemeiier und ein Firfterniomefter., Vet elner
weiteren Teilung miften jie das Jahr in 13 Mo-
nate jerlegen, bdenn faft genair 13 mal im Jabre
ecliebt fidh Der  Dhond in feiner Splvalbaln  {ber
Den Dovizent, mobei er als Vollmond mur in  Dder
Miitte Des Sternfomefiers ben hochiten Luntt cin:
nimmt, je meiter jum Gnde ober nfung  bicjes
Senejters aber als Vollmond immer  niedriger jit
fleben fommt. TRollte man eine unferen Tagen
entfprediende Glateilung  bes  Nafres  wov
nehmen, fo  fonnte man e85 wobl uur
fn 366 ZFage und im Sdaltjabr in 564
Jage jerlegen, ba bier nur die Umdrebungen ber
Grbe (vielleidht on cinem  Foucaultfhen Pendel)
aesablt werden fonnden, wabrenn ecine Jiblng von
cinein Hoditflande ber  Somme big yum naditen
wieder nur ein volles Jabr erpeben wittde,

Unb wegen Ddiejer  Sonderbarfeiten des Novd:
pols — [ohut c6 ba, fidy ben gewaliigen Strapaen
und ben vieliadien Gefahren ausiufefen, bdie mit
einer Mordpolfohrt verbunden find? Und in ber
Tat ift bas Tradien nody Grreidhung bes  Iord:
pols nur ein Spori, wie dic Bergferevet und
Nehnlidhes ; aber  vergefien darf babet doch nicht
werben, baf bei Grpebitionen, wie fie Nanfen und
Pearn  ausaefithet  haben wund letferer wobl aud
nod) fortiesen wird, bei ifrer forgfaliigen Lor:
bevettung  und  dbrer  plonmdfigen  Durdifiibrung
sualeidy ablrcidye Yrobleme ber  MWifienjchaft be-
beutend gejorbert, gum Teil aud) erjt wadigerufen
finb, und bag folched aud) ferner s exmarten ficht.

— Tiepiel Samen fann cine Pfange er=
seugen? Teor Tieefer ber dimiidhen Somen:
fontvollftation, $. Torph-Leterfen, hat tm Sommer
1905 bie Menge  ber  veifen Somen  bei einigen
per am  meijten  vorfommenden Unfrauter qesablt
und dabet folgendes fejtaefiellt: Gine Fraftige jret:
ftehende Pilanze der wildwadijenben Pibhre { Daucus
Carota) enthiclt 110,000 Samen, audere auf
Wiefen befindlidhe Pilomen  berfelben Wt  wiefen
ungefile 4000 Somen auf. Spriswegerich (Plan:
tago lanceolata), cine fraftige Prlange auf einer

Ticfe enthielt etwa 15,000 Samen, & Feinere
Pilanzen  derfelben Art  gaben durchichnittlich je
2500 Samen. Gine Kafeblume (Mafilich, Chry-
santhemum  Leucanthemum)  licferte 26,000
Samen, 6 fleinere Cremplare 1300—4000. R
Saubifte]l (Sonchus arvensis) wurben 3000
Samen auf  bie Pilomwse gesahlt, bei gerudhlofer

Ramille (Matricaria inedoern) ungefalic 310000
Samen, von  benen H00,000 feimfabig  waren.
Bei am Wearand madjfenden Sragdicfteln ( Cirsium
arvense) murden im Tucdiiduitt an eivem mittel:
jfarfen Stengel eliva 4500 qusgebildete Samen
crmittelt,

Dermijdhtes.

Finen Preis vou 100,000 Francs jdeeibt,
wie aus Parie gemeldet wird, Dbie Dortige Afa-
demie ber Whifenfdaften fur die SHerfrellung
ciner Werjtandigung iwifden bden
Crbbewobhnern unbd ben BVewobhnern
cines Planeten auns Die Parifer Afabemie
weify fiberbaupt  Den Forberungen der FJeit  Nedh

nung 3u tragen: fo Bat fie im vergangenen Jahre
igauf, auf bem (ebiet Der Bieoqraphie
aeptellt,

als T

1abe
e Stubien iber Mavoffo

e
eine

besfalb, weil ber Stifter diefes Preifes der Un-
fipt ift, bafy bie Verbindung jwifden berErde und
bem Dars jest jdhon jo weit gebiehen fei, dak man
jic als feftjiehent aunefmen  fonne und  bafy 8
vielmehr barauj anfomme, nun audy Das TWefen
¢ines anberen  Planeten fo  genau  ju erforjdien.
Allen Crnites fiigt die Ufabemie ihrem Preisaus:
jdhreiben bei, bafy bie Summe itm  Jabre 1010
jur Auszablung fornmen merbe, wenn  bis babin
bas ermwartete Grgebmis erzielt fei.

— Dic Grhebung einer Klavierftener in
Franfreid) it von der Kammer ber Abgeordneten
genebmigt mworben. Tos Haud ae]’.g,m ietlne
befonbere  Yintipaibie gegen Leute, die Rfavier
joiefen, Daburdh, baf es einem Loridilag, an 'Etg[[e
ber Gunfufrung einer Klavierfiencr Dbie Steuer i
Hutomobils  su erhoben, fine Suftinumung qus-
oriidli) verfagte. Fir aewdhnlide DHaudinjiru:
mente jinb 10 Francs jabrlich su besablen, Rmf-
jertiltigel werden poppelt fo o) befteuert, weil
fie doppelt fo viel Yarm madwen, fir Orgeln find
100 Francs ju begafilen, mweil fie bie ﬂf}lﬁe am
meijten ftbren.  Harmoniums find - merlwitcdiger-
weife fieuerfrei, obwobl fie, jdlecht gefoielt, nodh
melr auf bie Neroen  fallen als Pianos. Diufif-
lehrer frauden  feine Stewer 3u zablen, Dogegen
werben  bie  gewerbsmdfigen Rlavierfpieler bagu
levamgejogen.  Thdre e ba nidht bejier gemefen,
jtatt ber Jnftrumente gamy allgemein Die Spieler
ju beftenern umb jwar in  biveftem Werhalinis gur
Jdmmerlidfeit ihres Spiels ?

— Belehrimg, Leutnant: |, Haben Kamerad
ne Abnung, wat Gthit 8?2 — Gibit? Js fo
bet alljemeer-menfdilihe Dienftveglement for Einil-
perjonen.”

— Humor des Nuslanbes. Runbe: , Ter
Roman, den ich jiingjt von Jhnen faufte, it nichi
forreft cingebumnben, benn cr 3eigt bos [egte Sapitel
et — Budhandler : ,, Entjdulbigen Sie gittigit
meine  Unaufmerfjomfeit, bad it cin Banb ber
Epesinfausoabe fiie Darmen.” (Jugend.)

fofales.

Deutidier BVevein. Ter Billetverfauf sn dber
am 23, Degember jtattfindenden Quihervorjtellung
ging unter Dbem iiblidhen, quferorbentlich farfen
Undbrang Ddes  Tublifums, — bas leiber cbenfalls
wicder mebr ober minder riicffidislos mar — von
ftatten.  MMit Husnahme ber Ghallerieslipe und ber
Plage von G0 SKop. aufwaris (1. Parfett 60,
YParfettloge 65, Ordpejierloge 65, I. Rang-Loge 75,
L NRang-Balfon 1 NROL, Frembdenfoge 1 RLL)
waren alle  iibrigen Plae (von 20—50 fop.
innerfialb 1Y2 Stunben volljtanbig aus-
verfauft. Der Billetvertauf finbet nody weiter
v 6—9 Uhr in ber @rofen Gilbe (Haupt:
cingang) fitait, jedodh dirften jdon am Diensiag
aud) bie teureren Rlage verfauft fein.

Der Rurator des Nigajden Lefjrbesives
.M Lewidyin Befinbet iy gur et in Dorpat,
um der Deutigen TFeier bes abreblageds  ber Yini-
verfitat beisumelhnen, Von Dorpat begibt fid) ber
Surator nad)y  Birfowrnh  jur Befidytiqung  bes
Lanbesgymuafiums.

Die neuefien obligatorijdien Bejtimmungen
Des femporiven Baltifden Generalgouverneurs,
beren Jnhalt mwic bercits in unferer SFreitngsnummer
(Mr. 285) wichergaben, find nunmehr offiziell in
ber Jr. 189 bder Lol Gouv.-3tg. von Montag,
ben 11. Teyember versfientlidt worden wmbd Haben
fomit fout P XVIIT derfelben von [egterem Datum
ab verbinbliche fraft erbalten.

Sricadgericht. Jur Verhandlung bes tempo:
viren Sricgegeridits in JHiga gelangte die Hnflage
gegen  ben  Wikebsfichen  Kleinbivger Abram
Baromif wegen Aufwiegelung bes Untermilitirs
gegen die Megiernng. Am 10, Mai ¢, erfdhien ber
i Feden Trentelbevg, bei Stodmannshof wohn:
bojte Mbram Boavowif auf der Station Stodmanns:
hof ber Miga Oreler Gifenbahn, verteilte an  bic
bort  bejoucterenden  llntermilitdrs  aufritbreriiche
Protlamationen, erflarte, bdak bie Megierung ifre
Untertanen unterdricfe und forberte fie ouf, fid
mit bem Volf gepen bic Megicrung  ju versinigen.
Dic Solbaten itbergaben ihn gleidh ihrem Borftande,
wo er feine Schuld eingeftand.  Vei der fpdteren
Unterjudhung  aber  leugnete er volljtandig. Die
Solbaten batfen ibn nur aus bem Srunbe arvetiert,
weil er feinen Pafi  gebabt Habe. Tas Rrieqa:
gericdht erfannte Barowif fiie id]lnlhig unb verurieilte
ii:1t sur bgabe in bie Storrefiionsabieilung auf 2
Jaljre.

St Dahlen wird heute eine Sibung bes Felp-

geridhte tm Lofal ber (emeinbdevermaitung  nbges
Gakten, wm bes Urteil qegen bie Rauber Anbreas
Yoppen  und  Johann Gulbe wegen bes am 30,
Chwber ¢ veriibten  Ginbrudys im Stabie-Gefinde
3 fallen,
Ao Mn die Ghefé der Mifitirvermaltungen
iit, wie wir crfabren, cin Befehl erlafen motben,
burdy den voraeichrichen with, bie in politijdyer
Dinficht wnuverlafiigen Nefruten ftreng ju  iiber-
wadien und falls bei jemand Proflamationen ober
illegale Literatur bemerft werbe, bariiber unversiig:
lid) ben Sommandierenden bea Militarbesivfs  in
Newstiis ju jesen unb die Namen ber Schulbigen
anzugeben,

Heber die Fludit ecines gefahelidien Rers
bredjers erfabren wic Folgenbes: Der in Dablen
frinen Wadytern  entflohene Nafob Teibramdt, ber
wegen mehriader Wiords und Raubtaten bem Feld-
geridit dibergeben werben  follte, ift, wie wir er:
jabren, nad) Gngland gefliidytet. Am Tage feiner
mudit aus _ Tahlen, hat er nod) bie Tobnungen
smefer Clafjden Buidmwadter iberfallen und pas
vort gevauble Gld Gat ¢8 ifm  ermaglicht, tags
parcuj mit einem qus Riga  ned) Cngland ab-
ehenden Zdiiff su entfommen. Gr  Batte fich Bier
cine aefalidte  CLeqitimation verjdofit, bie aeniigt
bat, bei ber TPafrevifion feinen Verdadyt gegen ihn
auifommen 3 [lafien. '

L Jn dem  JIndividuuw,
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Srawtjdhunas im Wrreftlofal ber Mitauer Stadt-
teilsverwaltung intcrniert war und, wie wir gefiern
mitteilten, am 0. Des. dafeldft ecvbingt aefunden
wurde, ift der 22 Jalre alte Sdhrunbenjde Bmuer
feranber Bolteus erfonnt worben.

j. Jwei Ugitatore wurden geftern aus Sreup:
burg nad) Riga gebradyt 1nd Der (Sensbarmerie-
verwaltung ibergeben. @8 waren beibes Debrder,
bie bort unfer bem Diilitar agitiert haben.

1. Die Rofenthalidhe Tupographie, die wegen
Drudes Der fozinlbemofratijdien Jeitungen , Beebris
und ,,Deena” von Dder Ndmintftration gejchlofjen
wurbe, ift nod) nicht wiedber evdffuet worben. Die
Poligei hat nur vor ben Tiiren bie Siegel ents
fernt, aber bie TMafdinen verfiegelt gelafjen.

Deutider Frauenbund. DTen DMitglichern bes
Srauenbundes bringen wir biermit jur Anjeige,
daf  newe Mhitglichsfarten filv  das Jabr 1907
ausgegeben werben im Burenn Des Fravenbunbes,
Meberfir. @ II, und pwar am Dienstog und Sonns
abeud von 3—4 Ubr nadymittags, an ben itbrigen
LWodhentagen von 11-—12 1hr vormittags.

Sugleidy werden bie Tamen, bie s freundlichit
iibernommen Datten, WMitglicdsfarten fiir das Jahe
1906 su verteifen, biermit  gebeten, bie nadge:
Dlichenen  Ghedbiichlein gefallialt 1m Bureau, in
obengenannten Stunden, ablicfern ju wollen.

Ter Frauenbund broudit dringend mene M it
glieber, fowobl pajfive, bie ihn nur mit Geld:
beitrigen unterftiipen, fjowie oftive, bie aud ihre
MArbeitstrait in  feinen Dienft ju fiellen gemillt
finb. Dafer ergebt on alle dentiden Frouem unbd
Jungfrauen Migas Ddie bringende Bitte , Kommt
und belft uns, melbet Gud) ofs Mitglieder bed
dentichen Frauenbumbes 1

Stadttheater. Giejlern wurde , Sherlod
Holmes, — cine Deteftiviombdie in 4 Auf:
siigen, frei nad)y Motiven aus Conan  Toples
Romanferic von Ferdinand Bonn, jum erfien Mal
aufgefither.  TWenn fihy Sherlod Holmes uud Dr.
DMariani alias Movs  auf bie Vihue bemiiben, fo
wird pie  Rritif citel MNefpeft wnd  Toblwollen.
Denn mweldier  Nitifer, und et er mod) fo  bavt
gefotten, bradjte es dibers ©ers, ben edlen Sherfoct
ju betvitben ober gar ,.ibm*, dem furditbaren Dr.
Mors ein queres Glefidyt s sichen ?  ein, hier
jegen wiv mit fKuor und Smallweed — rifr nidyt
an. Walrend auf offever Siene Sherlod Dolmes
und Dr. Word auf Tob nnd Leben fampfen, vor:
unb riididliefend einanber bie  feifelften Situa-
tionen Dereifend, bald im Frad, bald in Der
bredhertradit einanber bie Qaby unb bas Teftament
eniwenbend, wdhrend bie weltberithmten  Figuren
Conan Doyles, bie fo mandie Stunben bes Sdhlafes
uns in Stunbden angenehmen Grufelns vermanbelten,
leibhaftig auf Der Biihne einfergeben, Thven bduveh:
jagt werben umb Blenblaternen aufblien, folltor
wiv mit jouertdpfijder Wiene dafien wid ,, Warum**
fragen! Mein und abermals mein! Sier hat die
Sritit feine  anbeve Pflidyt, of6 su  adten, ob
Cherlod  Holmes cin ridtiger  Sherlod Holmes,
Dy, Dors cin ridtiger Dr. Mariani, Die Labdy
cine ridhtige Goman Dopleidhe Lady wnd die
Lerbredyer ridhtige Vevbrecher im Conan Donlefdien
Geific gewefen find, Snor wnd Smallweed, de

Geiben  Polizelinipeftoren, nidht u vergefien und
bent guten Dr. Watfon. Ter lefle muf geriigt

werden, er hiek Forbs und mar Mujifer.
aber waren fie ofle edt.
PBevehrer von

Sonjt
Tas Spiel mufte jeden
Sherlod Holmes  tief befriebigen.

Derr Vernbard Vollmer gqab  cinen vortrefiliden
Sherled Holm:s; Herr Kavl Nidert ijt wicklid

etn qeutaler  Rimitler, er aab einen Dy, Mors,
ber nod) unbeimticher war, als er im Bude et ;
el Delent Normann  qab eine  edjte Lady, die

jdhon  ansfieht wund an  bem  entjdeidenden
Stellet  burd)  einen  unfofibaren  Gigenfinn
immer mwicder ihre Methung vercitelt. So an her

jddnen Etelle, wo fie, echen beinah von Sherloct
Bolmes gerettet, fich hinflellt und — o) Abjdhen-
lidev wuit. ~ Frl. Jfo Monnardwar  ein riditiges
Lerbrediermeid, fdledit bis ins Hers, Here NRobert
Taube ein edter blutbinftiger Levbrodier im Fradt,
Dos Blut ftockte cinews, wenn  yvijhen  Rod und
TWefte, Der blanfe Dold) Dervorfubie. Herrn Surt
Bujd) gelang 8, aus  bdem Dufifer Forbs cinen
angebenden  Dr.  TWatfon  ju bitben. Herr Hans
Fenver und Willy Benthien qaben bie  Poliseis
infpeftore fiber jebed Lob erhabem

So war alles  MNithrung, Wiedererfennen und
vecklarte Jflujion.  Nur eines mbde idh nodhy be-
merfer.  Jn [ehter Seit ijt die  Deutfhe Didhtung
ungewshnlid) fruditbar in der Pileae bes Sherlod:
Bolmes- Dramas gewefen. G5 qiedt nad)  weinen
Jnformationen cinige finf bis jedys Bearbeitungen.
Sl von ihrer find jest an ymferen Theater auf-
gefiibrt worden, bleiben aljo nod) vier. Das Famm
ciwas ausgiebia roerben.

Lickie fidh nidht, wm in ber Sphdve ber Ler:
bredierftiide su bleiben, etwa Gevhart Souptmanns
»Oiberl3” einfdicben? RKarl v Freymann,

Etodttheater. Dic Goftipicle des  Dyvijden
Tenors Hern Dermann Plider vom Stadl=
theater in Soln unb bes  Delbentenors Herrn
Bierre be Mener vom Stabttheater in Breslou
baben jum Gngagements-Abjdluf gefiihet.

Stadttheater. Am Wittwod) — Nbonmement B
— wird bie Teteftivtomabie Sherlod Holmes
von Ferbinand Vonn  sum  erjten Meal mieherhnli.
Tonnerstaq fert  Perr Hormann Yablowfer fein
(Flan'f_m'c! fort als Dofd in Bisels wEarmen”,
besgleichen am Freitag als Elensar in Haléoy's
L3 ibin, 3
) Iﬁeaiernnmrim. Here N Defer, unfer
einjliger jugendlicher Held, bev gegenmartiq an ber
Erefs_brner Dofoper  engagiert ift, hat fidd bem
englijhen Vithuenleiter Musdgrove fiir nddites Jale
u cmer 8 Monate wmfafenden aufiralijden
Cperntournée vernflichiet, :

Migaer Saufmannstammer — Nerein  von
Rigaer Kaufienten und Jnbabeen ofencr Gie=
iﬂ}l\fff. R‘.‘ci'.nu_“_., b =, E“'l'.i) itt

L
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ber Grofen Gilbe Ddie  fonftituierende  (eneral:
veriamlung biefes ncugegriindenben Bereins ftatt.
Tie Siung  wurbe  durd)  ben Vorfisenben bes
Tereins, Hevrn Jula  Dablicld, evdifnet, der
in lingever Mede  sunddyit ber  Die Vorgejdidite
bes nummeBr fertia  bafichenben  Vereins ~ Yprach,
bann ouf bi¢ Ruece wnd Fiele bes Vereins hin:
wivs und cnblidy ither dbie  Ovganifation und bie
Statuten  referierte.  Febner filrte Des mndhieren
aus: im Tovember vorigen Johres trat, burd) die
Jisie  bes  Hepolutionsjahres peranlolBt, in ber
Girofien @ilbe  eine  Verfommbmg von  mehreren
fuadert Tertrelern Migaer offencr Giejdafte fu-
jommen. G5 wurbe allieitig die  JNlotmwenbdigheit
eitied feften organiidien Juiammenidifuifes betont,
und die Grimbdung eines Bereins Migeer Kaufleute
uid Jubaber offener Geichafte befdilofien. Der
Bewein  jollte  fpesiel Dbie Jnterefjen bes Migaer
Tetonlhandels  gu vertrefen  fHaben, foweit foldes
nidyt Dbereits burd) bas Tigaer Vivienfomitee ge-
fehichl.  Tamit jollte cine fublbar gemotbene Lilde
ausgefillt mwerden.

G5 wurden dann aus ber qrofen Jabl ber ver:
fommelien Lertreter ber verfdiedenen  Hanbels-
promcien gewibl, und biefe wablten aus ihrer
Miitle cinen ous fimj Herren Dejiehenben Vorfiand
bes Rinjtigen Wereing, ber Mit Den nofrendigen
Lorarbeiten und  der Yusarbeitung ber Statuten
Ueaufteagt wuche.  Dieje Aufgabe murbe fofort in
ugriff genommen und oud) bald eclebint. Trop-
pern formte Der Wewein nidht  gleid) ing Leben
freten, ba fidh ber Beftttigung ber Stotuten mefr-
foh Sinderniffe in den Lea tellten. Cndlidy wurbe
tm Derbit a. e. bos Stamt beftatigt 1nd es fonnie
vun jur Einberufung  ber erften Generalveriamm:
lung geidivitten werben. Wi groR dos Jnterefje
ber Migaer Reufmannjdioft an  dem neuen Lerein

i, lapt fich darous erjehen, dafi ber LVerein feine
Titighit mwit  einer 3abl von 200 Mitgliedern

beainnt, bie 180 unjerer nombaftejten Tefail: unb
Naenturgeidhafte  vertrefen. Der Berein it in
Zelilonen. nady ben verjihicbenen Hanbelsbranden
geteilt ;  jede Seftion Dat einen won ibr gewdhiten
Lertreter, ie Seltionsdeis bilden jujammen das
Momitee — etma bretfig Gilicher. Doy Somitee
und ber Uerfand, ber aud finf Gliedern bejtehi,
leiten die Cleidhajie des Lereins,

Ler Jwed bes Lereins it eine  mibglidyit all-
feitiqe  Jnterejjenvertretung  des  Rigeer Detajl-
handels, fjowof)l ben foatlihen wnd fiadtifdyen
Sinjtitutionen geaenitber, als aud) in jeiner inneren
Nusgefialtung.

Nocy tiejes Ginlettung  wurbe e Grlebigung
ter Taoesordnung aefdiition, wobel ein befonders
lebhafres Juterefie  fid)y bei  ber Verhandblung itber
tas  Gleles  vem 15, Siovember ¢. — iiber bie
frbeitodauer in ben Gijdhafien — augerte. Tie
Berjommimmg wurbe aejdilefien, nahdem bie Mn-
wefenden dem Vorjtand Tauf und  Anerfennung
fuc  bie bisher geleifiete Mbeit ausgejprodien
hatten.

Tos Burean  bes Vereins ift vorliufig in der
pom (ke untergebracht. Tody it Dereits ein
netes Yofol gefumden, wnd ywar in ber grofen
dlehjrrope M. 15, m Dienpendorffjden Meubays,
Der Termin der Weberfiihrung in bas neue Lofal
uuidit fpater ols Januar 19071 wird  befannt
gegeben werben, ebenfo wie Dbie regelmifigen
Hureauftunbert, Ter Vorftand ber Migaer Kauj:

mannéfammer bejielit ons  bden  Hervem:  Julins
Tablfeln, UVorfiender, Ulfred Jalfdy, Aeltejter
v, Silbe Jutolor  Sommel,  Aeltefter  gr.  Gilpe

Yler, Hedlih und Hans Paplinsti.

{unaiert MHedytsanmalt H. Hormbaupt.
Hustinfte in Angeleaenheiten des BVeveins merben

vorioufig durd) bie Lorjtandsalicder erteilf,
Migacr Kaujminnijder Berein. Nad) vielen

Jahren  veranjtaltet der Berein  wieber eine
Weibunaditefeier ud ywar Sonnabend,
pen 16. Dejember,  Ye0 Ubr obenbs.  Dieje
verjpridt wm o feierlider su werben, als bas
Cnfemble  De§ Tereins, bod  feinen Bejudern fo
viele frole Stunben in biefer Saifon bereitet hat,
evjten Male mit einem ernjten
Stide hervortritt Ga ijt befannt,  bofs
en Usvanjtaltungen bes Loreing  fiets  bie forg.
aliigite  Einfinbievuny  suteil wird, bie Vejucher
ourien Daber  auch  an Ddielem Abend auj genuf:
reiche Stunbden redymen.

Tdenmaleih  fih  bie Ghefelligen Abenbe feitens
per WMitlieder per reqften Teilnahme frets erjreuen,
jo fomnte die furge SHetf, bie uns von bem bevor:
fiebenden Weilnaditefefte teennt,  dody vielleicht be:
cinflufiend  auf den Vejud)y biefes Nbends wirlen.

WNls Sefretar

i bringen  baber fdbon Deute bieje Notiy und
hoffen, Dok Dbie TMitglieder Dbes RKaufmanniidyen
QWereins b diefe Geleqenheit dennod

nidit entachent Taflen werben,  ihren Sdaujpictern,
bie fidh rafifos fir bas Wohl bes Lereind miiben,

burdh  vedht aablecidies Eridietuen  ihren Tond pu
bemetfen,
Unerwafnt [offen mir nidt, bef ber ymweite Tl

1 Programmes Ddiverfe [uftige Nummern
L. Dbie ihren Meiy ouj bie Yodymusleln nidi
rerfeblen  mwerben.

Sdnweinfurthieier. BVilette fir die am Sonn

tag, dn A% Tes o6, wm 4 Uhr  nadinittogs
im Gewerbeverein  fratfindende  Sdweinfuribieier
fird won Donnerdtaq ab ju haben: Grofe

(ilde, poarterve, Cimpang  duvd) bie Daupttiir, von

o a—5% Whr. — Tie Yereife ber

e : A0 Rop.  fie Croadlens und

fic & . Samilihe Plage find

numeriert. — Die Billetie aelien  oudy fitr bi

fte [fung, bie gleid nac Sdluf der Feie

¢ b Cicht sortrag), um ca. 5 Uhr,
bomy Ppblifum yuganalich gemadyi mwerben foll.

e Lrobenummer des Mahjas ﬂrtﬁih tjt

1 e n :-: . h

e ———————

Migafdbe Rundijdan Ne. 2886,

Diendtag, den 12, Degember 1000,

gegenither die Hoffuung aus, ol o8 miv vergdunt
fein mbge, mit ihnen ein MWicherfehen  u feorn.
Jebt erjdeint miv bie Jeit biersu gefommen, nadh:
bem e mir gelungen ijt, [ettijdie Diimuer it ge-
toinnen, bie fidy sur Mitarbeitericdiaft beveit crfldrt
fofen.  Sie fenmen  ihr Vol und Jeine Bebiivf-
niffe, eine veike Criafrung fieht ihnen sur Seite
und vertrauensuoll lege ich bie Fithrung bes Blattes
in ifre Dinbe.  Jn  bem Gheijte, in bem  ber
Mabjas Nieefis von meinem feligen Vater mit bem
um fein Volt verbienten Uns Leitan  beguiindet
worben ift, im Sinne bes Fricdens und dor gegen-
feitigen Verftimbigung foll er weitergeliifrt werben.
Brieve erndfrt, Unfricde versehrt. — it reinem
Herjen und veinen Hinben mollen wir Ale, die
wit ung auf ben Boben von Gefes  und Trhnung
ftellen, in& Qahr 1007 freten, und jomit Grul und
Segen sum neuen Jakr 1

Nis verantwortlicder Hebofteur acichnet A Ben-
jamin,  Die neve MHebaltion  wperfpridht, neben ber
Grotterung politiicher Tagesfragen und der Pileqe
ber ichimen Qiterafur, ein  befonderes Ghemidht anf
dic Verbreitung niglider Senntnifje
ufer dem Wolf sn fegen.  uf dem Vaden eines
wabthajten Nortfdrittes, Der auf hijtorijcher Grund-
lage bafiert tft, forie ftrengfter Tbieftivitat, will
fie mit bem Vol Fir bdasiclbe wicfen. Diefe
Grundfage find  idon jum Teil in ber Probes
nummer vermerfef.  Giner I%iedergabe Der er-
louternben Bemerfungen zu dem  vewen  MAvbeiter-
aeiety folgt eine Larallele zwildien den rbeitervers
pilmipen in Gualand wad Bei uns, ous der Der
Lunidy Hervorgehi, dafy burd) bes newe Glefes unb
gegenieitiae Rongeffionen ber Rampf ber Wnbeit wmit
bem Kapital in bic mehr frieblichen, fulturellen
wormen geleitet werben moge, in benen ev in Mejt-
Gurppa gefibrt wird.  Die mifienidiajtliche Beilage
enthalt Actifel iber die Hoarpilege wnd Landwirt:
fchaft, die literdriide Meilage cine Triginalersahiung
und 2 Gedidyte.

Ta alle Antifel tn einer, audy Den weniger Ge:
bilbeten perfiinblidien vt geichrieben find, Dirjie
eine Nbonnementsfarie auf ben Mabjos WReehis
cine willfommene  Weihnachtsgabe fitr unjere leiti-
idien Danosgenofien fein.

Wicdberwahl der ousideivenden 4 Glicder dos
Vorjtandes P. Grofmann, IV Baer, C.
HNeim und N, Pieiffer, fomie die Newwahl
e Servn Ravl MWagner jun. sum Veveinsicietir,
anjielle von . Goeaginger, dev eine Wiedetwall abge:
lefint hatte. Mudy bdie Nevtfionstommiijion, be-
jtehiend aus Herrn €. BVobufe, I Miiller wd G,
Halter, bdesgleichen pie Subfiimten . Hoff und
. Stande nurben wiebergewahlt. — Fum Schiuk
fand in dem von Heren €. Perlbad fehr hibid
beforierten Soale  Getm  lichtergeidmiictien TWeib:
nacditshautm ein befdyeibened Abenbellen  flatt, ouf
mweldyem ven mefreren Rednern dem nunmehr 30 Jabre
lang fegensreich wirfenden Verein ferneres Blithen
und Gedeiben gewinidit webe.

drau G, W Defanotva, die Hodgeidaste,
unjerem Publiftum  purd) ihre Hinfilerifdhen Tovs
bietungen aufd  Dejte und vorieilboftefic befannte
Somsertiingerin, gibt am 29, Degember im
Edmerghiupterjanie ein Komsert, befien Ginnahme
junt Beften ber notleibendert Bauern bes Kafanfden
Gouvern, Feftimunt ift, Jhre freundliche Mitmirtung
Daben bie Herrn Hans Sdhmidt uad Tacar
Springfelbt jugefeat. Und da ded Lrogramm,
weldies Denmadhit veramrentlicht werden wird, ein
befonbers jhines wnb inferefjantes i, bleibt nur
1 wimichen, Dok diefem Hongerie ein voller Saal
bejchieden fein maoe,

Herr Wilhetm Riedhiof falt Donners:
tag, nen 14, Dejember, abenbs 8 Uhr,
im Saale ber Nigeer Mufilidule von Gigydi,
Girofe Sanbfirafie 36 1. Teinen lesten Bortrag im
alten. Jafre. Tas veidie Lragramm bicies Abends
mit  feinen Criiblunaen, Marden, Bollaben und
Gedidhten ift fo gomwablt, im Hersen ber Dorer die
vedhte Stimmuna  fir Dbod8  Levoritchende  jdhane
Leihnadioelt vorsubereiten, wm Jung wnd Wit in
gleidier Theife s erfreven. lUnter ben grogercn
Stident  find  bervoviubeben: die Balfude von
Deinrid) von Wilhler: Haifer Dtto ber L,
cin  preisoefrintes Marden von Tuile Teber:
Die Lumpenfonige, pradtige Gledidite non
Theebor Storm und Fricha Nuna, unb bie foitliche
LWeilnadptageididte von Heiuvidy Seibel, bem jiingjt:
verfrorbenen Tichier deb Yebevedht Dubnehen, betitelts

Ung jdheint, bof ein eniihiecbenes Nebiefnid fir | . Lang, fang ij's herld — Girittafarten
ein [ettifdhes Blatt von dev cben gejeichmeten MRidy- | fiir die Jugend waden & 20 Kop.  ausgeneben ;
wng vorlieat, filr ein Bintt, bos dle Wertretunq | Villets  fonwen  jehon vonw feute ab i Ber

ver  noticstalen wnd wirifdaftliden, praf
tifden Qnieveffen ded (eftijdien Tolfes in die Hand
nimmi unb fie in liberalem Sinn mit Nadbrud,
pher oudh mit Gevedhtiofeit wverteiblgt, G4 mird
vielleiht widt feblen, daB wiv bier und da mit
bem meu erftandenen Mabjes Weefis jadiliG) in
TWiberiprudh qeralen werden; wir hoffen aber, baf
Daun eine offene fadhlide useinanderferimg bdiefe
Wiverfprindhe audy) micder wird befeitigen wnd den
Seq mnden  belfen, ber au einom usoleid) der
nationalen und midmfﬂicﬁfn Sutereffen in wrtjerer
gemeinfomen He iifhrt.

Panfiagung. St-l?mnom Rigeer Frouen:
LVerein (gegr. 1818) jum Neften pes Witmen:
heime und fciner Unterjtigungafoiie am 28, Nov.

Mufifalienbondlung von A v, Gigydi enigegen-
aemommen werben.

Rujiijdie Gefellidajt jur BVevbreitung der
Bildung in Mign. Tie Diefige Glouvernements:
Lerwalimg  batte  befanmilih  die  Regificierung
biefer Giefelliduft vermeigert. TWie mir Hivzlicy be:
vichtelen, hat Dev ¥ivlandiide Gouverneur evHavt,
bafi e5 fid nue um einige feicht ju befeitigenbe
formelle Wmulanalidiciion tes  Stotms handele.
Die gleihe Matwort ift, wie wiv aus bden Hijhiti
e, erfehen, aud) vom  Minifterprafidenton auf
gine biesbesinliche Worjtellung ber Grimder erjolgl.
Tas Statutenprojelt mit ben  erforderfiden Ter:
anberungen it bercifs wicder in ber  Mouverne:
menisverwaltung eingereidit worten.

im Sciitenionle arranaierte Seivée hat — nady Ab Anf den Shiilerabend ber Faiferl. Anf. Mufiral.
i Dot i, Hitlettflener 301 Nol. 6o Rop. Dbe: ‘;ki:ﬂi\i!u tan widfiem oy Im Zoale ber
" TiF { ’l i

¢f, fei biermit h Nuimert
nien gelenft.  An Diefem AL wirh
Pajenfon, WUbhurientic Der Wik
gsftlafie ber Frau B.

als

trageniven 1infojien — bie hoderfreuliche etto-Ein:
valime vort 2265 MeL 51 Ko,  evgebest.  Wllen
qeihapten  Stinfilerinmen  wmb Thlettanten, bie in
liebenawitidigfter Wetfe ihre Talente in den Dienjt

der guten Sadie acfiellt, ober andh detr sablrcich | Foris Sieter won Srseie e

erfbienenien  opferwilliogen  Publifum et dev Berss | fingen. — Biliete bei . Nelbuer

ftdijte Tant der Tirefiion aubgeiproden. Die Mujifjdule der Moijeriidi=Muifiiden
Danffagung. Tem Towfden Fravenbuude | Mufifgefellidiaft vovanitaltet morgen, it

jind pom Teutidjen Lerein ols Crivag bes Volls: | wod) den 13, Desember wm 7 Uhr  abends, im

lieperfongertes 175 Hbl. 37 Rov. jugegangen. Ter | Soale der St Jobanie Ghitbe  ihren 111, ifent

srauenbund fpridit hievmit feinen berlidhften Tanf | Lichen Sdhiiler-Nbenbd.

aus, jorwoh! dem beutidien Vevein fiir Ueberweiung BVom  Hilfsvercin  der Migaer Ddentiden

dicier Ginnabme, als aud dem Fraulein M. ven

! Handwerfer echolten wir nabitehenbe
Granwr, fowte den Derven der |, Viedertafel”, bie

X Nnelafy Der

Leilung £
25 jalivigen Stiftengsicior bes

ihre @rholungs: und Feievjtmben it ben Dienit | Hilfavercing ber Mipacr deutfchen Hanbwerler am
oer guien Sacdie geilellt  Gaben, wnd  inbewt fie | 28, Tiwber b, J. unterbreitete Doy Vorjiand hes
pielen Perfonen burdy ibren  Mefang  eine  sedte | Toreing  fm Nomen  dor Wirglicher Sr. Criellens
Sevsensfreude bereiteten, bem  Frauenbunbe cine | dem  Herem  Yivldubifdien Gowvernenr  dic Bitte,
unerwartet teide Spende  verfdaffen.  Nodwmals | wnierem Allevgnadigiten Vonavden Die

allen beftenn Dant!
Det Vorftand bes Fravenbunbes.
Rigajder Gartenbauverein  (gegr. 15760,
N porigent Sonnabend  fand  im  cigenen Heim
bie Jabresverfammliung bei redit gabl
reicher Beteiliquny  ber Mitalicber — o8 modyien

tromuntertiniafien (Shefible  grongenlojer Yiebe
Cracbenbeit yu Fifen legen ju wollen.
Dierauf traf von Sr.Graellen; bemHerrnGouvernent
falgendes utwortideetben an ben  Trdfes bes
Vereing ein :
o3 Dabe bie Ghre, gechrier Derr, Jbmen aur

nnd

fidh sicfa HO Perjonen ecingefunben haben — ftatt. | Weiterbogebung an  dem Hiljsverdia  ber Hinaer
Nad) Verlefung bes Midblids ouf dos verflofiens | deutichen” Dandwerfer mituneilen, dof Seine

Vereinsjalr durd) den Prajes, eriaticien ber Sofia
fithrer, ber Direfior bes pomoloatidy dendrolegiicien
Martens bes Leretns, fowie der Lrafes ber pome:
loatichen Seftion ibre Verihte, TWir  wollen Bier

Majefiat ber Herr und Katjer zu befehlen
aerubte, Den WMittolichern bded Hiffveretns fiar bie
Seiner Majeitat cusgeoctction Giefihle aremsentofer
Yiebe und Craebenbeit s danfen.

nur in fiwge anfithren, dof  trop Mudgang  der AN
Titglichersahl und Vedrinftheit der pefunidren Fin  Millionenbiidhlein Fiie die Jngend find
Mitte! der Verein tm  legiten Hefdiaficialre mehr | bie vom Rerliner Tierichutverein beraucgeqebenen

als 2200 RLL fir den Unterhalt
wnd fiir die NAnideffung bes  Martenbauverecins
verquegabt  Baf;  oulerdem Dot ber Terein burd)
LVeranitaltung ciner Sommerblumenausfiellung den
S unb  bas Jnterefie  fuv bie  Pilengenmelt,
foestell fur die Teppidibeergavtnerei s ecfen und
u fordern verfudt. — Tas fir dad  nadiie Nabr
onfgeftelite Vubaet Dot nur  baburdy sum
Summen gebradit werben fonnen, bofy sur Dedung
ber Softere  der  dringend notwendiy  qervordenen
MReparaturen dbes Gartenauns  jowie bes Lereins:
boujes die Summe von 350 Rbl. bon Heflbetrage

feines artens | Kalenber, die i Tewridland civen Wmioy von
11 Millionen Eremplaven baben wnd ich hurdh
ihre hibidie Muefmriung  wd  aemitosllen Erah
lungen forote durd) thren evitaunlich billigen Preis
g Merteihng W Sdiulen, bei  Weihnaditabe:
{cheerumgen . vorgiglich cignen. Wi im  vorigen
Jabre find biefe Salender audi et micber sum
‘Preile von 3 Sop, pro St . baben beim
Jomenfomitee beo Nigaer Tiercinls, Marienftrafe
Nr. 85, Ou. 8, von 2—4 {ibr.
Der Nnwalt der Tiere, Tic
folpenben Jnbalt: . Gin o

Yicferung H/6
an die Miutter

s Verpmbpermoaend entnommen  wird,  Noadbdem eI thivr M 101

beidhlofien  mworben  war, ben Nohresredenidofte: | Sufian oll. et

bericdit i gedrudber Form  u verdifentlichen, | von  Chriitian  Fuichrid

purden 311 Verfammiungstogen  im  nadsjten Jahe | aus dem Seclenleben der Tiere 5
10, Qenwar, 16, Februar, 16, Davy, { metler” von  Wipelm Gomer. — T it dem
2, Mai, 15 Juni, 13, Juli, 20, | Glend der Tiere abwibelfen®’ von  Hermann

11. September, 12, Dftober, 16, No: | Sten Rratiiider Tierfdut in N
pember pnd 15, Tesember.  Bei der bierauf por- | U CHober 100
meten M usloofung ber IAnteils

t der Vergnbabanauleibe muben
100, 113, 130,
i81, 193, — T

Teahlen

170,

vollzoaenm

137. 114,
A Fflamation

ergobent  bie

Als Crgan bes Tierjdupvereing , Damenfomite
bes Minaer Tierajpls” vertritt bie eingige deutiche
Tierfdhut-eitichrife in Rufland, ,,Ler Anmwalt der
Tiere’, bie et hijdye Nuffafiung bes Tierfduses,
nad) welder bas Tier nidht um  des  menfhlichen
JNugens und Vorteils willen ju jdhigen ift, jonbern
um jeiner jelbft willen und weil die
fittlich velinitfe Pilibt o4 npebietet. Dos Bilatt
cridieint 5—6 mal jabelidy.  Zu begiehen burdy
alle Pudhenblungen und  Poftaimter fiir jabelidy
1 MGL;  aud) biveft purd die Crpedition: Riga,
Budhandlung Jond n. Bolicws Py, Raufjirafe
Mr. 3, und durd) bie Medafiion: Frau Elifa:
beil) Wallem, Felliner Sirofe Mr. 7, Tu. 8.
Der Vetrag fann oudy in Pofimarfen  (rufiiichen
nad benticien) cingeidhidt werben.

Bagor des Tierfdubvereing ,, Damenfomitee
ves Migacr Tievajnls Der Borjtand foricht
Biermit feinen Hervzlidhen Dant aus allen, die
burd) Befjudh bes Vagars  benm Verein  in feinen
Befirebungen geférdert faben, insbefondere auch ben
Siinjilern fite ihre licbensmirbige Mitwivfung, bem
Yeltermann  dor St Johamnisqilde filr umeni:
aeltlidge Hergabe bes Saales, ben Jeitungs Nebaf:
fignen fir Crmabigunn dee Jnferate, jowie folpemben
Fivmen, Konditoreion und Badereien : Varfujdewit,
Bledmamm u. Sehne, Ph. Bledjitetn, Jentral-
SKonditorei, Chomiz, Feitelbera, Gabai, Graubing,
Donafiniewitidy, Jond u. Poliemfty, H. :
B, Red, (ebr. Rerfovius, Sropid), Glafermeijter
Sfriger, Kummeliche Braverei, Tumpenporff, Livonia
Braverel, Yofi, Lunbmann, $pra, I Dienfenborfi.
X A Menpendorfi, Wlitidhte, Nathonfohn und
Bernbeim, Tifipow, P Popow, Neblidy, Meiner,
Reimann, ESchenber, Schonfeldt, Ttio Schmary,
ZSeelig, ESabding, CSlribanowi, Thal, Thiel,
Tupifow, Ubom, Weefe, Wirfditowify. Die Rein=
cinnabme betragt 1303 MbL 49 Kop., cinjdlieRlidy
cined Beitrages von 100 KL von  etner  funger
pohltaterin des Tierainls.

Tie Mufflan American Jndis = Rubber=
Bompany in St Petersburg Dot ber  heutigen
Gicfamtauflage unjever Jeitung einen Lrojpett an=
aejdilofien, in Dem auf ihre Gummigaloiden, jowie
voit ihv  fabrigierte techuilde, dirurgiiche und
anbere Gumnuartifel bei dem  Criuden  hinge-
witfen with, auf bie, jomeit ¢3 Form und Grivge
geftattet, jebem Fobrifat oufgeitempelte  Fabril:
warfe  gu adter, bie biv Jafredfl 1860 wnd
bas Wort ,St, Petersburg” enthili.

fionseifionderteilungen,  Tom Do Zinlanbiiden
Bloupernenr it geftattet worben: 1) Wilhehn Stribe,
in ber Tovpater Strahe Re. 4 eine  Budbanblung  nebit
Qeilbibliother und  Cefestunmer su erdfinen, 2) bem Horl
Birdaal, in bon Stadt-Papillon bei ber Sumorombritde
eiten Donbel mit Beitunpew, Jowrnalew, Videm, Bilvern
und oitfarten au betraiben und 3} dem Photo:
graphon Jeannot R ectitin, ddine photoqraphiide WAnfralt
i e Daue N 42 in ber Witaner Strobe in bas Hous
M. 16 an ber Mivhhoisitake dbecsufibro.

Dichitagl. tn ber Matrhditrafe e, 137 muﬁuf_mf:_c
pentide  Nclddangehivige Berena  Michel peigie om, Bl
geftern,  pwiiden 11 and 12 Uhe vormithags  oud ifrec
mittelft Medidifels qedfineten Wobning ¢in Jlispely im
Blerie von @ REL und suet gotoene Ringe im Terie von
14 HOL gefroblen worden feien,

2ud BVolderaa gelangie Heute an bie Vorfe folgendes
“E!Li:“,\:“b;m.:iﬁ'r der Diinx vop Miga  Bid  swr Tdnbumg
unl He See find ddirel. Ctiiomifder SS0-MWink, 7 Grad
L“:tl!‘rlnt!miammlung ped Mereind qegen  den Bettel.
Tie Bewahner der Elifaberhitrafie (nom 1 TMaeipms
papm bid aue Creler Bahn) jelen davauf aufmerfiam ger
pafy ber Prodemwsgen morgen Bie  genannmien
i befaliven wird, wm  von  Den bort mohnBaften
sitlinberr, Die T baje bereit exflfirt Haben, die Broden
qim Befren Des Verping gegen ben Bettel abyubolen,

Veandideden, Tie aen b Aleranberfivafe
Ne. 153 Dbelegene  Rigaer  Metallmwarenfabrif
Metna? wurde gefiern Nbend um 6% Uhr wieder
e cinem Brandidaben beivorien, durd) ben  ber
Tocimhl  eines  Fabrifqebiubes jerjiort  murde.
Tas jewer, auj pem  Tudboben ber MNagelfabrit
entitanden, fonnte danf bem tatfrafiigen Gingretjen
per mitlelit Girofifeveriignal - alarmiceten und jobl:

mad,

reidh erfbioncnen Fowermehy begrenst, und nad
sitfa aweifiinoiger  Avbeit vollidudiy  unterbriict

werdeit,  Tem yeuer i, wie oben  erwdhnt, ber
Tadfiubl  bes  (Giebaudes jum  Opfer  gefallen,
wibeend pie Aabrifrdume faft nue  enen  Tlaffer-
jbaden aupweiien, fo dop ber  geurfodie, von  der
182%er Mompaguie wnd der Gefelidaft |, Jafor”
s vergiitende Schaben  verhaliismafig nidt be:
peutend ijt. et ber Unterdriidung bieles Brandes
betetligten fudh  die  Berufofeuerwehr it jwet
Tampiiprigen,  die  Fabriffeucrmehr  umd  einige
Stolonnen per frebwillipen Feusvmehren mit diverfen
Subrantenleinmaen und Honddrudiprigen. ;

Tap bie Guitehungéuriodie Der auf Der Fabrif
Meina” fo haufig  wiederfefrenben  Branbe ouf
Hranojiifuma surudiufubren ijt,  unterliegt feiumg
Sweifel, sumal am verigen Freitag in ber :Batt:bfm
obiger Fabrif cin  Dreijter  Branditifiungsperiid)
pereiielt wurbe.

Tie RVerufofencrmehr mor nody nidt in ihre
Tepots surudpelefrs, als um 11Ys e nadits
cine Melduna  iber einen Brand an der WMuden
olmidien Strakie cinlicf, woielbjt auf bem Grunbe
S, 415 der Migaer Dolaiagemilhle ein holsernes
fHterhaus i Hrand gernten mar.  Tiefes
Feuer wurbe von bem Prandiommanbo bes Mitauer
ZStoditeils unterbrindt,  Toas Brandobjelt mar un:
verfidhert. —7Y.-

wrequeny am 11. Tejember.
tl m Aberd | SherlodSotmesi T34 Perfonen,

rom bbb . . st -
. 43,

197

231

ez - €.
crgang o Uhe 41 Min,

i} ﬁlfr Worgens —

TH0 mm,



mtenétaa. ben 12, mcgemlm' IMG

i'l\ettcr;lrngunfc fiir den 13, PG)"\:,
(Bom Bwfifaliiien Doupt-Shiecontorium in St, Detersbury)
Edwader Frojt, windig, Riedevidyldge.

—_— T
U..otcnl:ttc.
Yaftorin Rouife Sdeinpitug, geb. a;uumr,
Rouline Heldt, geb. Sidyhorn, 71 J,
Gugen Beder, H./XIL, Hovewo.
Piey {'fi:.ffirtltf 9./X1L, MWostan.
uftan Loeme, 27, ‘(l Poitierd.
‘F‘argnrdha Glben, geb. Nitus Nielify, 0./XIL, Petersburg,
Carl Sdmivt, B/RIL, Yeterabueg.
Sacar von  Gamion-Dimmeli ernMange, 63 5., 10/XT1,
orpat.

Hunijt und Wijjenichajt.
Sarnh Bernfardt als Mephifto.
Paris, 22. (9.) Desember. Sarah Bernhardt
wird nod) dicfen Winter Goethes ,Fauft” in ciner
Bearbeitung Henrt Baotoilles avffithren und  darin
den Wephifto fpiclen.

Sport.

cit. Dad SHitlerrudern, welhes befannifidy
it Dentichland in Form von Sdiilerrubernereinen
bereits feit ciner Feihe von  Jalhren nligt‘mcimu
Gingang gefunben bat, gewinnt munmebr aud) in
Defterreich an Boben. Wie ber , Wafferfport” su
melben 1eifi, hat das Steatsgummajinm in Florids-
borf eine Nnlerftigung Der (Semeinbe TWien im
Betrage von K. 500 sur Anidoffung von Ruber:
material erbalten; mit Der Cinvidhtung einer
Edyiiler-Ruberriege foll unveritglich begontien werben.
Befanutlich batte oer Mig. NRubertlub fidh im vori:
aen Jabre e:ner Ynrequng folgend, Dbiefer, in 9n-
betrad)t Der in Peutidland qemonnenen vorsiiglidien
Sefultate, btbeutianwlt Wrage jugemandt wnd ditrfie
damit Der ALfdE eines  anderen Wereins unferver
Stabt, welder bas Sditlerrubern in  groferem
Umfange bei ung eingufiibren beabfidytigt, wefentlid)
vorgearbeitet haben.

- v

Seeberichte.
2 5 "..'-fr:,rmber, Die Hev. Blg. Gerichtet:
in Topo  Seheimatete Gig

8,/ XIL, Rernau,
. 10,/X1I,, Elle«r[

Meval,
B, Dogemtber  war bet
JDib o anf ber Teife ven Tiefenbafen  wad) [ Des
ariffen, bei nebligem Wetter an  der ‘I.'nrz']-mJL il v[ue'
oufgelaufer und let gemurhut T Senl oifte |
Daislapung  von  dem ingwijdien aug i
aeteaffenen Deutichen Dampfer | Tilli-Ma
Herauigidampier ,,\‘}m war  gur 3
fomnte aber bes Hoben vze i
Seplerd nidit erymwingen.

YUm

Rermumpsbampfer |, Wt i
Segler ingwifden vollftinbiy ‘wrad mufite
felnem  Schidiol dberlaffen werbem.  Gefterit morgen
wurbe  burdh ben  Glirardiden Dampier  bat  Jnventer
aebotaen.
Handel, Derfehr und Indujtrie.
Sronslicferungen.

Tie bie Birih. TWeb. melden, ift den eimgelnen
Depactements jieengftens anbefoblen worben, fber
feinerlet Sronslieferungen obme usbol abjujdlichen,
wobet per usbot mit allen Formalifaten und
allen Spigfinbigleiten Der SKontrolle ausjujtatten
ift, Gine Folge bes Falles Libval-Gurfo.

— Der Hajen von Pernaw ijt der Cisver:
faftnifie balber von geftern b fiiv die Schiffabrt
qefdlofjen.

J. B, Jum BVauw der YWmurbahn, Tas Ver-
Fehraminifterium vidhtet bemmddyjt eine Gingabe an
pen Minifterrat mit bem  WVoridleg, fofort jum
Ba ber weftlichen Strede der  Amurbalhn  die
Yrbeiten in Angriff ju nehmen.

— Das sweite Geleife der Sibirijhen Bahn.
YPom Diniftevium der -Meqefnmmumfatwn wird in
allernddijter  Beit bem  Whinifterrat eine BVorlage
iiber bie fofortige Jnangriffnahme ber Arbeiten ;um

Bau eines sweiten Geleifes der Sibirijden Bahn
unterbreifet werden.
— ®er Wnétanfdh vonm FWert:Paletenn (lettres de

valeur déclarde) amifhen Rufiland, Japen uubd fotea,
beginnt mit bem 16, Degember a. c. Die Bafere gelen
via Wladimojtol,

— Fin Kougref der MWicchrancreibefiger in
Gouvernementd Bilng, Kowno und Shumalf] ift, ber
Prom. Gaf. gujolge, iicfer Tage in Howno abg
worbew.  Huj dews Hongrel wurde bdad Projelt s LI
cinformmens ey Bierbrauercien ded Morbwveftgebietd und
anfiegenden Glouvernementd bepriift und eine
brauereibefitsern  Beftehenbe  Sommiffion  gur 'y
Purdhfidit bed ]snmhs pewdhil. Der nddife itmm #i foll

hent

am . lnﬂuru' i Moroma fratifmben.

Migafde Rundidan N 286,

— @ic Lage der Tertilindufivie in Finaland ift, wic
bie Fiev. Btq. beridtet, feit langem nidt {o ginjtig qemefen
e geqenmdrtiy. e Frabrifen in siefer Brandhe hoben alle

Dinde poll su tun, fobak ein m’mrr Teil berfelben famm
innerbalb melirever Wonale newe Britellungen nrm*[\m n
faum.  Die 11.~.:|.1]‘ al i Aufidhownge it 1 ber

fem
"r‘nrr tiont i Der ruffifdien Textili

Dic Bammwoilernte in Dittel-Miien it auperit
l‘!llir fo bali man einen Grport ing b’urnuﬂndje Nufiland
von 17,000 Tagponkebungen gegen 12,000 im vovigen Jalbre
comartet, G000 Seaggomiabungen find  fdhon u5\¢1u113t.
4000 werben auf ben Stationen crwartet.  Tad Miniftecium
per Wepclommunifation fhat fitv die Tafdifenter Vah 37
Tareniunlofomotiven unp 1500 feteerte Eegeltudyoeden
abgefanst, bamit bie Boummole auf offene Woggons vere
gien mwerben fnue.

— ®er bentidhe Drogen: nnd Chemifalien: Emubel
fm Jabre 1906, (Vericit von Vrelidner, Lampe u. fo..
Herlin €. 19, gearndet 17500 Die Lebbaftigleit, welde
im  bentiden  Hanbel mit mc'ol;.m\‘d:rn nnb  tedmifden
Trogen unt Chemilalien jdjon im Jabve 1005 Devvidpe,
b i) im verfiirkten  Make aunf has panje Jahr 1006
ager. udh tiefer Sandelfiwelg Tlop fidg ber alls
i n Derel@enten sonjunfine an, eviielie grofie Umiise,
und bie meifien feiner widtigeren Donbeldartifel erjulyven
beveutende Steigerung ver Preife, modvem nody weki dber
008 erfte Duorial Ginous bie  jinfente  Tenden e Bor
i fidy verfthdrit hatte. Selbft Dbebeutend geficiperte
Trodbuition fonnte ber Dbringenben Tevavisirage widi ger
nfigen.

uch ﬂmuhrm ﬂerhn[inuw wurben Dervorjerufen  durd)
1 ih g ber  meiften
¢ Mafien von Hob: und Hilfs:

or e rifden Sn ie und oed Drogenbanbeld ges
it murden, burd) bem  herridjenten Tobittann ber He:
ing, der fidy ftetd aud) im vermelrten Berbraudie von

i fodmetifdhen.  uud % Yripgraten geltend
madt, und ourd cine etefidithid) gefteigerte Husfubr.

Scytere ftieg negen bad Worjalr, trogben fo cufierordents
lider Pedarf wie wibrend  bes n:fii’itlrjuvuni-‘:hm Rrieges
t mehr ju peden war. €6 it unverfennbor, boh Die
ugniffe, mit denen der beutfde Trogens und Clhemifalien:
fii befdafiigt, fiy immer mehe im Huslanbe eine
und fiie ¢ine gonge Neibe von  demifden Pripa:
ift Teutfdyland ber alleinige Fieferant.

S0 elrm.lmﬁ diefe Entmidlung war, fo Datle body ber

f an Ben immter mehr feigenden Mnlofien e Delriches,
b Giliten Gickiltern und Hxbeitalfhnen, den Stewern und
Vlt @nften,  mweldhe bie fojialpolitiifen Glefetie  auferlepen,
Ta ru]rr‘mm cin felir Dober (elbjtand

ryieite Meingewinn nidgt genigend

shete TMithe und Ha
crnende E:mmrfun_] auf bed Gefdift infolge bed
vy b 3. in Sfraft getretenen newen folltarifes hat
5 jeft nod) midit bemerfbar gemadt, indeffen it bie
13, um iiber Dbicje ffrage ein endgiiltiged Urteil

peve Uufmerflamfeit  erforberle  ber Berfelr mit
10, bev fidy aber, foweit ber Drogen und Ehemilalien:
Daudel in Betvadit fam, fait in normaler Leife abmidelie,
| 'mc Yeitellungen alé de Jnflungen gegen jrilber
1 eriiied exfenmen liefen.
{!'Ii‘tlfllflrf\ tofjreophen  in
Malparaifo  bradyten voribergehende *crltueim:g bortiger
Gryengnifie, und ber fohe Tert des Silberd  fleigerte bie
"1.rc ber eus ben oftafiniijgen Silberlinbern jtammenbden
ay

San  Fronci€co und

" frevitverBitniffe in Deuticiland, nementlicg  die
fleineren Ubnelhmer, liefien vedit ju witniden fibrig.
Bemerfencwerie Preidverdndernngen erjufren

Hitvoneniiure, Tpium, ﬁfnrnl.‘ilun. Coein, amerifaniide
ctalle unbd deren Salje — mamentlid) Platin —,
er, Olivendle und eine Unzall  von Vegetabilien,
auf_ uEI‘(I‘t Hezup auf bem Huslande wit immee mehr anges
wiefen find infolge Ridgonged dee cinbeimifhen Produbtion
ued Ginjommiung.

Weuefte Poit.

Dorpat. Jur beutigen Feier des Stiftungstages
per Univerfitat  wurbe ber Minkjter der Bolfsouf:
flérung Koufmann ermartet.

Petersburg. Die Hommifjion in ber Angelegen:
feit Gurfo-Riboal boite am 9. Dejember bie
Underjudung fajt beenbet unb war jur Bufammen:
ftellung bes Mefumees gefdritten.  Am 10, De-
sember  crichien jeboch) Lidval und bie Kommiffion
erncuerie bie Unferfudnmg; gefiern wurbe Libval
befrant.

bm. Petersburg, Auf ber lepten Eibung
bes Berbanbes jur Crreidung ber
Tollberedhtigung ber Juden in Ruf-
lanb wurbe bie Froge ber Lereinigung mit den
flabetten ju TWablyweden Dehanbelt. Nady
limgerer Tebatfe iiber diefe Frage wurbe folgende
Nbmachung mit ber  Kabettenpertel angenommen ;
Tas Romitee Ded , TVerbanbes’  behalt fich dos
vor, Slenbibaten, Dbie ilm  nidit pafjend ep-
dieinen, nidt gu afjeptieren.  2) Das Komitee bes
L. Derbanbes” nimmt burd) feinen Wertreter Hnteil
an ber Tatigheit ber Maponfomiteed ber Sabetten,
jomie  bes  Petersburger fradtifden  Romitees,
3) Sollfe bie Eu.bc'mmurrcx i\lodnhnmdumqm mit

anberen Parteien treffen, fo behilt fidy der ,Bers
Lond” bos Redit der Kontrolle vor.

bm. Shitomir. Die biefige Ubteilung bed
BVerbanbdes zur Crreidung dber BVoll-
beredhtigung ber Juden in Rufland
wurbe von ber frtliden Polizet gefdlofien.

Tanger, 24. Degember. Die Nvanigarbe ber
Truppen bes Sriegaminifiers Diebbafia, ber Raifuli
sum Gichorjom ju bringen beabfiditiat, it hier ein=
qetroffer. Hur Beariifung bes  Sriegsminijters
riidfe der Gouverneur wvon Tanger Gafil-Pafda
mit Truppen des Paghien aus.

bm. Mewhorf, Laut offisiellen Daten betrug
im Qoufe von & Dionaten, geredmet bis  jum
31. Oftober ¢, bie Habl ber  Ginwanberer

632,137 gegen 442,685 Perfonen in berfelben
eit des Vorjahres. Aus Nufjland  allein famen
142,400 qgegen 91,674 Perfonen, bie im Lauje
von 6 Tonaten im vorigen Jahre in  Amerifa
einmwanberten,

Telegramme.
Brivatbepefden der ,Migafden Mundidhaus.

g Petersburg, 12 Degember.  Ulle von
NAuslanbern geftellien Erjabanfpride fir
Terlujte, bie burd) politifdie Unruben ver:
urfad)t worben find, Dat Ddie Hegierung unfer
Dinmeis ouf die ben  Vetroffenen jufichende Mig-
lidfeit Der Rlageerbebung gepen bie  WBehorben
suriidgerviefen.  Die Madte find von  biefer Cnt:
fcheibung burd) eine Firfuloruote in Renntnis gefept
worden wund faben ibr Cinverjtandnis erflivt. Die
Unfprivhe follen gegen acht  Tillionen  NRubel be-
tragen haben,

LWie man Doct, ift bas  offiziell bereils ange-
timbigte Giefety fiber die Medite Der JFuben im
Terten Mugenblicf als ,3u weit qebend” auf
Tringen von cinflufiveidier Seite nodmals juriid-
gesogen worben.

Tos  Urkeil tm NMebogatow:Progeh (vgl. bie
Beutigen genturtelegramme), qiedi allen Blittern
Unlof ju fdhirfiter Kritif ber Warine.

&, Petersburger Telegraphen=Wgentur,
Migaer Jweigburean.

Beval, 11, Dejember.  Der Entwurf ber
Lanbdbidaftsverfajjung fir bas ouver-
nernentennt Eftland it von bem Gfildnbijden Lro-
vinginlrat burdigefehen wnd  angemommen.
Nicht feftoefest wurben mur bie Ginbeit unb die
Ginteilung des Gounernements. Nad) elner Woche
wird ber Gntwurf beenbet fein.

Petersburg, 11. Tejember. Der Senat hat
erflirt, Daf diejenigen gemdblten Meidhsrataglicher,
bie Degahlte Wemter befleiden, falls jie um Diiten
nadjudien follten, ifres Gehalts nidit wir fur Seit
ber Ceffionen, fonbern aud) nad) Beendbigung ber
Arbeiten bes Meidhsrats verlufiiq geden.

Tas Minijterium des Jrmern  beabfichtiat, ge-
meinfdoftlid) mit dem Suftiyminifterium befondere
Hegeln Giber Rubs aussuarbeiten und fie in gejes:
geberijher Orbnung su verdffentliden. Die bies-
besiiglichens  Gdutadifen  ber  Stndihouptlentz  von
Et. Petersburg und Dosfau find bereits eingeholt
morden.

Peteraburg, 11. Dejember. Eeftern abend um-
singelte bie  Polizel bas (ebiube bes Cleftrotech:
idien Jujtituts  ouf ber Wpothefer-Jnfel, wo ecine
illegale Verfommbmg an ber  frembes Publifum
teilnabm, ftattfand. Auf eine  Aufforberung bes
Tareblors bes QJnftituts  Ratfhalow cnifernten fidh
pie fremden Perfonen und wurden auf der Strafie
von ber Polijei verhaftet. Die Zabl  ber Frembden
Teilnelmer betrug 40, pon Demen 12 arretiert, bic
iibrigen aber freigelafien murden.

Tas  Finamyminifterium hat in ben Minijterrat
eine Vorlage cingebracht iiber bie Fejtiepung bes
Ruries fiar die Gpvoy. Jertififate ber Boanernagrars
banf bei ihrem Unfouf burd) bie Penfions- unbd
Emeritalfofien.

Tas Minifterium  bes Jnnern fat eine Vorlage
ausgeatbeitet, wonmad) ber Wrt. 39 bes Gefeses
iiber bie Nliglanbigen vom 17. Oltober 1906 da:

@rlie 8,
———

ober efnte hicrju  vom Tat fe
ber  [dbrung e

bes (Jemeinderatsd
fonbers gewdhite Perfon wmit :
Rivdenbiicber beauftragt wird.  Dervorgerufen wiry
biele Mafinahme boburd), baf um_'fl ven  Lelven
mehrerer Seften bie  geiftlichen Perfonen nidt dog
Saframent der Glhe volliichen uwnd die vom Giefey
geforbcrim Qitdper fithren fonnen,

Dag Sommunitions Wiinifevium bat vor  dem
Minifterrat beantragt,” die Verantwortlidleit ber
billettlofen Gifenbabnpaiiagicre gu verjdirfen.

Petersburg, 11. Dejember, Jnbem der Minifter
per DVolfsoufflirung es fitr nolwendig erachte!, bie
bringlichiten  Wafinahmen aus ber  allgemeiney
Orbuung  der Ditteljdulreformen  Gevaussugreifen,
bat er pem Diinijterrat eine Borloge iiber Ter:
dffentliduny einiger Berorbmmgen wvorgelegt, ble
fid) umfer anberem auf folgende Schulfragen bes
siehien: Bulafjung  von Frauen in ben inabens
‘.mutc[fd]l ilen jur Grieilung Dea Nnterridhts in ben
Fidern  ber vier unterfien flaffen unb in ben
newen Spradien in ben oberen Klajien, Erveiterung
bes flreijes von Terjonen, die ju Diveftoren von
weiblichen Guymnafien und ju  Vorfigenden ber
Sdmifonfeils gemdhlt werden fonmen, 2bjdhaffung
ber Trithungen ber Hemntniffe bes vollen Sturfus
per Gommafien ofne alte Spraden.

Petersburg , 11. Tejember. an feiner

Sdlufrebe entgeguete Nebogatow bem
"Iul‘;aqer auf ben Borwurf, mwarm er am
156. Mai um 9 oy morqens nidt einen Teil bes
Sommandos auf ein Sdiff gejdafft und bie
iibrigen Sdyifie verfenft habe, ein beroriiges Mo
nover wire unmbglidh und verpeblidy gewefen. Der
Brofureur, Der im  gamgen nur ein Jafe bie
Marineuniform getragen und ven qang elemertaren
Dingen feine Henninis hobe, made ibm, einem
Sontevabmival, WVovwiivfe! Nebogatorn bittet bes
(eridit, ben unteren Ghavgen ben  ilnen ge
nommenen militarijdien Mang rwicbersugeben. Der
Vorfigende, cxflivt, Das Gevidt befive nidit bie
Siadht, biefes gu tun, s Gejuch) barum fei jedod
an bie betrefienben utorititen bivigiert mworben.

Turch  bie efolution des Geridis wuchm
fduldig befunben; Rebogatow wnbd bie Hommans
peure Smirmow, Grigoview, Ljdin und jum

Tode verurteilt, in Unbetrad)t der bie Sculh

mildeenden Umitdnbe und Des tabellafen Dienfiw

befdylof jeboch) bas Blevidit, bei Seing

Majeftit bem Saifer um Ummanbdlung b

Tobesfivafe in 10-fdhrige Feftunasbhaft

nadjjuiuden unbbas weitere Sdicial ber Bers

nrigiften ber Monardiiden Cnabe anbetmzujtellen,

Die Kapitdne Hrofi, LWerebnifow, Artidywager
und ber Yeutnant Fridowsti wurben fir fdyuldig
befunben, bie Uebergabe midht verhinbert
haben, unb su Feftungshoft verurieilt unbd swar:

frofy ju 4, Werebnifow und Artjdwager ju 3

und Frivowsti su 2 Monaten.

Der  Sommandeur und  bie

bie iibrigen fmqeipmd)en Tas  Wrtell wi

burd) den Marineminifter

Saifer jur Ginfidt unferbreitet,

Et. Petersburg, 11. Tezember.  Houte um

9 Ubr morgend fraf bie irbifdhe Hitlle bes inTwer
cemotdeten Girafen Jgnatjem auf dem MNifolnibahns
hof  ein, “wo erfdhienen maren:  Dffisiere s
Glevalicrparberenimenis Nhrer Naiferlidien Majeflit
ber Raiferin Maria Feoborowna und  bes Hularens
tegiments Seiner Kaiferlidhen Majeftat, jowie ald
Bertreter ber Oeiftlicfeit ber Crybijdhof von Lol
honien unb Shitomir Antoni.

Moslau, 11. Dezember, Am 15, Dezember
wird bier die Heitung Glolos Mosty  erjdeinen;
Revafteur und Herausgeber it A. J. Guifdfom,

Postau, 11, Degember. Von ben  Ddes bes
maffneten eberfalles auf die Prochoromide Manu:
faftur Yingeflogien find verurteilt: 8 ju 12 Nalyren,
2 ju 10 Jabren, 3 ju 4 Jabrem umb einer fu
3 Jafren Bwangdarbeit, 8 jur Anfedlung und
4 ju 3 Jabren, einer s 22 Vionaten, 2
20, meitere 2 ju 18 und ciner ju 9 Monaten
Buchthaus. 36 Yngeflogte rmurben freigefproden.

Ghavfow, 11. Tegember., Der Jnbaber dec

rofen Turfihanblung  Tunajew, ber von feinem
Sobin — cinem Stubenten — permunbet wurde, ijt
gefiorben, Die fugel ermied fih als  overgijiet
Der Sobn ift gefliidtet.
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2. Beilage jur Rigajdhen Rundichan Nr._

Proft Neujahe 1)

Pun wird ev wicber allenthalben bel uns er:
fdjallen Diefer Derbe, oft gar rohe Muf: , Proft
Nevjobhr !’ Selbjt im Siiben ijt er fdon einge:
prungen, wahrend er por jwanjig Jahren ben
oberpentichen Mundarten nody frembd mar. TWeit
felterter - bort. man Die wenipjiend .chwad feiner
flingenbe, aber mod) unbeutidhere Form -, Profit
Teujahr”, in Der bas lateinifde prosit (es niipe,
jei Dienlid)) voll erbalten ift. Fun mwerben wir
unferen Siudenten wobl nidt fo leidit ihr Projt
und  Profit ausireiben founen, mwiewohl fdhon
mandje , s Wohle oder ,wobl befomma™ ju
fogen mwagen, b bie -ofterreidiiden fih immer
hiufiger Des alten beufjdien Trinfrufs , Deil” be-
bienen ; aber follfen wir uns nidit befleifigen, ung
ftatt jenes berben Furnjs .am Meujahrsiage  eines
wiirbigeren, bem Grnjte bes Jahreswediiels ange-
meffencren ju bedienen? e menige twiffen iiber:
houpt, was fie mit , Proft Neujobr” jagen? Die
meiften antmorten ouj bie Frage ,TWas heifit denn
cigentlidy biefes Projt?¢ mur: ,Nun cben Projt.”
Beim CSdhlujie  der Mablzeit (,Projit die Mabl-
seit) it e jdjon verdrdnat, benn , Proftemahl
seit” ift oany und gar ins nicbrig Schershafte ober
gar Spottijche « inabgefunten.  Allerbings ift ja
audy bie ,Giefeanete Diablzeit” in ber greulichen
unb in legter eit mit ‘Hedt ‘vicljad) Befampiten
Stiivyung , Mablseit” jchon unter bas Fuivolf ge-
raten ; aber mit weldem Ghrufie ginge das nidt
jo? Wet bem Dhagliden , Atjs* bdenft fich RKeiner
mefjr etmas, wnd  felbjt bie bod) bem Teutidhen
piel mehr jagenden ,.Guten Tog, Guten Abend,
Sute Nodyt find leider gany verblafit ju ,'niag,
‘nabend, 'nadht.” UAber wer berslidh fein will, ber
fpridt audy Diefe jdonen Grige beutlidh aus, faat
vielleidyt ouch qeleqentlich ,Auf Ticherjehen* ober
Lebewoll” ober- , Fahrmwobl**; und fo follte audy
jeber Deutfdhe, ber Dem anberen vonm Herjen ein
qutes, aliclidies, gefequetes neues Jahr miimjdien
will, ¢8 mit dicfen Worten fun und nidt mit bem
faflen, niichternen ,,LProjt”, TWenn der Eitdbeutiche
an feinem prachtigen ,,Giuts newes Jahr fefthalt,
tro alfem Einftiirmen bes Projt, fo  follle audy
ieber anbere Teutfde ihm nodeifern.  Gleloben
wir uné dody einmal alle jum neven Jabre, auf:
suriwmen mit  bem  bisher [eiber immer nody
peraebens Defdmpiten 204§6, mit  bem ebenjo baj-
lidden md nidhtsiagenden Mablieit unbd mit —
Projt Neujobr! Viefen wir und in  deutidhen
Trewen  beim  Giehen  wie beim  Slommen einen
LGuten Tag”, nach bem Gffen — aber aud) nur
pann — eine -, (efeanete  Mablseit’, unb beim
nfange cined ‘neven Dahres: Heil Neujohr ! oder:
Wiel Gilid jum Neuen  Jabr! ober: Cin guies
newes Nahr! ober wic es und fonjt gerabe ums
Dery ift.  Audy Gier fonnte jeder etwas wvon bem

*) Sprachede bes Allgemeinen Deutfdien Spradvereind.

Roman-§euilleton
83 der ,Riaajhen Rundichan”.
Die Gefdhwifter Wendelin.

Homan von Joadim von Diicom.

Wilhelm rilfete fidh nidt: ,Der  Herr Graf
werben entjduldigen, aber fo maa ijt bei uns nidt
Mobe.*

LTenn Sie Friebrid) ober Johann Bicken, wiirbe
i Qinen Gtmas in bic Hand  brilden — jo jage
ih : Bitte, Wilhelm.”

G5 giebt ein ', Bifte”, bas foviel bebeutet, wie
Du follft und Tu wirft! Ter gemiffe Derrenton,
ter Mrel su (ebote fland, und ber fdon mandy
cinen beymimgen- batte. ,Unfre @nébdige wirb mir
qut bie Gour maden, murmelte Wilhelm, Sdon
fel bem Sdieitt burdh dng Worsimmer, dem Sdiritt,
efjen elajtijbe Feftigleit fie fannte, mwar es HPar-
Bara in bie TRaugen aefticgen, jah und Leif. Sie
horte, wte TWithetms  Hanb fidp auj ben Triider
legte, bie Tiive fiir Arel anfjutin und fie dadite
garnicht baran, Dbem alten Diener bavum ,Dbie
Gour ju maden”. Cie bacgte nur, bafj Arel vor
ihr jtand, und Dbaf dicfed fo fein milffe. Nirgend
anbers, benn in  bem eigenen NHeidy bes fleinen
Gieichipfes formien fie einanber begegnen. &8 gab
fiir bas Tieberfinben feinen entjpredjenberen Plag,
penn Dieje Pabervanne.

Barbara trug ein Dorgentleid, lidiblau, bejjen
fpienburdiriclelte, meite Wermel an ben Scdmltern
feftaeitedt, Die wunberbar fdonen Yrme freigaben.
WNeber bie Manne bin veidhte fie Ayxel eine naffe,
bebenbe Hand.

Ta fdlan boch (ott ben Deubel fot!” badite
JRilhelm, obne bak er dicfen Wunidy humb  qab,
infofern er midit der erjte Diener mar, ber ba
wufte, bafi man fidh auferbalb ber Glefinbejiube
iiber nidhits su wunbern hat.

Tie yweie ober maren fofort mitten brim, als
wire bas |, hente nur ber Unidluf om bas, mes
vorangegangen,  Berbara merlte ¢o nicht, ie Arels
Wlid cin meniq cbidnoetfte von  dem Jnbalt ber
Hnbewanne, wie er mit innerlid) aemeiteter Vruit
ctmas unbewufit Sicblides in fih aufnabm, ctwas,
bas ble Derbialeit ous Barbaras Sigen forigemeht,
in ibre Yugen einen marmen Strabl gelegr. €r
cradtte fid on ber  Schonbeit, bie  ber Moment
{iber fie hingok, bic Schonbeit der Giefunbheit, ber
junagen RKroft, vielleidht audy die bes Yebenshungers,
ber perheifiend mad) der ridhtigen Seite hin ermedt
werben mwar,

X haben cinen Perjonalwediiel in er Kinber:
ftube cintreten lafien mitfien,” ersablte  Barbara
WTie alte Mo, Ddie wir qemietet, mar

Seele in Secle.  Muberbem

mit bem Sorblet mdjt
wiberitveble o3 ihrer  Chre, bas Kind bes armmenm
mirfte

Torfmadels aufwsieben.  Jbr Fortgeben
fend auf mid.”’ i
nms mic benfen,” meinte Nrel. ,Tad

s¢igen, mopor bod) jet ooiel bie Mebe ift: Pers
jonlidgfeit! Jn biejem Sinne miinjden wir alfo
ein: Guied neues Jabr!

Sport und Niode.

— @efte infernationale DMotorboot = us-
ftellung Riel 1907. GCin Sicler Ausiduf ver-
anjlaltet in ber sweiten Oalfic bes Juni  naditen
Qabres, qemeinfam  mit dem  Lerein  beutider
Motorfahraeug-Jnbujtvieller und  bem RKaiferlicdhen
Hutomobi-RMub  eine internationale  Wiotorboot-
Musftellung. Die  Ausjiellung umfoft nidt mr
Cportfafhrjenge, fonbern gany  bejonbers aud)
Motorboote, welde bei ber Sricasmarine, Hanbels-
marine und ber Fijcherei Vermendung finben follen.
udy Tiotore und Motorjubehorteile, Uusrijungs=

gegenftande fir bie verfdjiebenen Fabrzeuge, Te-
triebsmaterialien, fowie TReclieugmajdhinen jur

Derftellung  obiger eqenjtinbe merben wvoraus-
fidilidy ben Bejudern der Wusitellung vorgefiihrt
mwerden.  Da die RKieler Wodpe, mwelde allmahlid
eines ber befanntejten fegelfportlichen Greignifle ber
Telt gemorben ift, gleicdhfalls Gnbe Juni ftattfindet, fo
form nicht nur mit einer grofen  3abl  Deutjder
fonbern audy internationaler Bejucher geredymet
merben.  Die Anuafellungsleitung rubt vorzugsmweife
in Den Dinben ber Kieler Gejchafisitelle, von wo
aud) bie Propofitionen Dbegogen werben Fonmen.
Teldpe Bebeutung bie RKaiferliche Marine Der Aus-
ftellung beimift, ift Ddaraus su enimehmen, bof
Ceine foniglide Hobeit ber Priny Heinrid) das
Proteftorat ber Ausjellung fbernommen hat und
bafy Der Perr Stantsiclretar bes Meidsmarineamies
eine Befonbere Sommifjion, meldie beratende Stimme
Eilnllbcﬂirbciiﬁnuﬂd;uﬁ ber Mugftellung  Hoben mwird,
ifbet.

— TWiener Ballmoden. Das foeben cridienene
ficbenbe Heft ber Tiener Wiobe ift vormicaend ben
Ballmoden gemidmet, die ja in Furger Jeit aftuell
jein merben. Fir ben elegantejten Cliteball mie
fiir  baé befdbeibene SKranychen und bie gemiitlide
flehiie Tangerel im Houje it in rveidhaltigiter TWeije
geforgt, und oud) bas Wasfenfoftiimn ift durdy
reizende  Worlagen vertreten.  Gin  vortrefilider
Honbarbeitsteil b bie Beilage FWiener Hinbor:
Mobe ergdngen Den Mobeteil. Jn ber belletrijti=
jehen Beilage beginnt ber newe fenjationelle Roman
Wehleitmers ,,Sport bei Hofe; former enthalt fie
cinen  reijenden MWaljer ovon Dsfar EStraus, bem
beriihmten Komponiften ber ,,Luitipen Nibelungen”’,
und vieles anbere. Diefes iberans gelungene Deft
wird bem beginnenben Quartal ber TWiener Piade
ofine  Fweifel einen flarfen  Abonnentenjumachs
bringen.

Spridimort nennt ywar ben Geiy alé bie TWuriel
alles lebels, iy aber mibdyie behaupten, bafi bei
bent meijten Streitfodhen ber Meid Dben Unterton
aibt, Unbewuft beneidet Jbr Perjonal bas arme
adel, beffen Sprofic su folden Ghren gefommen
ift. — Unb wie wurbe es, ba bic Aja gegangen ¥

Barbara jah forgenuoll aus: ,Ter Azt beftand
ouf ciner Amme, aber fie madyt Not. Sie it
fehr mitveifd und unlicbenswiirdiq, und  bod) ge-
hirt 8 wohl 3w Den dbernommenen Tilicditen,
picfe Rerfon bei qutem Mut ju erbalten, bem
RKinde juliebe.”

Arel blidte auf, in feinen Mugen log ein Heller
Sdyein.

Ueberhaupt mar ber Tag, ben er in Barbares
Haufe verlebte, nidht nur eine Mette angenehmer
Shmben, er war einfad) eine Lebenshohe. Tas
unbervufite  ®lidsaefihl, von  bem er  fidh
aleidhfam tragen fieh, frogte nidht: TRoher fomme
idh Tir, unbd wobin werde id Did fibren? Thas
Qeben  fdhien ifm diberblitht wvon einer ftillen
Freubigleil, bie fidh unbewufl bem ganjen SHaufe
mitteilte. Die Jeit ging Ginin cinem Leidhtfliefenden
Plaudern, bei bdem men  Niemanbem mehe tat.
Tlenn die Cherftin  fid) ab unb su hinveifien lich,
ihren Mleinen gefellidhaftlichen Slafidy eingufledyten,
fand fidy ber YLeitjaben nidyt; er vif fofort ab und
man mwar mitten brin in anberem

SHatte Barbara je einen  Geft in
umbergefilhet, ihm teilnehmen lafien an  ber Ent
becung irgend mwelder Trihe, oder cined Cfens
auf B Lomen  rulend, beren jeder fidy bie Mafe
fedte, — Sdmweiter Mrfprumgs ¥ Datte fie jo mit
einem Fremben vor bem Bilbe ihrer Eliern ge:
ftanden ? Tagmwijden wibmete man jidy ber Vetrad)y:
fung bes Rindes, und bdos Rind fihrie Giebanfen
wnd Worte 51 dem, was man auf der gemeinjdiaft
lihen Fabrt gebadyt unb geforochen. Nudy ein Heiner
Pumor fam eiteilig ju fetnem Redt. Die Vor
bara, bie ba ladbte, fonmte einen unfagbaren
Gharme Baben,

Nady bem Friibjiiid pileaten die Damen mdin-
fabiren, und audy Arel erfafife e8 mit eciner Heater
nad Luft und TWeite. Cr erllivte ben lauen
Wind, der dburch die Strafien feate, fitr riefiq ac
fund, und auj jeine Weranlafuma liek man  bden
Jtagen abbicgen, binaus aus ben begrensten Glajien

ihrem Haufe

ins fuojpenbe FWerben hinein. Tie jwei Neute
fragten nidhtd nady ber frifden Feudite, bdie um
ibre jungen Stirnen frvich. Tie TWange Dder

Cberfitn mit ihrer leidhten MNeiquna sur Hangebade
mufte fie fidy oudy aefallen lafien. Jm
hatte bie Therftin leine Freube baram,

auf cinem Felowege ausities.  Gin

Badlein, bad fid um ein  poor  graue
ftimpfe ringelte, dinfte ibr ein unlichjomes Laiter
dhen, an bem meber der Baumftumpf feine Freube
hatte nody-bie Schube ber Tamen. Thne bdafi bie
ywei nady bem gemurmelten Siimen  fragien, ging
bper Blid, eimmal babin cmpor, mwo die Naud
faule fidy im rofigen (ewdlf verlov

und dann

Dermijchtes.

— Hus dem Leben cines gitators. Wih-
rend bisher iiber einen naberen gefelligen Berfehr
yoifdhen Gottfried Heller, bem Diditer bes , gritnen
Deinridy und Ferdinand Lajjalle, bem Berofier

bes , Derafleitos” wenig b mar, finbet fid)
in ben foeben eridhiencnen, =, Zalfer hevaus:
geqebenen Qafjalle-Ancivoten drollige Begegnung,

Lajjalles mit Gotifricd Keller geidilbert.  Lajialle
mwar 1861 ouf einer Scmweijerreife in Jirid) mit
Gottfried feller in cin Wiriehaus  gegangen  und
wollte bort in jeliger Ghampagneriimmung nod) ju
vorgeriidier Stunbe bopnotije Crpevimenie wvor:
nehmen, Das murde Gottjried Keller, ber focben
jum siiccjerijden Stoatojdhreiber  ernannt  worben
mwar und am anberen Diorgen fein Umt  antreten
follte, fdlieklich su viel, er evariff ploplid) einen
Stuhl unb jtivgte wmit dem FWorten: ,Jest it
mic's s did, iht Qumpenpad, ihr Gauner!” auf
Caffalle ein. G8 entjtond ein  mildes Durdein:
anber, und ber TRiterde mufte unfrebwilliq ecinen
bejdleunigten. Sypagiergang  an die frijde ¥ujt an
trefen.  Sdhlieflid) verjobnten fidh bie Dbeiben
qeiftigen Yntipoden.  Das  Unangenchme  fiir
Seller war, baf er am anberen Tage fein neues
Stoatsamt antreten follie und injolge bder ge-
nofienen TWeinfreuben  gleid) beim  erftenn Wial bie
Stunde bes  Dienjtes verfaumte . . . . Wie
Phar  Ring  in  feinen ,,Crinnenumgen” mit:
teilt, bat Yafialle, ber brei Jahre fpiter, 1564,
in der Sdweiy an Den Folgen cines Tuclls ju-
grunbe gehen folle, bereits als gwilfjdhriger Sinabe
cinen Miitfdyiiler in HBreslan zum Fweilampfe e
ousgeforbert. TWie fpater Dbie  Leidenfidhajt fiir
Helene von Tonniges bas Verhingnis feires Lebens
wiurde, fo war damals ber Sculinabe in Liebe ju
einem retyenden Badfijdhy entbrannt. * May  Ming,
als Qebrer bes ftnaben, befjen  Mebenbublerjchart
Laffalle durd) Das ernjtlidy qeplonte Duell befeitigen
wollte, brachte Ddie beiben jungen Sampfbabne sur
Raifon.  Gin Habjder Jug an Laffalle mwar bie
ticfe Rindesfiche, bie ifm mit jeinen Cliern verbanb.
Als  fidy mwibrend feines Deviihmien, Durch den
Sampf  fitr bie Grifin Oobfeld entjtanbenen Fro-
sefies wefien Werleitung  jum Kaffettendiebftahl bie
Solner Gefdwoorenen  jur . Beratung juriidoesoqen
hatten, war aucdh Laalles Tater im Seridtsiaale
anwefend.  Freunbe wnb Nechisbeiftand rieten bem
jungen gitator ur Fludt. CGin Wagen (ftehe
unten bereit.  Yaffalle wies den Gedanten an Fludt
weit von fidh, Gr batte feinen Miut nidit ju be-
rewen, Demt Die  Giejdwvoremen  verfimbeten ein
L tidtidulbig ! und mabrend ibm der Bater mit
pen Torten ,, Mein Kind ! Dlein Kind 1 jchludhzend an
bie Drujt janf, trug ibn banad) die jubelnbe Mienge
auf ben Schultern su jeinem TWagen ... Lajalle
batte fein Glid bei Ddem Frouem, wenigfiens ba
nidit, mwo es im mit feiner LWerbung Ernit war,
Dahs aber aud in diefen leidhten Planfeleien feine

wicher Bimmier sur Grbe. TRas Datte benm rel
jo Seltjames ausqeipiiet, was war e6? Mitten im
Hujd ein erfies Bliunlein.

Hrel war fich nicht bewufit, bdaf ab und ju ein
feifes Librieren jeiner Stimme cinen Tonfall gab,
ber ihr fonft nidt cigen; e adfete oud)y  Des
Warners it feinem Jnnern nidht, war unbefiimmert
wm deffen erhobenen Jinger : Venfdlein, Menjdilein,
wic willit du in Fricden mit bir fertig werben,
jo du binfiir  Dbeinen ¥ebenspjab allein abjutrotten
Dajt 2

Jum Gffen  crmavtete man Gefellfchaft:  Ficft
Saratow mit feiner Glemablin, bie in bem Grafen
Herafeld einen  Belaunten ous friheren Tagen
finben follte; ein poar Ruminier und eingelne ge:
jdimeichelte Ginbeimiide. Man hatte in Franffurt
fchon 3u ber Gltern Heiten ben Lerfehr in bem
Saufe van ber Stroaten  als ein Stilklein Crben-
alivd angefeben.

Tahrend bie Damen fich ;um Gffen anfleideten,
jofy Myel, Der mit feiner Toilette rajch fertig ge-
worben mwar, wor Dbem famin, vertieft in eine
Digarre, Deren felmes Blatt  ihn  umidmeidielte.
Auf roter Gilut jdymebten fleine, tanzende Flammen,
die cin paar Bilder von fo munderbar einfacen
Motiven  voritberqehend anlendteten; ein  Stid
$eide mit ciner fahlen Sonne Daviiber, hoditenglige
Serbitblumen  an cinemn mitden (Mezdun, dtber die
pic Flomme ein friigeriides Not aufjlacternben
Lebens binmwarf.

Nudh ihm fah bas Dafein in bem Lidit bes
Ouete jo anders aus.  Gr wufte, ber Tag wiirbe
Bitgeben wie ¢in Vogelflug, dem man nadficht ;
aber ¢r war nun einmal ba, mwar nidit mehr aus
feinem Leben ausuldjchen.

Der Zalon nebenan fitllte fich mit Giafien, bie
bie Therflin empfing, in ber etwas jdleppenden
Unterhaltung, wie fie jedem Cjien voranjugehen
pileat.  Varbar e horie er nidt barunter.
Gt ald ein ber (¥ajte ven ibren
$ i iritt in Den Salon, wegen bejjen
fich foum entfduldiate, befunbete,
van ber anberen Zeite ein. 1n:
ar barauf ging mon su Tifde.
le Wetter!” dadite Arel, ols er die Tafel

ung fie
d Ayl

antifer Rivdyen-
filbernen Meifen

s Rerzenlidit fandte ein
an befien  jdpoeren,
it (Sejtalten von  Putten befeftint

% Zernice mar in faft bdurd)
oracllan qebalten, Tas
peflen  mwunberoolles

I traatens aemabrt batten.

afelidmud mur cine maditige fladie Sdiale

(ter, aelber Tulpen, beren cimselne MNus:

laufer fidy iiber eimen eq alter  Rirdenjpisen
fiber nolbaelbem Atlas himmarfen.

MRie Dbaite Wrel eine Tiidanordmung gefehen,

ung o fcbmeidielnd fir bos Auge
¢4 Firfien, 1hm  qegeniber

deren zarte by
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heifie eibenidiaft in broftifdher MWeife yum Husbrud
fam, geigt bie von Sofiaf erpibite Anefdote, wonad)
Lafialle einer fein TBerben nid)t erfirenden SKimjt:
lerin gedrobt haben foll, ibr bie Mafe abjubeifen.
Yufer Helene von Tonniges griffen in fein

nod)y befiimmend jwel Frauen ein: Ddie Tufjin
Sophie Songery, um beven Hand er marh, und die
ungliidlihe (Grafin Dapfeld, fir bie er ritterlid)
cintrat wnd bic feine Leide nad) bem unglidliden
Nusgang Des Duells mit Herrn von Rafowis nad)
Breslan bradhte.

— Das Gefpenfteridhiff. Das Ratjel bes Ge:

fpenjterichiffes, bas bei Kap DHorn abergldubijde
Eeeleute entfeflte, it durd) bas  Dhybrographifde
Bureau der Beveinigien Stanten geldft  worden,
Edifie, die auj ber Neife von Guropa nad) TWeft:
Mwerifa Kap Dorn  umfdiifften, wurben oft durd)
bas Bild eines gejivanbeten Schiffes in Nufregung
verfett. TWellen fdhlugen dber bas Sdiff. Das
ttalienijdie  Sdjiff , Rrone von Jtalien”, verfucte,
diciem Sdyeinjdiffe Hilfe su bringen, und Lef ba-
bei auf einen  Feljen auf. BVor nidt langer IJeit
berichteten die Offiziere der normegiiden Bart
nSerbia’’ diber Dbiejes Gefpeniteridiff. Jore Schil:
berung ftimmie genau mit berjenigen bev ilalieni:
jden Cjfisiere iberein. Dies veranlafie bie ameris
fonijde Hegierung, der Sade auf dem Grund ju
gehen.  Die Rommiffion bes hydrographifden Bu-
reaus enibedfte unter ben jerriffenen  Felfen ouf
beiben Seiten ber Le-Maire-Strafen einen Felfen,
per in ciner gemiffen Beleudhtung einem  Schiffe
taufdiend dabnlid ift. Auf 5 Melen  Entfermmg
war bas BVid  Ddes SHiffes vollommen. Diefer
Selien wird  jest auf bden Seclarten verieidinet
werben mit dew Torten: ,,Fels, ber Mehnlidleit
mit cinem Sdiffe hat.”
Der Finjahrige, Qeutnant X. BHot in ber
Snfteubtionsjtunbe  fiber  bas Glemehr einen Gin:
jabrigen megen Unadytjambeit auffteben laffen. Nad
ciner Tueile menbdet fich ber Leutnant zu ihm:
wie, CGinjabriger, wean Sie mir fagen fonmen,
was Sie unter der @efciofibaln verfteben, lafie idy
Eie wicher figen.”

DTer Cinjabrige antwortet :

,.Eic'(&}_ridmf;bnfln iit Diejenige bnormination
pon Devjenigen ibeellen (Seraben, bie vom meinem
Huge bdurd) Kimme und Horn ned) bem Fiele
fulfjet, bifferensicrt um bos Prodbuft aus ber Schrvere
Des (Seidiofies unbd ber msiehumqstraft der Erbe,
reftifisiert  burdy ben Quotient aug Luftwiberftand
unb feitlidgem Luftiug.” — A, grofartige Defi:
nition bas, ie, Einjahriger; aber fiir unfere Leute
ju jdmwer. Das baben blof td) unb Siever:
ftanbden”

— fomanblitte. Da e  erjt vier Whr mwar,
brebte fidh Wilhelm nody einmal im Hett um und
murmelte: Forticbung auf ber anbern Seite.

— Mus cinem Woman. Ter Baron liek fidh
gmei Gier qeben undb verfanf bavauf in langes
Briiten,

mit Bellen Pailletten iiberblist, wm bden Dalsaus:
fdmitt gelbliche Spiten unbd als eingiges Shmud-
jtid unter diefen, gleidhjam nur Bervorlugend, ecin
Brillant. Kein Orloff und fein Koh-i-noor; aber
body jtarf an bie Dobe Vetternidhaft maknend.

Seltjam ! Die Bavbara, bie ihm bort gegens
{iberfof, war Arel mit cinenmal eine Frembe. Es
webte thn falt, unbeboglih an, und boch verhalf
e5 ibm su ber Rlarheit, bie ploplich mwie ecin
jdarfes Licht in fein Jnneres fiel, bie ihm  bie
Dinge jum Bewuftiein bradite, wie jic cben lagen.
Gr jab ploglidy bie cigentiimlide Parbara in ber
Umgebung, in bie fie cben bineingehorte. Die
anbere, Die in bem verfdneiten Jua, die, mit ber
er im  [dmupigen Babnbof gefeflen, bdie, mit’ der
et an bem riefelnden Gewdijer wvorbin qgeftanden,
bie war ihm mit einemmal entridt — mweit —
weit — wie bie BVergangenheit. Das Willionen:
mibel da vor ihm ging ihn gor nidits an,

Arel griff nadh feinem Glafe und tat einen
tiefen Jug; fepte dann bas (Blas etwas bart mwie:
ber hin: Das war ein in]  Seinen Wlten,
feinen TValter bier on diefe Tafel! GEr fah form:
lidh bas bhalb [ijterne, Dalb joviale (Seficht, mit
bem ESdonbeitsdurft im  uge, wie o8 diefe
Haffinements  fir Blid undb Goumen auf fid
wirfen l[offen wiitbe.  €v harte bas leife: ,MWenn
Tu nur molltejt, Mrel !

Arel durfte aber nicht mollen.

Als fein BUE in fichtigem Hiniiberjdmeifen zu
Barbara ibren Augen begegnete, fab er biefe auf
fiy ruben, mie in einer Frage; irgend etwas in
feinem gamsen Vehaben befdaftigte fie mitten in
pem  Wustaufd) diber bden Ginbrud ber Iepten
Premiere, in ben Aneldoten Giber ein paar Ge:
jellihaftelomen und -Qowinnen.  Nrel Batte, - trofy-
bem er lebhaft mit feinen Nodibarn fprad), cin
gany anberes (Gjeficht, bas Gleficht eines Wienfhen,
ber bie Lippen arbeiten [dBt, wibrend er fein
Geidyid vor i oufrollen fieht. Die Inabenhafte
Freudiafeit bei ber TWanberung burd) fpriehenbe
Santen unter fdmwerem, feuchtem Friblingsbraufen
war verflogen, eine harte Stimme rief ifr: Tade
auf! Yn Deine Lebensanfgabe gehirt ,bos ba”
nidit Bineim, Du und bie Mvbeit, ihr feid cing,
ifr feid eben nidit mebr su trenmen. —

Uls die Gaite fort waren, als Arel bie Whr oa,
wn feftjultellen, daf aud) feine Stunbde aeidlagen
habe, war bie Hetiubung abgefan. Das fife
Triwmen, das ibn wmmoben, mufite abgeidittelt
werben, um jeden Preis.  G8 murbe cin Ubjdyied,
bet bem ifm allerlei vor bem ugen fangte, bei
bem o6 ihm fo weh war, wie er ¢8 nic im Leben
aefpiict, unb bei bem er Doch bajtand, als fei bem
Sorper eine anbere Seele eingefiiat, fo ftarr; fo
jeber Joll Ronveniens.

J3d batte achofft, (Sraf TWendelin, Sie oft an
ben Zonntagen bei uns zu feben ! fagte Barbara
und barauf er ploglid, ind Mauhe iibergehend :
W) fiichie, id babe feine Seit bajiir.”

(Fortfepung folat.)
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Diendtag, den 12, Dejember 1906.

TCelegramme.,

Petersburg, 11. Degember. (Dffigiell).
QBom  Minifterium  bes Jnmern  find an  bie
Gouvernenre, ur umvergiinlidien Berffentlicdhung
in ben Jouvernements-Anzeigern, folgende, in
Abdnderung wd Ergingung ber am 24
Februar 1906 bejlitigten  JInjtruftion diber die
Dedbnung  beimt Volljug der Walhlen in die
Reidgdduma  durch Jettel (Ullgemeine NRegeln,

Aet. 2) am  10. Degember bejtitigte Megeln
verfandt morben :
Jur WVornahme ber TRahlen in ben TWahl

verfommiungen  ber Grunbdlefiger umb  fiabtifhen
Wabler, s Deven Vejtand nady ber Tahllifie
mebr al8 500 Perfonen gelhisven, with in  jeber
Lerfommbung  ous  bem Vorfigenden  Ddiefer Ler-
fommbung (Levorbnung fiber bie MWahlen, Art. 11)

und Mitglicdern berfelben, bdle in  ber baju not:
wenbigen Angahl ven Dden  fompetenien  Sreis:
fommifiionen  fiir Wablangelepenfeifen aus  bem

ejtande der Wabler ber betveffenben BVerfommlung
oufgeforbert werben (Avt. 9, Anmerfung), cine
Sommijfion gebilbet. Fir die  Jufommenitellung
per  MWablettel Lol ber TWahlfommiffion mwerben
cin ober miehreve Simmer mit  ben  motwenbinen
Sdyreibmaterinlion und Blanfetten fir bie Wahl-
gettel (Mrt. 23) ongewicfen, Tn jebem Bimmer
barj fid) gleidieitip nidt mebr als eime Perjon
befinben (Art. 16). Die Wihler, bderen Jeitel in
bie Urne gelegt finb, fowie Perfonen, bei benen
bie Annahme ver Setfel vermeigert wirh, wverlafien
unver;iinlich da8  Yofal, mwo bdie MWablen ftatt:
finben (Art. 19).

Wie in bem Lolalen felbft, wo die Tnablen fratt:
finden, fo oud auf den Treppen, Dei den Turdy
gangert und in ben Norviboven, bie bie TRabler
paffieren mitfien, um in die ermibuten Tahllofale
ju gelangen, gleidmwic braufien beim Gine
gange in bieje Yolale wird am Wahltage das
Hnbringen von Hufrufen, bdie BVerteilung von
Detteln mit Den Mamen von Kandidaten fiv
vie Wahimdnner ober von Brofdiiiren und Pla:
faten, bas Dalten von Neden, fowie (iberhaup !
jeglide Art ovon Wahlagitation
(At 21) nidit jugelafien.

Ten Heitpunft und den Ort bes Volliugs ber
Tablen bringen Ddie fompetenten Stadtvater unbd
Landidaftedmier und Dbie fic erfetenden Snjtitu:
tionen (Berorbimung fiber bie Wablen, Art. 30 u.
31) nidht fpiter als 2 2Woden vor ben PRahlen
auf eine den  drtliden Verbalmifen am  meiften
entfprechende Weife sur allocmeinen fenntnis, 1md
crgreifen gleidizeitiq  Domit Mafnahmen, um auf
bemielben Aege Ddie Wabler mit ber Trbmumg
ber Jufammenjicllung ber Wahljettel befarni 3u
machen.,

Hefondere Regeln beim Molljug ber Taflen :
Sn ben  jtabitichen TWohlbesicfen, foroie in ben
ahlverjammiungen  der Girunbdbefiger und fidtis
jden LWabler, su beven BVejtand nach ben Wahl
lifen mebr afs 1000 Wahler gehoren, finben bie
oben ermafnten allgemeinen Hegeln mit folaenben,
in Den weiter unten anaefiibrten Artifeln crmabnten
Grgangungen wnd Abanderyngen Anmendung.

Actifel 25: Die BVlanfette fiir bie Wablzettel
merben nady der fefiaefesten Form (Art. 28) pon
fompetenten Stadt- und Landidiaftsimiern ober ben
fie erfegenden Jnftitutionen angejertigt und auf ber
Rirdjeite mit dem Stempel des betrefenben
Stadt- ober Landidaftsamtes verfelen.

rtifel 25, Punft 1: Swei Cremplare der ian?
fette fiir bie TWafhlzettel werden ben in  ber Sladt
[chenben 2Wahlern unter  Singufiigung  ciner  be-

jonberen, auf ben Wamen ausgefrellten  Velannt
madung iiber den  Heitpunft und ben Oxf ber

Wahlen nidt piter als 2 Wodjen vor den Wabhlen
burd) dle Polijer sugeitellt, wnd von ber lesieren
jebem ARipler gegen Tiuittung nad) Feftfiellung der
Perjimlicheit eingehanbigt.

At 25, Tunlt 2: T0ahler, bie aufiorbalb bes
fiadtijchen Teichbildes leben, ober aus irgend cinem
Grunbe die auf ben Namen ausgefteliten Vefannt-
madjungen und Blanfette fiiv bie Wahlettel wnicht
erhalten baben, fonnen fidh im  Saufe  ber wwei
Wochen bi6 ju ben TWablen, um fie in  berfelben
nzahl ju erhalien, on bie sufidndigen Stabdt: oder
Yondichaftsamier ober die fie vertretenden  nfiitu-
tionen wenden, inbem fie in  biefem Falle Jpenti-
tateseugnific vorweifen, ble  cntmweber diveft pon
der Polizei oder vom  otarius ober ven ben
Geiftlidjen ber  Belrefjenben  Gemeinde ausgeftellt
worben finb,

Mrt 25, Punft 3: Die ouf den Nomen aus-
geftellte Befonntmadung (et 25)  enthalt  auf
threr Worberfeite die laufende Jummer, Benemunty
bes  Tablbesives, fowie Vernf, Namen, Vaters:
namen unb Familiennomen bes Willers, dem fie
ausgehondiot worben ift, ferner die Nummer bes
Wahlers laut ber Wahllifte und ben Hinweis, baf
bie Befanntmadung  feiner anberen Perfon iiber-
gebenn  werben  barf, fonbern joweh! beim Giniritt
in bas Wabllofal, als aud) bei ber NAbaabe bes
Walseiteld wvorgewiefen werben muf. Wnf ber
Ridieite ber BVefanntmadung befinden fich Mus-
sige aud ben Artt. 6, 7 unb 8 bes llerbodift am
6. Muguft 1905 Defiatigten Wabljictuts fir bie
Reidbsbuma, fowic aus Art. 5 bes Nllerbodifien
Wlajes von 8. Mliry 1905,

et 25, Panft 4: TWabler, die bie namentlidhe
Befanntmadimg und Blanfette  filr die Wahlzettel
nidpt vedizeitin erhalten oher fie wverloven haben,
foanen Criogeremplare am 2abliage beim Gintritt
in Das YRabllofal crbalten, 1wenn fie ciues ber
oben ermibnten JYbentitatéengniiie vorweijen (Nrt, 25,
Pt 2). Jur Ausgabe von Vefanntmadmngen und
MabGetfelblanfetten wird von ber Wahlfommiifion
cine fpesielle Subfommiffion eingeiest.

HArt. 25, Punft 5: Gleidseitia mit bem Ver

fand Dber namentlichen Velanntmadingen eroffnen
bie Stadt: wnd Landichafteamicr ober Die fie
erfeenden  nftitutionen, an ven ihmen be
fommiten Orien eine foftenlofe  Nusanb von

Tablettelblanfetten an  bie TBahler, um vers
Dorbene oder verlorene Gremplave au erfepen. Die
Griogblanfette werben nad) Vormeis ber nament-
lidhen Befanntmadung  (Art. 25), auf ber ein
pieabeyitglicher Vermerf gemacht mwirh, in einer 9n:
jobl von vidt mebr als 2 Gremplaren ouf jeden
TWahler ausgefolpt.

Aet. 25, Punft 6: TWahlzettelblanfette in einer
qrifieren, als ber oben angegebenen YAnzalhl (YUrt, 25,
B. 5) werben von ben Aemiern  gegen einen von
ibnen, nady frelem Grmefien fefigefenten Griag ber
Serjtellungsfofien  bicfer Blanfette, nur an  bie
Leiter ober Bermaltungen derjenigen, politifdhe Jiele
verfolgenben Bereine und Werbiinde ober ihrer Ab-
teilungen auspefolat, bie auf Grund Dber burd
Mllerhodyiten as vom 4. Whiry 1005 feftgefesten
Hegeln  regifiviert worben find. TWahlzettel
blantette, Die mit Wmgehung ber Stabt: ober
Landjdhafteamter birelt vou ben Tdhlern felbft ober
von Yereinen und Verbanben Herge
ftel{t morben find wnd nidit ber Stempel ber er:
mafnten Aemier tragen (MArt. 25) find ungiltia.

Iwer, 11. Tegember, Am 11. Dejember fanbie
it Ghonvernements-Landichafis-Berfammiung  ber
®rafin Jgnatjern  cin Telegramm mit bem Nus:
brude bes Veileids, worin es unter anbevem heifit:
LTas ttentat auf cinen  erwaflten  forporativen
Berireter  innerbalb ciner Verfammiung gur Feit
ibrer Sigung jeht bis jept beijpiellos bo. Turd)
Glutrergiefien  fiberseugt man  nidt unb  jdafft
man feine Yebendordbmmg. G4 giebt feine Qebens-
beoife, burd) die man Blutvergieen redytjertigen
fomnte.”

Ter Crybifdhof Aextus, ber bie Scelenmefie FHielt,

fagte, cine falbe Shmbe wvor feiner Grinordung
fabe ber (draf mitgefeilt, bofi er bret Tobes:
brofumaen erhalten babe. Der ®raf foqte  bem

CGrybifdofe: 0 flirdhte midy nidit!  Sihn blide
i der Giefahr in8 Muge.” Ter Juitand bes
Wiorders bediert fid), Sein Mame it nod) unbe:
fannt.  Dem Ausjehen nadh ju urteilen achovt er
sur Snfelligens.

Penfa, 11, Degember. S ber Gouvernements:
Landidiaftsverfammiung mwiejen mehrere Abgeordnete
barauf bin, baf bos MViiderbepot ber
Landfdaft illegale Litteratur ver:
breite. Tos Lanbidiaftsamt bemithte fidh, Diejes
turdy Bufilligeit ju  erflaren. Ter Borfipenbe
Berief fic) auf bie Freibeit dbes Tortes, Die Ler:
fammiung Deidhloft, swel Filinlen bes Tepots in
ben ftreifen su fdliefen 1und driidie ihr Vebauern
aus, jomie bie Hoffnung, el bas Tepot in Fu
funft eine Duefle  ber Auftlorima, nidt der Ter-
finfterung Des Wolfes fein werbe. Tas Lanbdidofis:

omt reichte in  feinem vollen Veftande feine Cnt:
laffung ein. Der Gouvernements-Adelemaridiall
bemithte fidy, Dden Vorfall ju milbern, woronf bie
Lerfommbung  tem Yanbidoftsomie jein Vertvauen

ousbiicte ; dbas Lanbdidaftsamt jog feine Cntlajfung
gurii,

3m Dorfe Poima (Kreis Tidembar) erfdienen
nadite  in ber Wohmmg eines fiir Propaganba
relegierten  Seminariften  bret  Nnbefannte; am
DMrorgen famen ywei Lanbgendarmen, um bie Por:
fonlichfeiten  ber Gingetroffenen feftzujtellen, bdabei
miurbe  ber eine Londgenbarm getdtet, ber anbere
fdimer vermunbet. Tie Verbrecher fliidteten in ben
Mald, wo bie Lanbmadhier auf ber Lerfolgung
einen vont ifmen eridiofien. Der gweite erjdiof fid)
felbit, wabvend der Seminarift  mit bem bdritten
entfommen ift. Die WVerbredher fteben im Verbacht,
in Penfa cine Monopolbude beraubt su Haben.

Bijdpel, 11. Dezember. Gegen 4 Uhr mor-
aend wirbe bie Bevdlfernnn  durd)  einen frarfe
Groftol, Der von lautem (Setdfe begleitet war aus
tem Sdiafe gejdredt.  Mad 10 Winuten miecder:
holte fidh bos (Setdfe yweimal, bodh ohne Etike.
Wiele hielten bie Stofe fiir Lorboten einer furdyi
baren Kataftrophe, abulidh ber im Jebre 1885 er:
folgten.  Sie legten fich nicht sur Nub und  ver:
liefien bie Sicinbaujer.

Lonbon, 24, (11} Teember.
Janatjews und bag Mttentat auf
anfafient bie Timed fich dber bie Cage NMuflanbs
i dupern.  Die Jeitung fagl, bafi die  TWeblge
finnten Feinen Jreifel in bie Mufridtigheit Stolyping

Lie Crmordung
Tubaffom  ver-

feten, ba er die  Wedlichfeit feimer Abfiditen be-
wiefen hate. Tie Woshelt und bdie  Partnadiheit
in ben eberfallen Dder SHeaftiondve miften bie

nbanger ber Neformen vevanlafien, Stolopin
per.  Tie Liberalen mitfiten bebenfen, was
1 wird, wenn die fiinftige Duma fid) wicber
wentg touglid) ecmweifen follte.

Sajhington, 24 (11.) Desember.  Roofevelt
bet fidi mit einem Mufrufe an oed Volf gerandt,
werin ¢r su Spenden fiir bie Husgersnot in China
auffordert und erllirt, oof er beim Songrel die
Bollmadit firr bie Negierung crmivfen werbe, Lobens-
mittel nady China su jonben.

Tanger. 2L (11.) Deyember. Ter Gouvernenr
pon Tanger (lofil Taicha  and alfe Tvuppen  bes
Maghien find auf der nadh Fey  fithrenden Strafe
sum Cmpjange bes Keicpaminiiiers ousgeritdt. Tie
Mnbinger Noifulia baben fidh ver dem Palafte bes
Ralifen W erfommelt.
 Zanger, Tt uppen bed Rrieasminiiters
S f

) enb 1
Lr0re wartend im Yaper bleibt

nppen aut

-
Sofales.
j. Werhaftung politiidier Verbredier und
Berwundung  von  Polizeibeamien.  Gejrern
Nadymittan verbaftete die Woliser tm  Rentrum ber

Stadt ein 05 Jubividium  unbd bradite ¢
e Yabn um o6 ben (Senbarmen i fiber
z untermens  bererfte  bie Polizei.

b ¢ Merle ben Wrrettievien uins
oplidy manbte fih ein  junger  Diamn
an Die den Herhajteten  bealeitenden  SHofofen mit
ber Murforderuma, Dent Nrretticrien freisugeben, ba

DeTDa

er Doch) unjdulbig fei; bie Rofofen wverbajteten
feboc auch ben Firbitter. Wuf bem Tuchumer
Bahnbofe, wohin der Verhaftete qebradt mwurbe,
bemerften bie @enbarmen mehrere verbidhtige Per
fonen, bie fidh jur Ofabrt riviteten. ls  Dbie
enbarmen fie verhoften wollten, - verfuditen bie
ferle ju flichen und feuerten babei auf bie, Gen:
darmen ; einer von ifnen fprang in einen Taggon,
jdmang fidh bann jum  entgegengefetiten  Fenfter
hinaug und entfom. Gin  anberer lief bdie gange
Rlattform entlang und feuerte dabef jeine Maufer-
pifiole mehrmals auf ben ihn  verfolgenden Glen-
darmen Ghemid) ab, ber babel vermunbet rurbe.

Nudy ber Sonbutterr Mundbinfo wurbe burdy
einen Sduf  vermunbet.  Cnblih  gelang es,
ben Flichenbenn  ju  verbaften,  ber  bei
feiner  Wernehmung  angab, bef  fein  ents
flohenter  Sumpan in ber  Nrtilferie-Sivafie
Rr. 60 wolne. Soaleidh wurben eine  gane

Rompagnie Solbaten und mehrere Deteftive abge:
fchicft, bas genannte Hous ju burchiuchen.  Kaum
war  bas Militir bort angelangt und eben wollte
bie Polizet bos Hans burdhfuchen, ale aus ben
Fenftern Edilifle  fielen. €5 entjtand ein gegen:
fritige8 Befdhicfien. abhrend biefer Sebiekerer jind
verpunbet worden:  berl Chef ber Teteltivpolizel
Girequs, om Tawmen, Ddie NAgenten der Teteltiv:
poliei Crnft Tudmann unb Dabmwus, lehterer an
ber Wonae; dle Sduplente: Jojof Shomtidunos
und Philipn Froll b ein Soldat. Der Nevierauf:
feher ber Gleletmpolisei Birvtowitfd ift getdtet.
Nlle biefe Verwunveten wurben ing Stabt-FKranfen-
hous gefdafit. Wou ben Revolutiondren
find 3 Perfonen getdtet, beren bentitit
noch nicht fefigeftellt worben {ft. Die Polisei unb
Dos Whilitdr bat  Die
Hous belogert und Hausfudingen vorgensmmen,
deven Mefultat nodh nidit befannt ift.

O Bur Sdiefervei in der Artillerieftrabe.
Tas Haus an ber Artillerlefivafe Me. 60 bietet,
wie uns ein YWugengeuge micteilt, Den Anblick eines
bei per Belagerung ciner Feftung bart mitgenom-
menen (Mebinbes dar, Sowofl die Fenfter i ber
unteren Ginge s gweificdigen Holshaufes, als aud
in ber oberen Gloge, mwo fidh bic bejcofienen Mevo:
[utionare befenden, find fiebartig burch Rugeln
burdilddpert. Crbion- mmd Wallnufigrife glatt burdy-
gefdifngene snblrveiche 2acder in den Scheiben seigen
an, mas fiir ein Hagel von Gejdeen  albgegeben
worden ift. Die Wade find von  Kugeln dburdh-
furdit, ausgefplittert, wvom der mit Beilhieben ein-
acidilogenen Tiir Dedungen bie jerfchmetterten Vretter
berab. el biefemy Dagel von  Gefdwofien it 8
wirflich wunberbar, baf dic im Quoartier, wo bie
piei Mevolutiondre tot aufnéfumben  mwurben, be:
fiublidjen und  verbojteten Perjonen, cin Frauen:
dlmmer und ywei Kinber unverfebrt peflieben finb.

ks. Geldidranfverfidierung. Tegen der in
letter Beit baufig  vorgefommenen Gubriidhe unb
Beroubungen  von Gelbibrinfen  verfidern  neuer:
bings viele Gejdajte ibre Gelbjduinte bei  ben

Berfichenimgspefelidiofion  gegen Einbrudisbiebftahl.

Tie Verfiderungsiumme wicd babei etma in Hile

ber brei- oder mehrfadien  Tageseinnahme ange-

normen.  Wan fomt  edine moglichite Berbreitung

dicfer Siderung vor Schaben mur mimjden,
Deutjdier Revein.

3n begug auf bie Lereinsabseiden merben wir
gebeten, mituteilen, bof man von  ber Derjteliung
per Ubgeiden mit Vrojdennadeln Abjtand
genonunen  bat, weil die  bLishevigen Berfudie in
diefer Midtung  fidy  nidit  vedit  bewabrt beben.
dm Bureau bes Vereins (Todlebenboul. 10, im
Dof) werden  die Abseichen balier nur  mit einer
fenfredilen Nabel veriehen verfauft, fonnen aber aud)
in biefer Form bequem won Damen getragen werden.
Jm dbrigen  oerfteht  e6 fid) von  felbft, daf ein
jeder fic) die Uefeftigungsart wablen und anbringen
lafien fann, bie ihbm bie bejte fdheint.

Jn begna auf ven Yireis ven K5 Kop. werben
wie ferner gebeten, bavauf eufmerfiam gu madien,
dal biefer wur ben Eelbfiferitellungsfoten ents
oricht und jede 1lebersabling, bie ber Hajje bes
Teutjden Vereins  sugute  fommt, natiielidy gern
enigeaengenommen wird.

Wedyielturje der Nigaer Birfe vom
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(Zhne zinilreditliche Verantwortung.)
Riga, 13, Deyember 1906,
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€t Petersburger Telegraphen-Hgentur,
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Bei Beginn De8 Druded war bas  Deutige Kurds
Sulletin ber Jet. Tel. g nody micht eingetroffen.
Peterburger Bdrfe, vom 11, Deyember,
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Tedfelfurs a Qonbot B P s & & & « — 94-10‘15
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(Edyluflurfe.) vorfer.

Nusiablung Peterdburg . . . . . . 21470 214 80
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w  Berliner Distonto-Befeljdaft . . 185 90 186 00

w  Privathisfont. . . . .. . . 57s %o 57a O

il tie Mebaftion verantwortlich:
Die Herausgeber
Cand. jur. /. Ruclp, Dr. WUlfred ey,

NAusgegangene Sdiffe.

Deudldh. T Dexo”, Runplh, von  Damburg mit
Stidaut an Delmfing u. Geimem,
Huff. D. , Winbau”, Lange, pon Minbau mit Stikd:
qut [angﬂ. gmhn['bt u. fo.
Gngl. D. ,Teekin Head”, Suffern, vom  Meval mit
Q‘nuaft@ a“”g,?m Miiller. it
Tin, D ,Nofenborg”, Hanfen, von agen mit
Ballaft an Helmfing u. Grimm. e
Rufl. D, ,Surgan”, Atteman, ovom Lonbon geladben
an i):lm*,’imi . i@r?mm. i
Slufi. T. , Storfutiten”, Favorin, pom Helfingfors
nﬁﬂt IQaaulidt (‘nn ‘Iléjﬂluréljnrht u. flo. el &:‘ﬁ

ngl. T. . Bilen Gairn”, Gorbon, von al e
mit Ballajt an Helnfing w. Grimm.
Grgl 2. frair Head”, iff, oon Reval mit Ballajt
ul;‘f‘mm‘;ﬂigﬂer.? i i
2173 beutiy 2. ,Hifpania® it an Bornhold
und Hoflinger umabdrefjiert. .

23D, Wafferticie: Seegatt unbd Hafenbamm 2417
Altr und Neumilhigraben 221% Stadt 211"

Gingefommene Sdhiffe,
D. Miberhuus”, Binnelptle, mit Stidgut nad

Hopenbagen.
ut nad) Stettin,

2176
2176
2177
2178
2179
2180
2181
2182

Rr.
. fo.

Wind :

2143

2144
2145

D. ,Zedina”, Miller, mit SH
D. Rilhny Novgorod”, Mieberioe, mit Diverjem
nad)y Tinlivden.
. o Bobil®, Sarfen, mit Stidgut nad) Calais,

. wBifing”, Meger, mit Diveriem Antwerpen.
- pSerla”, Sod), mit Holy nad) Stodholn.

- wlgner”, Detland, mit Holy nad) Libed.

i ..i*u}c\ln“, Ciemerd, mit Stidgut nady Roterbarm

9. Hlein.
Zogan, mit Diverfern nad Dunbee,

2146
2147
2148
2148
2160

riburg”,
ebora"”, Peherfen, mit Tiverfem nady Gent.
heim”, Jdolanncien, mit Holy nadh Rotterdbam.
- wSafursijor®, Mivdvithon, mit Dol nad) Erimsby.
- wEbuary Bary”, Suiler, mit Dol mady Londbon.




	Rigasche Rundschau no. 286 12.12.1906
	Vie russische Ostsee im Kriegsfalle.
	3ie auten Taae.*)
	Article
	Article
	Section
	Article
	Article
	Article
	Article
	_Inland
	Zur ,yelmstattenfl»gc
	U. I . Outschkow. über die Lage des Verbandes vom 17. Oktober vor den Wahlen.
	Article
	Oreßstimmen.
	Ausland
	Runst und Wissensc haft.
	vermisc htes.
	Lokales.
	Article
	Article
	Article
	Article
	Handel, Verkehr und Industrie.
	Article
	öeebericbte.
	_Svort.
	Runst und _lvissenscdaft.
	_TotenIist e.
	Neueste Post.
	Telearamme.
	Prost Neujahr!«)
	Sport und Mode.
	Roman Feuilleton
	vermischtes.
	_Lokales.
	_Telearamme.
	Wechselkurse der Nißacr Vörse vom 12. _D_^emner !!»Ull.
	F « nd « , und A l tie n » K u r s _e.
	Article
	Ausgegangene Schifft.
	Tt. Petersburger Nörse.
	Et. Petersburger Telegraphen-Agentur. Ni«»_cr _Zweiabnreau.

	Advertisements
	Adv. 1 Page 1
	Adv. 2 Page 1
	Adv. 3 Page 1
	Adv. 4 Page 2
	Adv. 5 Page 2
	Adv. 6 Page 2
	Adv. 7 Page 2
	Adv. 8 Page 2
	Adv. 9 Page 3
	Adv. 10 Page 3
	Adv. 11 Page 3
	Adv. 12 Page 3
	Adv. 13 Page 3
	Adv. 14 Page 3
	Adv. 15 Page 3
	Adv. 16 Page 3
	Adv. 17 Page 3
	Adv. 18 Page 3
	Adv. 19 Page 3
	Adv. 20 Page 3
	Adv. 21 Page 3
	Adv. 22 Page 3
	Adv. 23 Page 3
	Adv. 24 Page 3
	Adv. 25 Page 3
	Adv. 26 Page 3
	Adv. 27 Page 3
	Adv. 28 Page 3
	Adv. 29 Page 3
	Adv. 30 Page 3
	Adv. 31 Page 3
	Adv. 32 Page 3
	Adv. 33 Page 3
	Adv. 34 Page 3
	Adv. 35 Page 3
	Adv. 36 Page 3
	Adv. 37 Page 3
	Adv. 38 Page 3
	Adv. 39 Page 4
	Adv. 40 Page 4
	Adv. 41 Page 4
	Adv. 42 Page 4
	Adv. 43 Page 4
	Adv. 44 Page 4
	Adv. 45 Page 4
	Adv. 46 Page 4
	Adv. 47 Page 4
	Adv. 48 Page 4
	Adv. 49 Page 4
	Adv. 50 Page 4
	Adv. 51 Page 4
	Adv. 52 Page 4
	Adv. 53 Page 4
	Adv. 54 Page 4
	Adv. 55 Page 8
	Adv. 56 Page 8
	Adv. 57 Page 8
	Adv. 58 Page 8
	Adv. 59 Page 8
	Adv. 60 Page 8
	Adv. 61 Page 8
	Adv. 62 Page 8
	Adv. 63 Page 8
	Adv. 64 Page 8
	Adv. 65 Page 8
	Adv. 66 Page 8
	Adv. 67 Page 8
	Adv. 68 Page 8
	Adv. 69 Page 8
	Adv. 70 Page 8
	Adv. 71 Page 8


